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(V o r g e t r a g e n  a m  15. Jun i.)

E. v. G roote hat in seiner 1821 erschienenen A u sgabe 

des Tristan von G ottfried  von Strassburg auch eine späte 

Papierhs. benutzt, die sich damals im  Besitz eines G rafen 

von R en n es1) befand und die er m it R  bezeichnet. E ine 

B eschreibung der Hs. hat er S. L X X I  ff. gegeben , eine Probe 

der B ilder neben dem  T itel seiner A u sg a b e , ein Facsim ile 

am Schluss, endlich  ein V erzeichnis der K apitelüberschriften  

S. 391 ff. Im  ü brigen  ist nur h ie und da eine V ariante 

daraus m itgeteilt. G roote bem erk t, dass die H s. eine zum 

T eil e igentüm liche Fortsetzung enthält. V o n  dem  Inhalt 

derselben kann man sich aus den m itgeteilten  K apite lü ber­

schriften eine ungefähre V orste llu n g  m achen. N ach  G roote

*) N a ch  G ro o te  is t  s ie  id e n tisch  m it  d er  v on  v. d. H a g e n  im  

G rundriss S. 124 a ls  in  d er  g rä fl. B irre sh e im isch e n  B ib lio th e k  zu 

K o b le n z  b e fin d lich  b e z e ich n e te n  H s.

1895. S itz u n g s b . d . p h il. u .  h is t . CI. 2 1
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hat noch  v. d. H agen im Jahre 1823  die H s. eingesehen 

(v g l. M innesinger I V , 611 A n m . 1). W as er ü ber die F o r t ­

setzung angiebt (ib . 617 a), ist ganz d ü rftig . D ie L iteratu r­

gesch ich ten  haben von  derselben keine N otiz  genom m en. 

A ls ich  es vor m ehr als 20 Jahren unternahm , zum  Z w e ck  

einer kritischen A usgabe von Gottfrieds Tristan das h an d ­

sch riftlich e  M aterial zusam m en zu bringen , bem ühte ich  m ich 

auch um die seitdem verschollene Hs. R , zunächst vergebens, 

bis m ir im  Sept. 1876 E . Steinm eyer m itteilte, dass dieselbe 

sich seit kurzem  au f der k ön ig lich en  B ib lioth ek  zu Brüssel 

befände als N o. 1 46 97 . D urch  die L iberalität der B ib lio th ek s­

verw altun g w ar es m ir m ög lich , bald darauf die Hs. nach 

F reibu rg  gesch ick t zu erhalten, wo ich  sie colla tion iert und, 

sow eit ihr Inhalt eigentüm lich  war, abgeschrieben  habe.

T h eod . v. H agen hat in seinen K ritisch en  B eiträgen  zu 

Gottfrieds von  Strassburg Tristan (G öttin ger D is s ., M ü h l­

hausen i. T h . 1 8 6 8 ) auch die Citate in dem  Glossarium  G er- 

m anicum  von  S cherz-O berlin  h eran gezogen , die aus einer Hs. 

stam m en, über deren V erb le ib  nichts bekannt ist. Im  Q uellen­

verzeichnis w ird dieselbe als H is to r ia  de T ris ta n o  aufgeführt, 

v. H agen  bezeichnet sie m it S und g ieb t als A n h a n g  einen 

E xcurs über sie (S . 47 f f . ) .2) E r  bem erkt darin , dass S die 

g le ich e  Fortsetzung enthalten hat w ie R  und stellt die um ­

fän glich eren  Citate daraus zusammen.

W eiterh in  berichtete R . Bechstein in seiner 1877 er­

schienenen A usgabe von H einrichs von F re ib erg  Tristan S .V  ff. 

über eine m oderne A bsch rift einer Tristanbs. au f der H am ­

burger S ta dtb ib lioth ek , au f die er durch den B ib lioth ek s­

sekretär H errn D r. W a lth er  aufm erksam  gem ach t worden 

w ar, und m achte M itteilungen  über die darin enthaltene m it 

der in R  stim m ende Fortsetzung. A u ch  diese Hs. ist m ir

2) In  d er  U m a r b e itu n g  d er  D isse rta t io n , d ie  in  B a rtsch s  G erm

n istis ch en  S tu d ie n  I, 31 e rsch ie n e n  ist, is t  d ieser  E x cu rs  fo r tg e la s s e n .
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bald darauf b ereitw illig  zugesch ickt w orden, und vor kurzem  

noch  einm al zu einer N ach colla tion . Es ist ein Schw einsleder- 

band in F olio , 637  beschriebene gezählte Seiten um fassend. 

A u f dem Rücken steht als T ite l : H is to r :  R o m a n : T r is ta n i  

R h ytm is  G erm : V e t :  con texta . E x  cod ice antiquo d escrip ta . 

Die Innenseite des D eckels enthält das eingefasste Bild einer 

B ib liothek  m it der B em erku n g: E x  libris bibliothecce I ) .  Z a ch : 

C on r: ab U ffenback. M . F . A u f  dem m ittleren der drei dem  

T exte  vorangehenden B lätter steht als T ite l: H isto r ia  R o m a -  

nensis T r is ta n i R h yth m is germ . vet. con tex ta  quam  e C od ice  

antiquo a v iro  consu ltiss. et celeb . D n . J o . J a c . S ch ertzio  

p ro f . A rgen tora t. benivole concesso p e r  am anuensem  d escrib i 

fe c it  M D C C X X I I .  Zach . Conr. ab U ffenbach. Das O rig inal 

befand sich also in den H änden von  Scherz, und es ist da­

durch schon die V erm u tu n g  nahe gelegt, dass dasselbe m it S 

identisch ist. D iese V erm u tun g wird zur G ew issheit durch 

die Ü bereinstim m ung m it den dort gegebenen  Citaten. Es 

ist w oh l zw eifellos, dass die A uszüge für das G lossarium  schon 

von Scherz gem acht sind. O berlin , dem v. d. H agen  den Besitz 

der Hs. zuschreibt, hat sie v ielleicht nie gesehen. Ü brigens 

darf die A bsch rift im  allgem einen als zuverlässig betrachtet 

werden. W o  sie von den Citaten im  Glossarium  abw eicht, 

ist ihre Lesung zw eifellos die rich tigere . W en n  Bechstein 

bem erkt: „D ie  H am burger A bsch rift ist, wie leicht erk lärlich , 

sehr feh lerh a ft“ , so ist er im  U nrech t, falls er dam it an­

deuten w ill, dass diese F eh lerh a ftigkeit dem  m odernen A b ­

schreiber zur Last fä llt. D ie Z e it , in der S geschrieben  

ist, erg iebt sich aus der B em erkung am S ch lu ss : Dis buch  

hett geschriben  Hans Braut betten gott für die seilen 

M C C C C L X X X IX  jo r .

In dem  T exte  von  G ottfrieds Tristan  zeigen  R und S, 

die der H auptgruppe F N O  etc. angehören , eine nahe V e r ­

wandtschaft. Sie haben eine grosse M en ge von Feh lern  m it 

einander gem ein . S chon  hieraus erg iebt s ich , dass sie zu -

21 *
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nächst a u f eine gem einsam e Quelle zurückgehen , und dazu 

stim m t die übereinstim m ende A rt, w ie in beiden eine F ort­

setzung zu G ottfrieds W e rk  hergestellt ist.

D iese Fortsetzung setzt sich zusammen aus einer nur in 

ihnen überlieferten  Partie (2 7 0 5  Z. nach m einer H erstellu n g) 

und dem  Schlüsse der Fortsetzung von  U lrich  von  Türheim  

(M assm ann 568 , 35  ff.). Es kann kaum  einem  Z w eife l unter­

liegen , dass w ir es m it einer w illkürlich en  C om pilation zu 

thun haben, die von  dem Schreiber des den Hss. R  und S zu 

Grunde liegenden O riginales w ahrschein lich  erst im  15. Jahrh . 

gem acht ist. V on  Hause aus w ar der den beiden Hs. eigen ­

tüm liche T eil weder dazu bestim m t als Fortsetzung von G ott­

frieds W e rk  zu dienen noch  das von U lrich  teilw eise zu 

ergänzen , sondern es w ar ein selbständiges G ed ich t, das 

eine einzelne E pisode in der L iebesgesch ich te Tristans v ö llig  

selbständig und in sich  abgeschlossen behandelt, nur die all­

gem eine B ekanntschaft m it der Sage voraussetzend. W ir  

geben  diesem G edichte den T itel „T ristan  als M ön ch “ . Bei 

der ungesch ickten  A n einanderreihung feh lt jed er Zusam m en­

h ang. G ottfrieds W erk  schliesst dam it, dass Tristan n och  

schw ankt, ob  er um die w eisshandige Isolt anhalten so ll; in 

T . als M ön ch  ist er m it ih r verm ählt, und der D ich ter findet 

es angezeigt, den Leser über sie zu orientieren (2 9 8 ). Das 

Stück  aus U lrichs W erk  begin n t m it einem  Z w iegespräch  

zw ischen Tristan und Kaedin, w odurch  das A benteu er m it der 

Frau des N am poten is eingeleitet w ird, w ährend doch  nach 

T . als M önch K aedin den Tristan für tot halten müsste.

D ie A bfassu n g von T . als M önch w ird  in die zweite 

H älfte  des 13. Jahrh . fallen . G egen eine spätere D atierung 

sprechen V ersbau und Stil, w elche die T raditionen  der B lüte­

zeit bew ah ren , gegen  eine frühere m ehrere K ürzungen  im 

H eim e (s. zu 6 5 4 ), der Reim  g e r ite n :  enm itten 2 3 4 5 , die 

R eim e von ht au f cht (s. zu 4 3 1 ), besonders aber m ehrere 

R eim e von  s  a u f z  (s. zu 2 0 5 0 ).
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D er V erfasser w ar ein A lem anne. Das bew eist am  ent­

schiedensten die m ehrm als durch den R eim  gesicherte Form  

har  für her. V g l. ferner das Part, gesin  (s. zu 17 ), ir  sin t 

und i r  sin  im Reim e (s. zu 8 0 9 ) ;  auch die m ehrm als durch  

den R eim  erwiesene Ausstossung eines h stim m t dazu. W aru m  

ihn aber Bechstein speziell für einen Schw eizer erklärt, weiss 

ich  nicht. E in iges w eist auf eine näher an M itteldeutsch­

land grenzende H eim at: 2. S g . a u f -es  ( l e id es : sch eid es  1 6 7 6 ), 

-en  für in  als sto ff bezeichnendes Su ffix  (s te in e n : w einen  1 67 1 ), 

cäeine =  ob g le ich  1915 (auch  bei G ottfried). Es ist w ahr­

scheinlicher, dass der D ichter aus dem Eisass stam m te, wohin 

die Hss. m it ziem licher S icherheit zu setzen sind. D azu stim m t 

auch die B ekanntschaft m it dem R einhard  Fuchs (s. zu 2 6 5 6 ).

D er D ich ter g iebt n ich t an, w oher er den S to ff zu seinem  

W erk e  hat. Z . 4 3 4  spricht er von  seinem  Gew ährsm ann, 

den er als m in m eister  bezeichnet. V on  keinem  B elang ist 

das form elhafte  also uns d iu  ä ven tiu re sa get  2273 . W a h r ­

scheinlich  ist, dass er ein französisches G edicht als V orlag e  

gehabt hat, w elches w ie andere, von  denen uns einige erhalten 

sind, sich  au f die B ehandlung einer einzelnen Episode be­

schränkte. Es ist eine neue V ariation  des M otivs, dass sich 

Tristan der Isolde in einer V erk le idu n g  nähert (s. L ich ten ­

stein, E ilhard  C X X X I) .

V on  den beiden H auptfassungen der Sage w ird bald die 

eine, bald die andere, doch  vorzugsw eise die ältere voraus­

gesetzt. D er H eld des Gedichtes heisst w ie bei G ottfried  

T ristan  oder T rista n t  (bei G ottfried nur in den obliquen  

Kasus T r is t  a n d -), nie T r is tra n  oder T r is tra n t , welches bei 

Eilhard die herrschende F orm  ist. D och  ist sie auch bei 

ihm  n ich t die ausschliessliche, und die F orm  ohne r  ist auch 

sonst n ich t au f die T h om as-R ecen sion  beschränkt. Anderseits 

haben w ir keine G ew ähr dafür, dass die Form  n ich t bei der 

A n fü g u n g  an Gottfrieds W e rk  geändert ist. Sein Land heisst 

P a rm en ie  (2 7 0 2 ) w ie sonst nur bei Gottfried und H einr.
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v. F re ib erg , w elches eine V erderbn is aus A rm e n ie  zu sein 

scheint, w ie w ahrschein lich  Thom as hatte (s. H ertz, Trist, 

u. Ts. 2 S. 4 8 7 ) ,  während in  der älteren Fassung L oh n ois  

( L eon o is  etc.) genannt w ir d .3) D agegen  w ird Tristan 1661 

als K ön ig  bezeichnet in Ü bereinstim m ung m it der älteren 

Fassung. Ü bereinstim m ung m it G ottfried  und seinen F ort-
\ X A

setzern besteht in der N am ensform  I s o lt  oder I s o t  gegen  Isa lt  

bei E ilhard. D er B ruder der zw eiten Isolde heissfc K e id in  im 

A nschluss an K a ed m  bei G ottfried und seinen Fortsetzern 

gegen  K eh en is  in der Ü berarbeitu ng E ilh ards, w ofür das 

O rig in al w oh l K a h en is  (so bei W o lfra m ) h atte ; doch zeigen 

auch französische Gedichte, die der älteren V ersion  angehören , 

N am ensform en, die der bei G ottfried nahe stehen (s. H ertz 

S. 5 4 7 ). D agegen  heisst der Erzieher Tristans K o rn ew ä l , was 

zu dem bei E ilhard  gew öhnlichen  K u rn e v ä l , sow ie zu Form en 

in  französischen G edichten der älteren V ersion  (s. H ertz S. 4 9 8 ) 

stim m t gegen  K u rv cn ä l  bei G ottfried und seinen Fortsetzern, 

w elche F orm  auch einm al in einem  alten Fragm ente von 

E ilhards G edichte erscheint. A ls G egner Tristans an M arkes 

H ofe w ird  2 4 4  der her zo g  genannt n ach  der älteren F assung; 

dieser H erzog  erscheint bei E ilhard zuerst F ragm . V II I , 63, 

später unter dem N am en A n t r e t , der auch bei Gottfrieds 

Fortsetzern eine R olle  spielt. E ben falls  nur der älteren 

V ersion  an geh örig  ist der 1836 erw ähnte, Tristan  günstig 

gesinnte Truchsess T in a s. Dass B rm g ce n e  245 5  als tot be­

k la gt wird, stim m t zu E ilhard, w o ihr T od  756 2  erzählt 

w ird, während sie bei T hom as n och  zum  Schluss am Leben 

ist. A ls ihre N ach fo lgerin  wird D ia m ir e  genannt (2 2 2 2 . 45. 

42 . 2 45 8 . 2 50 7 . 2 6 1 4 ). D afür hat E ilhard  G-imele. U lrich  

nennt sie K a m ele , H einrich  K a m elin e . B eide lassen sie aber 

n och  neben der B rangäne auftreten, v ielleicht gegen  ihre

3) Ü b e r  d ie  L a g e  d ieses L a n d es  h a t  der  D ich te r  n ic h t  d ie  de

D a rs te llu n g  G o tt fr ie d s  e n ts p re ch e n d e  V o r s te llu n g , in d e m  er  T r ista n  

v o n  K o rn e w ä l dah in  zu  P fe rd e  g e la n g e n  lässt.



Tristan als Mönch. 323

Quelle, indem  sie die letztere aus Gottfrieds W e rk  herüber­

genom m en haben. E rst gegen  das E nde des Gedichtes 

(5 8 1 , 17 ) erw ähnt auch U lrich  ihren T od . Zu der älteren 

V ersion  stim m t es en d lich , dass vorausgesetzt w ird , dass 

Tristan geradezu aus K orn ew al verbannt ist (vg l. 1452 . 1 46 2 ). 

D agegen  geh t vielleicht die A nsp ielung a u f Isoldens R ech t­

fertigu n g  durch  das glühende Eisen (1 6 3 6  ff.) au f G ottfried  

zurück. Bei E ilhard  feh lt dieselbe, sie ist jed och  n ich t der 

älteren Version überhaupt frem d und findet sich bei B erol.

D ie Contam ination beider S agenform en  w ird w oh l ebenso 

zu erklären sein w ie bei Gottfrieds Fortsetzern : die französische 

Quelle setzte die ältere voraus, der deutsche D ichter wurde 

durch die B ekanntschaft m it G ottfrieds W e rk  zu E inm ischung 

der jü n geren  veranlasst. D och  ist die M ög lich k eit n ich t aus­

geschlossen, dass er auch E ilhard  gekannt hat.

D ie D arstellung ist sehr breit, sow oh l in der S childerung 

des äusseren Details, w odurch das G edicht fü r die A ltertu m s­

kunde interessant w ird, als in den reich lich  m itgeteilten G e- 

fühlsergüssen. D ie P eriodenbildu n g ist n ich t sehr entw ickelt. 

D er D ich ter bew egt sich meistens in kurzen Sätzen, die sich 

aber in ununterbrochenem  Flusse an einander anschliessen, 

so dass eine G liederung in A bschnitte  schw er m öglich  ist 

und daher auch von m ir v ielleich t besser hätte unterlassen 

werden sollen. G egenüber dem  gleichm ässigen  höfischen 

T one kom m t auch der H um or, zu dem der Stoff reich lich  

V eranlassung g iebt, nur m ässig zur Geltung. Grosse V o r ­

liebe zeigt sich  für die kurze W ech selrede, e in ü m s ta n d , der 

für eine französische V or la g e  spricht. N irgends zeigt sich 

Einfluss der M anier W olfra m s. Das V orb ild  Gottfrieds hat, 

abgesehen von einigen Rem iniscenzen, die V eranlassung zu 

mehreren sich län ger fortspinnenden geschm acklosen  W o r t ­

spielereien gegeben  (2 0 1 4 — 42. 2 3 9 0 — 2 41 3 . 2 4 7 8 — 2 4 8 2 ). 

E ine durchgehende N achah m u n g von  G ottfrieds Stil zeigt 

sich nicht. M ehrfach  bedient sich der D ichter noch  der
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A usdrucksw eise des Y olksepos, vg l. de gen  1 24 4 . 1 5 6 8 . 2042 . 

212 4 . 2 3 7 6 , degenheit 1920 , w iga n t  1652 , gu ote Imehte 210 , 

gu oten  hneht 5 3 5 .1 7 2 4 , küene  14, halt, 14, ellenthaft 1 6 5 9 .1 9 1 8 .

Beide Hss. sind voll von sinnlosen E ntstellungen des 

Textes. W en n  auch v ielfach  die eine durch die andere b e ­

rich tig t w ird, so bleiben doch  eine M enge Stellen, an denen 

keine das R ich tig e  bietet. M itunter ist dasselbe dann durch 

eine C om bination der beiden Lesarten zu gew innen . V iele 

Feh ler sind aber schon  aus der gem einsam en G rundlage ü ber­

nom m en, darunter auch Auslassungen und U m stellungen. Es 

musste som it o ft zu C onjecturen  gegriffen  werden. Unter 

solchen U m ständen ist natürlich  die H erstellung v ielfach  

m isslich, und an m anchen Stellen musste ich  überhaupt au f 

den V ersuch  verzichten. Bloss aus m etrischen Gründen habe 

ich  im allgem einen keine Ä n deru ngen  vorgen om m en , habe 

nam entlich  auch die zu kurzen V erse belassen, um n icht in 

W illk ü r  zu geraten.
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Iu ist w ol ze wizzen daz, 

w ie ze B ritanje ein kttnec saz, 

der was A rtus genant, 

m it m icheln  êren stuont sin Iant. 

daz hant ir d icke w ol vernom en 5

nach der sage die dar sint kom en. 

der selbe kiinec der hete ein wip, 

diu hete den wunneclîchsten lîp 

den ie frou w e gew an.

diu künegîn  m innete einen man, 10

der was ein ritter w ol verm ezzen.

sin ist n och  unvergezzen

swa m an guote helde zalt.

er was küene nnde balt

und lebete fru m eclich e. 1 5

durch daz m innete in diu riche, 

in des küneges hove was er gesin  ; 

dö hete er die künegîn 

m it zühten erw orben.

durch in was si nach verdorben ; 20

wan er si lange hete verm iten. 

si gedâhte daz si durch frem eden siten

Ü b er sch r if t  in  S :  W ie  der  k u n ig  a rtu s  zu b r it ta n ie n  h o ff  h ie lt  

v n d  er d ie  fü rs ten  d a r  zu  lu d e . 1 V c h  2?, Ich  S . zu R S  (im m er). 

2 b ita n ie  R .  w as  I I . 4  m ich e l S . 7 k on in g ' R  (so g ew öh n lich , 

en t sp r ech en d  k o n in g in ) . der  f . R .  8 D ie  R S  (u. s. f .) . 9 D ie  R S .

10 iren  R .  13 W o  R  (u . s. f . ) ,  W o n  S . za lte  S . 14 b a ld e  S .

16 in ] er R S .  17 w as er S , la n g e  R .  20  siu  R  (u. s. f .) , sie S 

[u .s .  f ..) . n o h e  S . 21 er f .  R S .  22 das S , d a  R . n o ch  fro w e n  

s itte n  S .
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e in e n  h o f  g e b ie t e n  w e i t e ,  

u n d  d a z  d a r  k o m e n  s o lt e

s w e r  ie  g e w a n  d e k e in e n  m u o t  25

ze  b e ja g e n n e  e r e  u n d e  g u o t ,

u n d  s in  v i l  l ie b e s t e z  b r a e h t e .

d u r c h  w a z  s iu  d e s  g e d a e h t e ?

s w e n n e  e z  i r  f r iu n t  ve r n a e m e ,

d a z  e r  o u c h  d a r  k a sm e . 30

D o  s i s ic h  s u s  h e t e  b e r a t e n ,  

d ö  g ie n c  si ü z  i r  k e m e n ä t e n  

u n z  s i d e n  k ü n e c  s a ch . 

g i i e t l ic h e  s i  z im e  s p r a c h

'v e r n im ,  t r ü t e r  h e r r e  m in :  35

w ir  s in  n u  la n g e  g e s ln

d a z  w i r  n ie  h o f  g e w u n n e n .

w i l t  d u  in ir s  n u  g u n n e n ,

so  w i l  i c h  e in e n  [ h o f ]  m a c h e n

m it  g e m e lic h e n  s a c h e n . 40

e in e n  h o f  w il  ich  t u o n  s c h r ä g e n ,

g e b ie t e n  fü r s t e n  u n d  fr ig e n

u n d  r i t t e r n  a l  g e m e in e ,

d a z e n lie ze  d e h e in e ,

s w e n n e  e r  d iu  m t e r e  h a b e  v e r n o m e n , 45

h a r  ze  h o v e  s o l e r  k o m e n

m it  d is e m  g e d in g e

d a z e r  h a r  m it  im e  b r in g e

s in e  l ie b e s t e  fr iu n d in n e

d ie  e r  h a b e  o d e r  g e w in n e .’ 50

25 W e r  B S  ( « .  s. f .) ,  d o  k e in e n  R S  (so g ew öh n lich ). 28 D u rch

das R S .  29  W a n  S . N a ch  30  Ü b er sch r if t  in  R :  C lx in  A ls o  d ie  

k o n in g in  zu  d em  k o n in g e  g in g  v n d  in  fru n tlie h e n  b a t D as er ein  

h o ff  d e te  g e b ie t te n  w e n n e  sü la n g e  n it  fr o ° l ic h  w e re n t g e w e se n .

33 V n d  R S .  40  g e m m e lich e n  R ,  g e m e in e lic h e n  S . 43 a lle  E ,

a lle n  S . 44  d o  h e in e  R ,  d o  k e in e  S . W a n  S .
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Der künec sprach 'des bin  ich frö.’ 

diu künegîn  liiez alsô 

schiere boten senden 

uz in  allen enden,

die sageten diu mære 55

w â oder wenne der h o f  wsere.

der boten  einer kam  in  daz lant

da der lierre Tristant

m it sîm e èlichen  w îbe saz,

d e r  h ü b e s c h e i t  n ie  v e r g a z  60

u n d  den êren  n ie  v e r d r ö z  ;

des leit er d icke kum ber gröz.

d ö  e r  d iu  m æ r e  v e r n a m

d a z  e in  b o t e  d a r  k a m ,

d ô  li ie z  e r  ir n e  g e w in n e n  65

d e n  b o t e n  m it  s ch o e n e ii s in n e n , 

d e r  b o t e  fü r  d e n  h e r r e n  g ie n c .

Tristan in tu gen tlich e  enpfienc

und frägete in wannen er wære,

o b  e r  i h t  w is t e  m æ r e . 70

'v o n  B ritan je der künec, der herre m in,

und sîn w îp, m in frou w e diu küuigîn ,

enbietent alleu rittern h öch gem u ot

ir bulde, liep und allez guot,

u n d  l i ie z  m ic h  m in  fr o u w e  s a g e n ,  75

daz si ze den ersten pfingesttagen

einen h o f  haben w elle.3

Tristan sprach 'trü t geselle,

w ie lebet m in frou w e, der künec dâ m ite V

52 D ie  k u n igin  h iesse a lso S , D er  k o n in g h iesz zu  do S.
56 w en  S, w ie  wen n e R. 62 le it e  B. 67 vor 68 li. 68 tu -

ge n t k lich e n  S, gu °t lich  lt. 69 in  f. S. w a n n e  S. 71 p a r t in ie n  E. 
72 d a  d ie kon in gin  j B .  73 woh l ge m u t t  S. 76 p fin st  t a ge n  li,
p fin gt a gen  6’.
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er sprach "w ol m it eren nach i r  site.’ 80

'd a z  ist m ir liep,’  sprach Tristant.

'n u  s a g e  m e , durch w a z  b is t  du ü z  g e s a u t ? ’

der bote sprach 'z e  karidöl hänt ir  veruom en,

ze  m in s  h e r r e n  b u r c  d a r  s o l k o m e n

ze im e  h ö r e  d e n  m in  froaw e  g e b o t  85

swer ie gew an dekeine not

von  inueclichen  dingen,

u n d  s o l  m i t  im e  b r i n g e n

sine liebsten friundinne.

daz geb ot m in frouw e, diu küneginne. 90

D ö Tristan hete diz vernom en, 

dö was im e gar benom en 

fröude unde spil. 

der mtere dühte in ze vil.

w a n  e r  m it  s in e n  s in n e n  95

sin liep  niht m ohte gew innen

des er vergezzen niht enkunde :

d a z  w a s  fr o u  I s ö t  d iu  b lu n d e ,

der er ie m it stsete pflac,

w an si im e ze herzen lac. 100

der m ohte er leider n iht gehän. 

so enw olte er ou ch  n iht län, 

er enw olte ze hove varn. 

swer in nu künde bewarn.

m it  r a t e n ,  d e r  t s e t e  w o l ;  10 5

w a n  s in  l ip  w a s  s o r g e n  vo l.  

e r  s p r a c h  ' s o l  i c h  d is e n  h o f  v e r l ig e n ,

83 k a r id o  R , k u n d a l S . 84  sol er  S . 86  g e w ä n n e  R .  do  

k e in e  S ,  k e in e  R .  89  lie b s te  S . 91 d iz  f .  R S .  93 F ro id e  

sin  v n d  S . 94  a lle  zu  S . 95 W e n n e  R  (w. s . f .) . 97 Daa S. 

98  D as fr o w e  S .

100 W e n n e  er zu R .  01 ie  n ih t  h an  S . 02 Ich  e n w o lte  (w o lt  R )  

ir  ou ch  R S .  03 w o lte  S .  04  y m e  R .  06  is t  S .



so w ä re  m ir bezzer verzigen

eren unde libes.

ouw e des besten w ibes

der ich  m it m ir füeren sol.

jo c h  m ohte ich  ir niht haben w ol,

ob ez m ir stüende um b den lip .

und füere aber ich m in elich  w ip ,

so hän ich  m ine frou w en  verlorn.

n och  geruer wasre ich  beschorn

zeim e g ou ch , dan ich  von m iner schulde

verlür m iner frouw en  hulde,

der ich bin und iem er b libe.

var ich hin m it m inem  w ibe,

so- spreeche m in frouw e daz m ir wsere

vil liep m in w ip  und si unmsere,

und w ä re  m ir durch daz gehaz.

wes m öhte si gedenken baz ?

wan ich m in  liebstez [w ip ]  füeren sol.

m it rehte so m ac si sprechen w o l :

” 11111) arbeit hän ich gar verlorn . 

Tristanden hete ich  üz erkorn 

und hän durch in vil getan, 

dicke ich  durch  in gew äget hän 

beide ere unde lip. 

nu m innet er sin  elich  w ip  

me denne m ich, daz tuot er schin. 

nu sol er m ir unimere sin.”

Tristan gedähte in sinem  sinne 

daz er siner frouw en m inne 

alsus V e r lie s e n  m öhte.

Tristan als Mönch.

11 D ie S . 14 F ü r S . 15 fro u w e  U S .  17 

ich  v o n  m y n e r  frou w en  s ch u ld e  R .  21 sp r ich  S .

26 so f . S . 33 M e f . R .  35 s in en  sy n n en  S . 3 

37 v e r lie re n  R S .

329

110

115

120

125

130

135

2ü e im e den  

25 lie b te s  S . 

6 m y n n e n  S .
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e r  s p r a c h  cw a z  t ö h t e  

m ir  ze  h a b e n n e  m è r e

w e d e r  g u o t  n o c h  è r e ,  140

v e r lö r e  ic h  d ie  fr o u w e n  m in ?

g e r n e r  wolfc i c h  ie m e r  s in

in  e im e  k â r k æ r e ,

d e n n e  ich  d e s  i r  leifc w æ r e

ie m e r  ih t  g e t æ t e .’ 145

T r is t a n  d e r  s t æ t e

w a s  m it  g r ö z e r  n o t  b e h a ft .

e r  s p r a c h  'v e r l i g e  ic h  d is e  h ê r s c h a ft ,

d iu  is t  m ir  s ô  n ä h e  b î,

sô  e n lâ t  m ic h  n ie m e r  f r î  150

s c li  a n  d e  lin d  u n  è r e  ;

o n ch  z ü r n t e  l ie b t e  s ê r e

m in  fr o u w e ,  d iu  m ir  w i l  t u o n  d a z b e s t e .

o u w ê  m ir  is t  s ô  ve s t e

m in e s  le id e s  u n g e v e lle ,  155

ic h  e n w e iz  w ie c h  m in  d in c  g e s t e h e

d a z  e z m ir  m u g e  ze  g u o t e  e r g ä n .

m in  l ie b e s t e n  fr o u w e n  [ I s o t ]  m u o z ic h  h ä n  ;

d ie  h a t  d e r  k ü n e c  M a r k e ;

o u c h  zu r n d e  l îh t e  s t a r k e  160

m in  w ip ,  o b  i c h  s i d â  h in d e n  lie ze .’

s w e n  n u  d es  v e r d r ie ze ,

d e r  d is e n  z w iv e l  a n d e ,

d e r  r a t e  T r is t a n d e

w ie  e r  ze  h o v e  s ö le  k o m e n , 165

a ls  e r  d ie  r e d e  h a b e  ve r n o m e n .

39 h a b en  E S .  41 fro u w e  E S .  44  das S , d e te  das E .  

45 J iem e ic h  E .  48  v e r lih e  S . 50  la t  E ,  l o t  S . y e m e r  E S .  

52 z örn e te  er sere S . 53 d ie  w ile  m ir  dun  S . 55 6 f .  E .  

56 d in g e  g e fe lle  S . 57 g u tte m  S . 58  f .  S . l ie b e s te  fr o u w e  E .  

60 zü rn et S . 61 d o  h in d e n a n  lie sz  E ,  sie  h in  lies  S . 62 W e n t  S . 

das S , d iz  E .
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T rista n  b eg u n d e  denken  

w a r  er m ö lite  w en k en  

daz er ih t  des fu n d e

daz im e g e h o lfe n  k ü n d e 170

und in  von  sîrne w îb e  bræ hte.

sw ie k û m e er des g ed æ h te ,

sînen  K o rn e w â l den  g e tr iu w en ,

der  n ie w a rt âne r iu w en ,

sw enn e T rista n d en  ih t  g e w a r , 175

den  liiez er s ch iere  k om en  dar.

T ristan  d ô u n frœ lich e n  sp rach

u nd  k la g e te  sin  u n g e m a ch .

er sprach  'w e is t  du w a z m ir  w ir r e t ? ’

er sp rach  'n e in .’  ' i c h  b in  verirret.’  180

'h e rre , w i e ? ’  'i c h  b in  u n frö .’

'w ä  v o n ? ’ 'i c h  enw eiz.’  'w ie  denne s o ? ’

'v o n  m æ ren.’  'n u  sa g en t m ê 

w a z iu  w erre .’  'm ir  ist w ê

von  m æ ren d iu  m ir ist gesa get.’  185

'w ie  h a u t ir  daz also v erd a g et 

daz ich  es n ih t en w iste  ? ’

'd â  w ä n te  ich  die liste 

v in den  d ie m ir  wseren g u ot.’

'h e r r e , nu  sa gen t iu w ern  m u ot, 190

w az iu  sî sô sw æ re.’

'v e rn æ m e  du d iu  m æ re

des b o ten  diu  er dâ sa g e te  h a r ? ’

67 g e d e n ck e n  S. 69 ihs des S. 71 von  f .  R S . 72  des R , 

do  S. 7 3 ;S in  k o rn e w a le  R ,  Zu  k o rn e w a le n  S. W a n  S. 76  h ies S, 

liesz  R . N a c h  176 Ü b ersc h r ift  in  R  : C lx im  A ls o  tr is ta n  m ere  k a m  

das m a n  w e it  e in en  g rossen  h o ff  m a ch e n  vn d  er d a r w o lt  y s o te n  zu 

lieb e . 77  frö lich e n  R ,  f r o l ic h  S. 80  n e in  R ,  n ie  S. 81 so b in  

ich  S . 82  ic h  w e isz  R .  dan  S . 83 m ere  n u n  sagen  t w ie  R , 

in n en  nu  sa g e  m e  S. 84  w ere  S. 85 m ere  S. 86 so S. 88  D o R S .

90 s ig e  R .  93 d iu  e r ] d er  R S . s a g e t  R .  h er S.
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' ja ,  v on  dem  h ove .’  'w ie  k u m e  ich  dar,

also du w eist w ie  ez m ir  stät 195

u n d  der b o te  gese it hat

v o n  der k ü n e g in  g e b ö t e ? ’

'w i e ?  w a z seite der b o t e ? ’

'w a z ?  sw er dar körnen w olte ,

daz er dar b r in g en  solte  200

sin  liebesten  fr iu n d in n en .

der e n m a g  ich  n ih t g e w in n e n ,

also du se lb e  w o l w eist.

nu ist m in  so rg e  a ller  m eist,

o b  ich  ze b o v e  n ih t  w e lle  k o m e n , 205

daz ich  m ir  se lb e  h a b e  ben om en  

alle  m ine ere.

m an sch ilte t  m ich  [g a r ]  sere, 

und tu o t m ir  ou ch  v il rehte.

w an  selten  g u o te  k n eh te  210

v e r lig e n t so g rö z e  h ö ch g e z it .

o u ch  fü rh te  ich  m in er fro u w e n  strit,

o b  ich  m it m in em  w ib e  var.

nu rä t, w ie  ich  m ich  bew ar

daz ich  ih t  V erliese  m in ere, 215

und d a n n och  fü rh te  ich  m ere

m in e r  fro u w e n  u nh u lde

dan g r ö z  laster unde sch u ld e .

w a n  ich  g e rn e r  d u ld e  sch aden ,

dan  ic h  m it ir  zorn e  waare b e la d en . 220

w a n  so en w u rd e ich  n iem er fro .’

94 d er  S. 95 m ir  es S . 97 v o r  98  R S .

201 lieb ste  S. 03  s e lb e r  R S . 05  zu  ich  zu R .  w o lte  S.

06 se lb er  R S . g e n o m e n  R .  12 fo r c h te  R ,  fe r te  S. 13 w il le n  S.

15 v e r lie re  R S . 16 fo r ch te  R S .  17 h u ld e  R S . 18 dan  f .  R S .  

G rosse  S . v n d  S, f .  R .  219  n a ch  220  R S . 19 g e rn e  R .  20 W e n n e  R .  

m it  ir ] m it  R ,  in  S .
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K o r n e w â l der sp ra ch  dô :

'b e z z e r  ist an w ä g e  ge lâ n  

m i n n e  denne g a r  v erlo rn  hän 

b e id e  ère unde m inn e.’

'K o r n e w â l, w â  sin t d în e  sinne, 

daz du m ir gese itest ie  

daz ich  an ein en  z w îfe l lie  

m in er fro u w e n  h u ld e ?  

ê w o lt  ich  âne sch u lde  

m ich  iezu o  lazen  h en k en , 

denne ich  ir  w o lte  w en k en .’

'h e r r e , des en rat ich  n iet

ir  w izze n t w o l daz ich  n ie r ie t

daz iu  laster w æ re.

m ir  w æ re o u c b  n o ch  v il sw æ re,

so lten t ir  von  den  ræ ten  m in

erzü rn en  d ie k ü n ig ln ,

d iu  iu  v il liebes h at geta n .

ir  sü ln t ez âne z w îv e l lân ,

o b  ir  si lau t au w ä g e

diu  m it k u n d ig e r  lä g e

d u rch  iu ch  h at b e tro g e n

ir  m an  den  k ü n e c  und den  h e rzo g e n

der iu w as g ra m  d u rch  sclia lk es  m u ot.

sw az ir  g ev a lle  daz ir  daz tu ot,

daz rät ich  iu  m it filze.

nu  fü rh te  ich  die itew îze ,

daz d ie liu te  sp rech en  d u rch  n ît

2 3  v n d er w e g e n  S. 28 e in em  i t .  3 1  je t z e n t  S. ;

(it. s. f . ) .  3 3  n it  R ,  n ih t  S. 3 4  n ie  r ie t  S, m ere  it  R .

ten  R .  39  lieb es  v il S . 40  s u lle n t  R ,  s o lten  S.

on n e  S. 43  h e tt  S. 44  E r n am  d en  R S .  46 uch

ir  das R .  4 8  fo rch te  ich  S , fo °r lite n t ir  R .  iten isse  R .  

spree lien t R .

1895. S itz u n g s b . d . p h il. u. Iiist. CI. 2 2

225

2 3 0

235

240

245

12 D an  S  

37 S o l- 

U on  R , 

R .  dar 

49 lu t  S.



334 Tristan als Mönch.

daz ir  dise h ô c h g e z ît  250

h a b e n t d u rch  b ösh e it  v er leg en .

dar u m b e  su ln t ir  iu ch  v e rw e g e n ,

o b  ir  w e in t b e lîb en  od er  varn .

dar n a ch  su ln t ir  iu ch  b ew a rn .’

'i c h  fü ere  g ern e , w iste ich  w ie.’  255

'm u g e n t  ir  n ih t varn , so b lib e n t  hie.’

'n e in , trü tg ese lle  m in , 

daz lâ z  âne rede sin , 

daz ich  d u rch  ih t  be lîb e .’

's ô  v a rn t m it iu w e rm  w îb e  ; 260

daz ist dek ein  laster getan .

m în e r  fro u w e n  m iig en t ir  n ih t g eh ä n  ;

ich  w æ ne si ir  m an n ih t  läze.

o u ch  ist ez deh ein  u n m aze,

daz e in  m an  n u tzet daz er h at 265

u n d  an derz durch  m a n g e l lat.’

T rista n  sp ra ch  m it e ide : 

ich  fü rh te , ez h a b e  ze le ide  

m in  fro u w e  diu  k ü n ig în .

w an  ic h  d ie liebeste  fr iu n d în  270

so l ze h ov e  b rin g en .’

'in  so l v il w o l  g e lin g e n ,’ 

sp ra ch  K o rn e w ä l der h eit,

's it  ir  varn  h a n t erwelfc.

m in  fr o u w e  ist sô g u o t , 275

sw az ir  d u rch  ère  tu ot,

50 ir  f .  E S .  51 v e r iig e n  E .  52 v e rw ig e n  E . 53 4 f . 

56 b lib e n  S. 59 ih t  S, ich  E .  60 farn  E .  m it  u w ern  S, m it  

m ir  u w er E .  62 M in  frou w e  E .  han  E .  64 d o  k e in  S. 66 m a - 

n ig e r  S. N a c h  66 Ü b ersc h r ift  in  S :  W ie  T r is ta n  s ich  rü ste t  zu 

r it te n  zu  k u n ig  A rtus h o ff  m it  s in er frow en . 70 ich  f .  E S .  

72 V ch  E ,  I c h  S. 73 h o lt  S.
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des ist si iu  n ih t e rb o lg e n .’  

e r  sp ra ch  'jo c h  w il ich  d ir  v o lg e n .5

D es g u oten  rätes w a rt er  frö . 

la ch en d e  g ie n g  er do 280

und sa gete  s in em  w ib e , 

er sp rach  'fr o u w e , tu on t iu w erm  llb e  

sw az ir  g u o tes  k u n n en t, 

o b  ir  iu  eren  g a a n en t .

w i r  su ln  varn  z e in e r  h ö c l i g e z i t .  285

sch a ffen t a lso  daz ir  sit

b ere it , sw en n e w ir  varn  w ellen .’

si sp ra ch  ze ir  gese llen ,

daz si daz g e r n e  tsefce.

do b e v a l c h  T ris ta n  der stajte 290

K o rn e w ä le  sere

d a z  e r  n a c h  s in e r  e r e

g ew u n n e  fu n fz ic  r ittern  k le it

und also m a n ig e r  fro u w e n  g e m e it

d iu  w o l  z a s m e n  i r  l i b e ,  295

u nd  o u ch  sim e w ib e

h iez k le id er  g e b e n  T rista n t.

diu  w as tsöt g e n a n t

u n d  w as sin er  fr o u w e n  g e n a n n e ;

d e s t e  l i e b e r  w a s  s i  d e m  m a n n e .  300

dö brä h te  m an  im e g e tra g e n

ein en  m a n te l g u o t , als ic h  iu  w il  sagen .

d a z  t a c h  w a s  e in  p f e l l o r  g u o t

v on  siden  ro t  a lsam  ein  b lu o t,

77 D ie  R S .  78 jo c h  R ,  ja c h  S . 79  D er  R .  s ie  S. 81 se ite  S.

85 sü lle n t  R ,  su len t S. 86 S ch a ffen  R .  87  w en n e  R ,  w a n  S. w e l-  

len t R .  88  irem  g e se lle n  S , ir  g e fe l le n t  R .  90  Da9 R .  91 K orn e- 

w a l R ,  C orn ew a len  S. 93 G ew in n e  S. r it te r  R S . 94  m a n ig  fr o w e  S.

95 n a ch  96 R S .  95  zsem en] zu  e in em  R S . ir  f. S. 99 D ie S. n am rae R .  

302  a lso  R .  lieh R , f .  S. 03 p fo le r  S. 04  als sam  S, a lso  R .

22*
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b e s la g e n  m i t  g o l d e  w o l  z e  f l i z e .  305

d a r  in n e  l ä g e n  w lz e  

b e r l i n  u n d  a lm a n d in e ,

S m a r a g d e  u n d  r u b in e ,  

s a f f i r e  u n d  jä c h a n d e .

v o n  s t e in e n  a l l e r  h a n d e  310

w a s  e r  w o l  g e z ie r e t ,

- j l a r  u n d e r  g e s c l i r i c k i e r e t  ( ? )  

v o n  z o b e le n  u n d  v o n  h a r m e n .  

d iu  v e d e r  w a s  v o n  a r m e n

d in g e n  n ih t f  e r z i u g e t .  315

o b  m i c h  m i n  s in  n i h t  t r iu g e t ,

s o  h ä n  i c h  d a z  a n  w ä n e , '

o h  e in  m a n  v a l s c b e s  ä n e

n o c h  e in e n  s o lh e n  m a n te l. s a jlie ,

d a z  e r  m ir  d e s  ja a h e  320

d a z  in  f r o u w e  g r ö z e s  n a m e n

m ö h t e  t r a g e n  ä n e  s c h ä m e n .

d e n  r o c ,  d e n  d iu  f r o u w e  t r u o c ,

d e r  w a s  e in  p f e l l o r  g u o t  g e n u o c ,

d ie ,  g r i i e n e  a ls o  e in  g r a s .  325

v o n  g o l d e  d a r  a n  g e n ä t  w a s

m a n i g e r  h a n d e  w u n d e r .

e in  s c h o e n e  w i p  w a s  s i d a r  u n d e r .

i r  g e b e n d e  w i l  i c h  v e r d a g e n ;

d o c h  w a s  e z  a ls o  e z  m ö h t e  t r a g e n  330

3 36  Tristan als Mönch.

07 B e lin  v n d  a lu n v id in e  S. 09  jo a c h a n d e  B ,  jo c h a n d e  S.

12 g e s ch ie re t  S. 13 za b e l S. h er lin  S. 14 d ie  w a s  S. v o r  den  

a rm en  B ,  v o n  a rin  S. 16 s inn e  B S .  n ih t ]  nu  B S . t r u g e n t  S. 

17 h a b e  B ,  h a b  S . on n e  S. 19 e in em  B S .  20  das S. 21 ein  

fr . S. 24  p fe lle r  S. 25  D ick e  B ,  D ick  vn d  S . a ls  S. 26  g e ­

n e g e t  S. 28  s ch on  S, s ch ön es  B .  29. In  /'. S. ic h  f .  S. v e r ­

ta g e n  B S . 30  w as es a lles  ich s  w il  sa g en  S.
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ein  k ü n eg în  za llen  stunden  

u nd  w æ re w o l g eb u n d en .

Sus w ären  d ie  fro u w e n  b ek le it. 

nu w a ren  o u ch  v il bereit

die ze h ov e  solten  v a rn . 335

d ie fro u w e n  n m oz  m an  ê b e w a rn  

m it p ferd en  d ie si rîten .

T rista n  hete  w îten  

dô gesa m n et p fe r t,

d ie  der fro u w e n  w ären  w ert, 340

fu n fz ic  sw arz  a lso  ein  ber.

in  g e llch e m  her

g esä h en t ir  n ie  ^

an dersw ä n o ch  h ie

also  m a n ic  p fe r t  sô g e lîc h e  345

va rw e  und w æ tlîch e .

d iu  gere ite  diu  drû fe  lagen

w ären  g u o t  also ir  p flägen

frou w en  in  den  zîten .

n o ch  m öh ten  a lsô  rîten  350

fro u w e n  ân e m issezem en,

sô m an ir  w ar solte  n em en .

ou ch  h ete  ein  k ü n eg in n e

T ristan den  d u rch  m inn e

g esen d et ein  p fe r t  g u o t . 355

si tru oc  im e h olden  m u ot.

ein  fu o z  w as im  g rü e n e  a lso ein gras,

N a c h  32 Ü b ersc h r ift  in  R :  A ls o  d ie  k o n in g in  xnit iren  ju n c k -  

fro u w e  zu h o ffe  re it  g a r  k o a tlich en . 35 n a ch  3G R S . 35 so lte  S, 

37 r it te n  R S .  38 h a tte  R .  w itte n  S , w itte  R . 39 g e sa m e t S. 

p fe rd e  S. 40  d en  S. w e rd e  S . 41 F ü n ffz ig  p fe r t  R .  a ls S.

45 p fe rd e  S. g l ic h  S. 46 F a re  R , W o r e  S. w e t lich  R S . 47 tru ffe  S, 

dar v ff R .  48  a ls S. 50  a lso  f .  R S .  54  T r is ta n  S. so d u rch  R S .

56 G u t in  h u h le in ^ m u t S. h u ld e n  R .  57 a ls g ra s  S .
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e in  f 'u o z  im e  w î z  w a s ,  

u n d  e in  ô r e  s ê r e  r ô t .

d â  b î  s i im e  e n b ô t ,  360

d a z  d ie  v a r w e n  m i s l î c h

w æ r e n  b e z e i c h e n l î c h .

a n  d e s  ô r e n  r œ t e

k l a g e t e  si i r  n œ t e

d a z  s i  e n b r a n  v o n  m i n n e ,  365

a n  d e r  g r ü e n e n  v a r w e n  in n é

d a z  i r  ie  w a s  n iu w e

d iu  w îz e  r ô t e  t r i u w e ;

w a n  d iu  w î z e  v a r w e

is t  â n e  v a l t e r  g a r w e .  370

d a z  g e r e l t e  d a z  s i  T r i s t a n d e

û f  d e m  p f e r d e  s a n d e ,

d a z  w a s  r i c h  u n d e  g u o t

s ô  d a z  m i c h  t w i n g e t  d e r  m u o t

d a z  i c h  es  n i h t  v e r s w îg e n  m a c .  375

e in  s a t e l  d a r  û f e  l a c

w î t  u n d e  w o l  b e z o g e n .

g u o t  w ä r e n  d ie  s a t e l b o g e n  ;

d e r  v o r d e r  d e r  w a s  h e l f e n b e i n ,

d e r  a n d e r  e in  s c h  e e n e r  s t e in ,  380

d e n  w i r  e r k e n n e n  a l l e ;

e r  w a z  e in  k r i s t a l l e .

g e m a c h e t  w a r e n  d a r  in n e

v ö g e l i n  m i t  s i n n e ;

d iu  s a c l i  m a n  w o l  r e g e n  s i c h  ; 385

s i  w a r e n  l e b e n e  g e l î c h .

61 d ie  f .  S. m isse lich  S , m ü sz lich  R .  62 g e z e ic b e n lic h  R ,  b e - 

z e ic h lic h  S. 67 ie ]  das R S .  68  w itz e  S. 69 w ise  S. 

70  fa lte r  S, fo lte r  R .  71 tr is ta n d e n  R S . 72  sa n d en  R S .  74  den  R .  

77 g e z o g e n  R .  79 d er  f .  S. 83  G e m a ch e n t S. 86  le b e n d e  R S .
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diu  g esch eh e  w ären  v isch in ,

d ie b laster (? )  ro t  sid in .

daz g e lid e r  w as ein p fe lle r  d ick e ,

v o n  g o ld e  dar ü f  g e s tr ick e  390

daz fi irg e b ü e g e  w as h ü b esch e it,

ein  b orte  n ih t ze b re it

m it g u o te r  siden  u n d ertra g en ,

dar ü f  scho3ne g o lt  g e s la g e n ;

dem  m erte s in en  sch in  395

m a n ic  ed el tierlin .

sch ellen  h ien g en  o u ch  da r an,

die h örte  m an  w o l an der ba n .

die s teg ere ife  g u ld in

w ä ren  zw ei w u r m e lin ; 400

d ie zü g e l si in  dem  m u n de v ie n g e n ;

an siden  si dö  h ien g en .

die g e g e n le d e r  w ären  veste

v o n  siden  so m an beste

g esa ch  in  m a n ig en  jä r e n . 405

d ie ta rg a te le  (? )  w ären

ze m äzen  bre ite  borten

und  h eten  an den orten

rin k e n  v o n  g o ld e .

der satel also er so ld e  410

m it stan gen  w o l beh en k et,

von  siden  gesch ren k et,

ro t  w iz b lä  b rü n  v a l ;

d ie h ie n g e n  verre  h in  ze ta l.

89 d ic k e  S, g e d e c k  l i .  90  g e s tr e ck  R .  91 D o  Vorgebirge S.

92 B or  n it  S. 95 in ert in  s inen  S. 98  H ie  I?.

400  z w e y e r  M S. m o rm e lin  K .  01 D ie  z ig e l S, D en z ü g e l R .  

m u n t g e fin g e n  S. 02  s id in  S . 04  S o  v o n  11. 0G g ü rte n  d ie  S .

10 a ls S. 13 bru  b lo  S. 14 h u n g e n t S.
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an dem  satel w as d er  k oste  v il. 415

den  b rite l ich  n a  ze igen  w il

m it sage  w ie  er w sere ;

v on  g e z ie rd e  w as er sw sere.

daz g e b iz z e  daz w as steh e lin ,

daz va l ( ? )  daz w as s ilb er in , 420

v on  g o ld e  der k in n ere if.

e in  tie r lin  daz u m b e g re if,

daz dar w as e r h a b e n ;

da b l  w as w o l e rg ra b e n ,

daz dö iem an  h ete  g e w a lt , 425

u nd  g ie  u m b e  m a n icv a lt .

e in  stein  daran  v o r  der stirnen  lac,

der lü h te  nalites alsam  der tac.

der zou m  w as g e flöh ten

von  siden , m an  m oliten  430

n iem er b ezzer  h ä n  g e m a ch t,

sit zou m es erste w a rt erdälit.

v on  m a n ig e r  h iib esch e ite

m in  m eister m ir  seite

(ich  en w eiz  fü r  w ar o b  erz b e v a n t) : 435

so m an in  nam  in  d ie h au t,

dar in n e  san c ein  m erlek in ,

so daz g e b o t  diu  fro u w e  sin .

liete  ich  se lbe  daz geseh en ,

so m ö h te n t ir  m ir  des je h e n  440

15 D er sa tte l U S . k o s t  fo l  S . 16 zou m  S. w o l S. 19 g

b is  w as S . 20  d a z w as] das B ,  w as S. 21 k n iie re iff  S.

23 der  S. 27 d o  fü r  in  d er  s tirn e  I i .  28 lü ch te t  B .  n a h te r  als 

sam  S . 30  s id in  S. 31 N y e m a n  B S .  32 D ie  s inen  zou m  zu 

de erste  h a n t  g e d a c h t  B ,  D ie  s inen  zou m  erst h a t e rd a ch t S.

35 w eis  S. 36 D o  B S .  37 m e re lin  S . 38 D o S. e rh ö rt  S. 

39 se lb e r  B S . d is S . 40  D o B .  m ö c h te n  ir  m ir  S ,  m o c h te  er 

m ir  B .  des] fü r  (v on  S) w o rh e it  B S .
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m it rehter wärheite

daz gu ot wsere daz gereite.

Si heten ez allez w ol bereit, 

die frouw en , p fert unde kleit, 

also Tristan hete begert. 

sin w ip  reit das schcene pfert. 

er was ouch  gevazzet w ol 

also ein richer herre sol 

durch solbes gesindes ere. 

nu gebrast dö nihtes mere, 

n iht langer si dö b ite n : 

ze B ritanje si dö riten.

Tristandes geselle K eidin

der fuorte do die swester sin,

dar nach  die ritter alle gem eine,

ir  iegelich er der frouw en eine.

Tristan reit besunder.

daz was ein m ichel w u n d e r :

swaz er fröuden ie gesach,

so hete er doch  einen ungem ach

des er n iht m ohte vergezzen

und der in hete besezzen

m it starker m inne Überkraft.

sus was ir herze in m innen haft

daz ez ander geste n iht enpflac.

doch  es wsere m anic tac

daz er ir n iht enssehe,

ir wasre doch  vil smashe,

solt im e ih t lieber sin.

diz was von K orn ew äl diu künegin ,

43 ez f .  S . 46  sch ö n ste  S. 50  e n b ra s t S.

52 b r ita n ien  S . 53 k e y d in  U S . 60  ein  I (S  (u . s. f. 

behaft'fc S. 67 er f .  S.

450

455

460

465

470

51 la n g e  R .  

64 m y n n e
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Isöt, d iu  in d ick e  tete frö , 

sw en n e  ez h eil g e fu o g te  so. 

sw a z  er ungersetes h ete , 

so w as o u ch  an ie g e lic h e r  stete

T rista n  also ez d ö  g e za m . 475

w u n d er ist w ä  er frö u d e  nam . 

w a n  er fröu d e  n ie rg e n t p fla c, 

w a n  so sin  tröst h i h e ile  lac.

T rista n  d er m ild e  

g ä h e te  ü b e r  daz g e v ild e  480

m it sim e g esin d e  zu o  den  B riten , 

n a ch  g e m e lich e r  liu te  siten 

k u rzierten  si dö  la n g e  tage  

m it m a n ig e r  g e m e lic h e r  sage .

ze  K a r id ö l w a rt d ö v ern om en  485

daz dar ze h o v e  so lte  k om en

s c h i e r e  e in  g r ö z i u  r i t t e r s c h a f t

m it schcener fro u w e n  g ese llesch a ft.

d ie  z e  h o v e  w ä r e n  d ö ,

der mffire w u rd en  si a lle  f r ö .  490

si ilten  v il h arte

ü z  a n  d ie  w a r t e ,

r i t t e r  u n d e  f r o u w e n ,

die w o lte n  b e sch o u w e n

w e r  w s e re n  d ie  d ö  k s e m e n . 495

w ie  g e r n e  s i  d a z  y e r n s e m e n !

71 dafc fr o  S ,  d e t  f r o t  I i .  72 W a n  S  (u . s. f . )  g e fü g e

h e tte  E .  75 a ls  im e  g e z a m  S. 78  W e n n e  S ,  Y n d  S . N a c h  

478  Ü b ersc h r ift  in  R :  C lx x j. A lso  tr is ta n  m it  s im e  g e s in d e  k a m  

zu  d em  k o n in g e  g e r ite n  v f f  d ie  b ü r g  v n d  in  d er  k o n in g  en p fin g .

80 G eh et S ,  G oh es  JÎ. 82 g e m e in e lic h e r  S. 83  K u rz ie ren  U S . 

so  S . 84  g e m e h e lio h e r  JÎ, g e m e in lic h e r  S. 85 k a r id a l 11, k o r id a l S .

86  d er  S. 94  d o  w o lte n  s ch o w e n  S . 95 sie w eren  S ,  w e r  It-  

k o m e n  ü .  96 das aie das S. h e tte n  v ern om en  I i .
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e z  w u n d e r t e  s i  a l le .

T rista n  so m it sch a lle  

n a h er der b ü rg e  reit.

s în  g e s in d e  â n e  d ö r p e r h e i t  500

r e i t  g e z o g e n l î c h e .

sô reh te  p r îs lîch e

k a m  ze h ov e  n iem an  ê.

v idelen  p fifen  w as d ô  m ê,

d e n n e  i e  w a s  g e s e h e n  in  m a n i g e n  t a g e n .  505

o u ch  w u rd en  dô w o l gesla g en

d ie ta m b ü ren  v on  den w îb en .

d ie k ü n d en  w o l v ertr îb en

ein trû ren , sw a r si k äm en .

v il w o l d iz v ern a m en  510

dise h o v e liu te  an der g e w e r . 

si erk an ten  g e rn e  daz h er . 

du  w a rt v il s ch ie re  m æ re, 

daz ez T r ista n  w æ re,

d e r  b i d e r b e  u n d  d e r  g u o t e .  515

d e s  w a r t  in  w o l  z e  m u o t e  

u n d e  s p r ä c h e n  z e  l i a n t :

'd iz  ist T r is ta n t ;

daz tu o t sin  lü ib esch e it w o l sch ln .

v i l  w i l l e k o m e n  s o l  e r  s in 5. 520

d ô  s i b a ld e  r a n  d e n

ze e n p fa h en n e  T ristan d en

m it sch œ n em  h ov ieren .

98 so S, sü R .

500  m it  R S . d o r p h e it  B ,  tu rb e rh e it  S. 01 g e z o g e lic h e n  S.

02 b r isz lich e n  S. 03  e S , m e  R .  05  W a n  S . 07  to n b e rn  R . 

09  k o m e n  R , k on en  S. 10 v ern om en  S S .  IG im  11. 17 sp re ­

ch en  S. 18 D as JR. N a c h  20  Ü b ers c h r ift  in  S :  W ie  d er  k u n ig  

artus tr is ta n d en  ern ])flng vn d  s in e  fro w e  y s o lt . 21 S o l i .  

22  e n p fo h e n d e  B ,  en tp fo h e n  S. 23 gez ie ren  S.
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dô w a rt g r ô z  b u h u rd ieren ,

frö u d e  nnde sp il. 525

g e g e n  T rista n d en  lie fen  ir  v il,

d ie in  w o l en p fien gen .

g e n u o g e  an im e h ien g en ,

die in  v on  dem  p ferd e  zu gen .

d iu  w ille k o m e n  dô flu g e n , 63°

daz er n ih t in  zeh en  ta g e n

gen  ade m ö h te  v o lle sa g en .

der k ü n ic  u n d  d iu  k n n ig in n e

g ie n g e n  ou ch  d u rch  m inn e

ze en p fä h en n e  den  g u o te n  k n e h t 535

an den k o f . des h eten  si reht.

w a n  er k a m  h ü b e sch lîch e

u n d  bete  o u ch  lo b e lîch e

dâ  v o r  gew esen , m a n ic  m an

m ich e l ère dô g e w a n . 540

die geste  dô si sahen

die h ê rsch a ft  sô n ä h en ,

v on  den rossen  si k ä m en ,

d ie  f r o u w e n  s i a b e  n ä m e n ,

ie g l îc h e r  die im  v o n  T rista n d e  545

b e v o lh e n  w as ze lan de .

ze v ord erst g ie  K e id în

m it  Isö t  der sw ester sin .

d ie w u rden  w o l en p fa n g en

âne a ller  slah te  a n g en . 550

si g ru ozten  fru m e c lich e

d ie fr o u w e n  u nd  den k ü n ec  r ich e .

küssens m oh te  dô v il sîn .

24 h offieren  S. 29 n o m en  S. 30 V il w ilk o m e n  d o  k o m e n  S

d o  d o  R .  32 fo le n  sa g en  S. 36 das S. 40 ere er R .  41 k o ­

m en  R . 42 su n om en  R .  47 zu  w a lle is  R S. 50 a lle  R . 

51 E n p fin g e n  R , E n tp fin g e n t S. 53 v il  d o  S.



dö b esch e in te  d iu  k ü n e g in

d a z  s ie  e r e n  g e l ü s t e : 555

Is o t^ h  s i  k u s t e

u nd  sp ra ch  's in t  w ille k o m e n .

i c h  l iä n  e r e  u n d e  f r o m e n ,

d a z  i r  i e  w o l t e n t  g e r i t e n

z e  m i n e n  h ö c h g e z i t e n  560

a ls u s  h ü b e s c h l i e h e .  t

i c h  w i l  iu  w a e r l i c h e

dienstes dar u m b e  sch u ld ic  s i n ,

sp rach  G in o v e r  diu  k ü n e g in ,

'u n d  iu w ers w ille n  sin  b e r e i f .  565

' fr o u w e , gen äd e  si iu  geseit5, 

sp ra ch  d iu  schoene fr o u w e  Isöt. 

ir  zu h t si ir  da  w id er  b ot. 

ze sam en  si s ich  v ie n g e n ,

f r o e l i c h e  s i d ö  g i e n g e n  570

in  eine k em en äten .

g e m a ch  si in  da täten .

der k ü n ic  n am  T rista n d en ,

s ie  v i e n g e n  s i c h  m i t  h a n d l n ,

z e  s a m e n  s i  g e s ä z e n ,  575

le ides si v erg ä zen

n n d ‘ seiten stolziu msere.

dö tw a n c  ie  sin  a ltiu  swaare

T rista n d en , d iu  im  dö w as s ta r c ;

m i t  z u h t  e r  s i  d o c h  v e r b a r e .  580

sich  g ese lleten  ou ch  d ie geste ,

i e g l i c h e r  s o  e r  b e s t e
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54 b e sch ä m te  s ich  B .  55 iren  B S .  56 sü ou ch  B .  57  s y t  S. 

59 w o lte n  B S .  65  u w er B ,  u w e rn  S. sy  B .  68 d o  B ,  f .  S . 

70  G ar fr ö lich  B .  73 tr ista n  B .  74  h a n d e n  d a n  B .  , 78  in  
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k u n de u n d e  m oh te ,

ze dem  besten  der im  toh te .

D a z  h o fg e s in d e , a lso  ez p fla c , 585

vertre ip  v il sch ön e  den  tac 

m it m a n ig em  daz w o l geza m . 

d ie g este  täten  a lsam . 

dö ez b e g u n d e  n ah ten ,

die stiiele d ie m a ch ten  590

ze ezzen  d ie kam ereere

in  e in em  sal ahtbsere,

dä die g este  sitzen  solten .

ezzen  si dö  w o lten .

dö w o lte  m a n  b i b a n d en  595

setzen  T ristan d en

an die tavelrun de.

w a n  er an m a n ig e r  stunde

h ete  w o l g ed ien et daz

daz m an  sin  dä n ih t v e rg a z . 600

des e n n d orfte  in  n ih t  verdriezen .

der k iin ec  ie d o ch  h iezen

b i sim e w ib e  sitzen

u n d  sp ra ch  m it g u oten  w itz e n :

'n e m e n t  K e id in e n  605

an den  stu o l m inen .

der ist ein  r itte r  u n v e rz a g e t ;

er h a t d ick e  p ris  b e ja g e t

und m ich e l Iop  g e w a n n e n ;

des stu oles sol m an  im  gu n n en .5 610

85 a ls 86  v il]  m it  JRS. 89  n o h e n  v n d  n a ch te n  S.

91 k a m e re  S . 94  E. d i d o  l i ,  E. d o  sie S. 96 S etzen  d o  I i .

98 zu S . 99  b a z  H S .

600  D o  R .  d o c h  R S . 01 D as R S . 02 in  d o ch  sitzen  

h iezen  R .  05  R e in e n t  R .  08  h e tt  S. 10 in e  S.
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z e  s t u n t  a ls  e z  d e r  k ü n i c  g e b o t ,  

s a z  T r i s t a n  u n d e  I s ö t  

a n  d e s  k ü n e g e s  s î t e n .  

d ie  ä n d e r n  â n e  b î t e n

a n  s t ü e le  s i c h  d ö  l i e z e n ,  615

s ô  s i d ie  k a m e r s e r e  h i e z e n .

D ô  s i  w a r e n  g e s e z z e n ,  

m a n  g a p  in  t r in k e n  u n d  e z z e n .  

s c h e n k e n  u n d  t r u h s æ z e n

i r  z u h t  s i  n i h t  v e r g æ z e n .  620

d ie  m a n i g e r  h a n d e  t r a h t e

d ie  la z e  i c h  â n e  a h t e  ;

e in  f r ä z  v o n  f r a z h e i t  s a g e n  s o i ;

w i z z e n t  d a z  s i  g â z e n  w o l .

d ô  d e r  t i s c h  e r h a b e n  w a r t ,  625

d ie  s p i l l i u t e  n â c h  i r  a r t

e r h u o b e n  m a n i g e r  h a n d e  s p i l .

i r  w a s  d â  â n e  m â z e n  v i l

u n d  h e b e t e n  s i c h  in  w id e r s tr ifc .

g r ö z  w a s  d iu  h ô c h g e z î t  630

n â c h  g r ö z e r  f r ö u d e  ü b e r  la n c

u n z  s i  d iu  n a h t  b e t w a n c

u n d  o u c h  d ie  f r o u w e n  s la fe n s  n o t .

d iu  k ü n e g î n  u n d  î s ô t

u n d  d ie  f r o u w e n  a l le  g e l î c h e ,  635

v i l  g e z o g e n l î c b e  

u r l o u b e s  s i d ô  b ä t e n ,  

s i  g i e n g e n  z e  k e m e n â t e n .

11 D o s tu n t a lso  R .  12 D as R .  16 D o  R S . N a c h  16 

Ü b e r s c h r ift  in  R  C lx x i j : A ls o  d ie  h erren  zü t isch e  sossen t vn d  m an  

in  zu essen  g a p  v n d  m an  v b e ’n tisch  pfeift'. 20  v erg essen  R ,  v e r ­

g ossen  S. 22 D ie f .  S. 28  Es R S .  29 h a b e te n  S . 31 fro i- 

den  S, fre id e n  R .  32  W a n n e  R ,  W a n  S. tw a n g  R .  33 slo ffes  S.

36 g e z o g e lic h e  S . 37 si f . S . 38  k a m n o te n  R .
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die ritter  n a ch  ir  site

g i e n g e n  d e n  f r o u w e n  m i t e ,  640

d ie des w e rt  w ären .

d ie än dern  daz v erbären .

dä stuonden ein teil diez verm iten.

n ih t  la n g e  si do  b it e n :

g n o te  n a h t si e n p fie n g e n ; 645

dannen  si do g ien g en .

von erste huop sich ein m ichel schal

u n d er den r ittern  ü b e r  a l,

u n d  d o ch  m it g rö z e n  g ü eten .

si b e g u n d e n  sere w iie ten , 650

tan zen  u n de s in g en ,

sp r in g en  unde r in g en

(es enm ohte nieraan wizzen aht)

v il b i  u nz an d ie m itten  n a h t.

w ä fe n  si r ie fen  655

u n d  v ie len  n id er  u nd  s lie fen  

an ein em  sebette  g a r ;  

si n ä m en  sen fte  k le in e  w a r.

Tristan lac ou cb  under in . 

do huop sich sin u n g e w in : 660

dö si sliefen vaste, 

do troum de dem gaste, 

dem guoten Tristande, 

daz er in  M arken lande (

ze T in ta joele  wsere 665

39 irem  R S . s itte n  S. 40  n och  den  S . m itte n  S. 42  des S .

43  D ie  S. d ie  R S . 44  b it t e n  S ,  b l ib c n  R .  46  D en n e  R . 

47 Y o n  e rh u b  S. 48 r it te r  S. 51 sp r in g e n  S. 53 E r  m ö ch te  S.

54 d ie  f. S. m it t e r  n a c h t  R . 55 sie  S ,  v i l  R . 53 sa n ffte  R- 

N ach  58  Ü b erschrift in  S :  W ie  tr is ta n  in  e in en  w a lt  k a m  m it  k o r -  

nfewal v n d  w ie  er e in en  to ten  r it te r  fa n t  lie g e n . 62 d ro m d e  E , 

tr ö m e  S. 65  t in t a y o e l  R ,  t in ta o i l  S.
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u n d  als ein  minnaere 

sine fro u w e n  su och te , 

d o ch  si des n ih t g e ru o ch te , 

daz si in  w o lte  g rü ezen .

e r  v i e l  z u o  i r  f i i e z e n ,  670

g e n D e d e c lic h e  e r  s i h u ld e  b a t .  

z o r n e c l i c h e  s i h ö h e r  t r a t  

u n d  s p r a c h  v i l  h e r t e c l i c h e :

'T r is ta n , daz d ir  g o t  g e w ic h e !

T rista n , u n g e tr in w e z  vaz , 675

ic h  w ä n te  ir  m ich  m in n eten t baz.

h er  T r is ta n , m in  a rb e it ist v er lo rn .

ic h  bete  iu ch  ze fr iu n d e  e rk orn

u n d  m i n n e t e  iu c h  b a z  d e n n e  i r  m i c h .

w e iz  g o t  d iu  m i n n e  s c h e i d e t  s i c h .  680

i c h  h ä n  d u r c h  iu c h  v i i  g e t a n  :

d ick e  ich  d u rch  iu ch  g e  w ä g e t hän

b e id e  ere unde lip .

nu  m in n en t ir  b a z  iu w e r  w ip ,

d e n n e  m i c h ,  e z  is t  w o l  s c h i n .  685

f ü r  w a r ,  i r  s u ln t  m i r  u n m s e r e  s in .

ich  w il dar k eren  m in en  sin

d a  i c h  m i c h e l  l i e b e r  b in

und da  m in  zo rn  lih te  ist le it.

m in  h u ld e  si iu  w iderseit.’  690

do e rw a ch ete  ze h a n t 

v il u n g e m e lich e  T rista n t. 

u n lid ic  w a rt sin  u n g em a ch .

66 a lso  R .  67  fro u w e  R S . 68 rü ch te  S. 69  iren  R S .

70 v m b  h u ld e  B .  73 h ö r te c lic h e n  S ,  h itz e c lic h e  B .  74  g e ­

w ich en  S. 75 vn d  g e tru w e s  S. 76  m ich  m y n te n  B ,  m y n n e te n  

m ich  S. 82 v o n  S. 86 su it  S. y e m e r  v n m ere  R ,  v n g en em e  S.

89 d o  R , f .  S . 90 su S. 91 e r  zu (zur S ) R S .  93  V n le d ig  R ,  

Y n d  lid e lic h  S.

1895. S itz u n g s b . d . p b il .  u . b is t .  CI. 2 3
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zu o im  se lb er  er dö sp ra ch  :

cw ê  m ir  u n sæ lig em  m a n ! 695

soi ich  sus verlorn  hän

m in er  fro u w e n  h u lde  ?

ja  ich , m in  ist diu  sch u lde .

w e lch  t iu v e l tru o c  m ich  h a r ?

in  rehtes g o u ch e s  w ise  ich  v a r 700

h etzen de m it m in em  w ib e .

ou w ê  m in em  lîb e ,

der diz so lte  b ew a rn .

ich  b in  ü bele  g ev a rn

und âne g u o te  liste . 705

se lb e  ich  w o l w iste , 

ob  ich  m in  w ip  fu orte , 

daz m ich  u n h e il ru orte . 

dö  tru g en  m ich  m in e  w itze

n a ch  doten  m yn n en  h itze  (? )  710

w il m ich  m in  fr o u w e  m id en .

i c h  m ö h t e  g e n i e r  l î d e n

laster u n de sch elten ,

w o lte  m ir  daz g e lten

m it lieb e  diu  fr o u w e  m in . 715

m în  g em in n e  w il si n ih t  m ère  sin .

sus k an  ich  frö u d e  e rw erb en .

w eiz  g o t , ich  m u oz nu  sterben

v on  h e rz e lich e m  le id e .

disen  zorn  g o t  sch eide.’  720

94 dö f .  S. 95 vnselig S S .  98 Do ist es myne sch. S.

99 dar S .

700 rechtes gutes R ,  rechter gottes S. 01 Ketzschende S .

02 W e S .  03 dis S ,  dise S .  08 unheil] michel S ,  truren S.

10 so  B ,  Mich dotten myne h. S. 12 gerne S .  14 Mochte S .

16 rnyner mynne S S .  mere R ,  ins S. 19 hertzemlichen S.

20 zorne S. bescheide S .
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e r  w a s  m i t  n o t  b e v a n g e n ,  

in  b e g u n d e  s ê r e  b e l a n g e n  

d a z  s i c h  s ô  s ü m t e  d e r  t a c .  

in  jæ t n e r l î c h e r  k l a g e  e r  l a c .

z e  s t u n t  d ö  e r  d e n  t a c  e r s a c h ,  725

d ö  s t u o n t  e r  û f .  s în  u n g e m a c h

v e r b a r c  e r  z u o  d e m  m â le

und rie f K ornew äle.

er sprach 'K ornew aL geselle,

i c h  w æ n e  i c h  r î t e n  w e l l e  730

s u o c h e n  ä v e n t iu r e  ;

diu ist m ir doch vil tiure,5

sprach er von unsinnen.

'h e i z  m i r  m i n  r o s  g e w i n n e n

s c h i e r e  â n e  b i t e n .5 735

eine w olte er riten.

daz was K ornew äle leit.

m i t  im e  e r  u n g e b e t e n  r e i t .

d ö  r i t e n  d ie  h e ld e  b e id e

ü b e r  e in e  g r ü e n e  h e id e  740

in  e in e n  w u n n e c l î c h e n  w a l t .

Tristandes sin was m anicvalt, 

daz er enwartete noch  ensach 

wâ im e ze rîtenne gescliach.

o u c h  w a s  s în  g e b æ r d e  le i t  745

d e m  d e r  b î  im e  r e i t .

lü t z e l  r e d e  w a r t  u n d e r  in .

si riten beide âne sin

irrende in dem  forste.

Tristan der getorste 750

22 In e  S . 28  ru ffe  S. 31 o ffen tu re  B S .  33 sinn en  B .  

39 b ild e  B .  42 syn n e  S . 43 en w a rte te  B ,  en sp ra ch  S. 47 G ar 

lü tze l S. 49  Ire  r ite n d e  S. 50 d er ] er B , on n e  S.

23*
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sich  K o r n e w â le  n ih t en barn ,

w ie  ez u m b  in  w as g ev a rn .

er w ä n d e  ez w æ re w a ch en d e  gesch eh en ,

daz er in  d em  sla fe  h ete  geseh en  ;

des w as m islîch  sîn  g ed a n c . 755

dô k am en  si n ih t ü b er  la n c

in  dem  forste  an e in  gras,

da ein  r itte r  g e le g e n  w as.

g e w â fe n t  si in  fu n d en ,

tô t , sêre w u n d en . 760

T rista n  erbeizte  dô,

a lso  le id ic  w a r t  er frö

u nd  sp rach  m it sîn er k ü n d ek e it  :

'm it  d isem  m a g  ich  k la g e n  m în  leit.3

sine lien d e  er zesam en s lu oc , 765

m isseh abe h ete  er g e n u o c ,

v il in n e c lich e  er w ein d e .

ein  an d erz  er dô m einde ,

den ne daz er dä gesa ch .

n ih t  g rözes  im e daran  g e sch a ch . 770

er w e in d e  sîn er fro u w e n  zorn . 

w ê  im e ! si w â n te  in  hân  v er lo rn . 

er b e g u n d e  s ich  sêre slân  

daz K o rn e w â l des hete w an ,

er w o lte  w ü etic  w erd en . 775

d ô  v ie l er zu o der erden

u n d  v ie n g  in  m it den arm en  sîn .

51 S ich  k o rn e w a le n  S, K o rn e w a l B .  en bern  S. 57 d en  fora t S.

58 r it t e ’ n d o  B .  e rs la g e n  S. 59 G ew otfen  S . N a c h  760 Ü b e r ­

sch r ift  in  B  C lx iij A ls o  tr is ta n  s ieb  g a r  v b e l g eh fip  v o n  y so te n  

w e g e n  v n d  y m e  g e s w a n t v n d  in  k o rn e w a l v n d er d ie  a rm e n am  u nd 

in  tröste . 62 er] vn d  S. 63 E r S. zu  B .  04  d isen  B .

67 er w .] e n w e in d e  B .  70 grü sses  B S .  do  an  B .  71 w en ite  B .  

72 so w o n  in  B .  73 sla h en  S . 74 h a tte  S.
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er sp ra ch  'n e in â , trû tg ese lle  m in , 

h a b en t n ih t sus bœ se s ite ;

s ch ô n e n t iu w e r  se lb er  m ite . 780

v erk êren t ir  sus iu w e r  selbes lîp ,

des spotte t m an  unde w lp .

o u ch  m u oz  ich s  k u m b e r  lîden ,

so l ich  iu ch  iem er m îden .

sa g en t m ir  w az iu  w erre.’  785

dô m an te  er in  sô verre

dienstes u n d  a lsô  sêre

h a t er in  d u rch  sîn  ère

im  sine n o t  ersch ein en ,

er w o lte  dar an g em ein en . 790

T rista n  dô jæ m e r lîch e n  s p r a c h :

's o lte  ich  n ih t h a b en  u n g e m a ch  ? 

ic h  so i o u ch  w o l von  sch u ld en  k la g e n , 

sit ic h  v in d e  sus erslagen

einen  w erlich en  m an, 795

und ich  en m a c n och  enkan

sînen  tô t  g erech en .5

dô b e g u n d e  sp rech en

m it zorn e  der gese lle  sin :

'n im  w a r ! nu ist a lrêrst sch în  800

daz ir  n ie  w u rd en t ein m a n .

ein tu m b ez  w îp  so lte  h au

g eb æ rd e  alsus getan e .

ir  sin t w itzen  âne.

nu m u g e n t ir  m ir  w o l je h e n  : 805

78  n e in  tr u t  h erre  S . 79  aus n ic h t  R .  b . sy n n e  site  R .

81 u w ern  se lb es  S, u w eren  se lb en  R .  83 ich  es R ,  ich  sin  S. 

k u m er R ,  k o m e r  S. 84  lid e n  m id en  S . 87  u nd  a lso ] v n d  R ,  

a lso  S . 89  e rsch in en  S. 93 s ch u ld e  R .  98  b e g . er S, b e g . er 

ou ch  R .  99 m y n  R S .

801 w u rd en  R S . 03 a lso  susz R .
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w a z  leides ist iu  h ie  g e s c h e h e n ?  

ou ch  e rk a n ten t ir  sin  n ih t. 

v il reh te  w o l m an nn sih t 

daz ir  s in t âne sinne.

ich  hän  d u rch  iu w e r  m in n e  810

und d u rch  iu w e r  h ü b esch e it

m a n ig en  ta g  gew esen  b ere it

iu w erm  w ille n  und iu w erm  g e b ö te

nu w il ich  iu  g e lo b e n  b î  g o te ,

ir  g eb â ren t frœ lîch  als ê, 815

ich  g ed ien e  iu  n iem er m ê.

w az so lte  m ir  ze herren  der,

so er ze w u n n e c lich e m  her

v il p r îs lîch e n  kæ m e

u nd  er als ez zseme 820

in  a llen  so lte  m a ch en

gem elîch e unde lachen

m it zu h t u n d  m it gü ete ,

daz er d en n e u n g em ü ete

m it u n fu o g e  m a ch te . 825

ich  laze in  û zer a ch te

n o ch  en m a c sin  n ih t g ep fleg en .’

dö  w o lte  er r iten  a fter  w e g e n .

u rlou b es  g e r te  er zehant.

dö sprach her T ristant : 830

'n e in a , tru tg ese lle  m in ,

jo c h  w eistu  w o l, ic h  b in  gesin

ie  g a r  ze d in em  w illen .

n u  b e g in n e t  m ich  v illen

08  nu  f .  S . 09  ir  n u  B S .  12 w esen  B S .  13 D w ern  S.

14 g lo n b e n  -R. 15 g e b o r e n t  B ,  g e b o rn  S. a lso  B .  20  a ls ez] 

a bus B S .  g e z e m e  S. 22  g e m e lic h  S , g e m m e lich  B .  23 z ü ch ­

te n  S. 27 m a g  S. 28  v f f  d e r  B . 31 N e in  a ch  B ,  N e in  S. 

34  b e g u n d e n  B .  fü llen  S.



daz u n h e il m it le id e . 835

daz ez d ich  v on  m ir  g esch e id e ,

zw â re  des g e trû w e  ic h  d ir  n iet.

w a n  n ie  g u o t  fr iu n t g esch ie t

v on  fr iu n d e  in  k u m b e r  alsô g rö z .

zw â re  ich  w u rde  frö u d e n  b lö z , 840

und  z iig e  ze u n tr iu w en  s ich .

K o rn e w a l, nu b ed en k e  d ich , 

trû tg ese lle , u n d e b e lîp . 

in  g rö z e n  r iu w en  ist m în  llp  :

w e llest du  m ich  danne län , 845

so m u ost du m ir  abe  gän

(d a z  so lte  m ich  iem er r iu w en )

g e se lle sch a ft  u nd  triu w en

der ich  m ich  ze d ir v ersach .’

K o r n e w ä l ab er  d ô  sp ra ch  : 850

'w o lte n t  ir m it êren  leben ,

solte  ich  n o ch  dar u m b e  g eb en

den lîp  und o n ch  die ère,

ich  w o lte  d o ch  iem er  m ère

iu w e r  k n e h t sîn  und gese lle . 855

w o lte n t  ir  o u ch  ze h e lle

v a rn  oder g rô z e  n ô t  bestän ,

ich  e n w o lte  iu  n iem er abe  g e g ä n ;

daz m u g en t ir  w o l w izzen .

ich  hän  m ich  ê g e flizzen  860

daz ich  iu  g ed ien d e  w o l. 

o b  m ir n u  daz so i
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36 e z ' f. S S .  37 D as is t  w o r  das S. dir f. S. 38 g e ­

s ch ie h t S. 39 frtin den  S .  44 g rossem  S. 45 W o lle s tu  S, 

W o lt e s t  du  B .  d en n e m ich  E .  49 zu  d ir  m ich  S. 50 D er 

k o rn e w a l S. 53 M in  lib e  v n d  m in  ere S. 54 w o lte  ü ch  B S .

55 sin v n g e s e lle  S. 56 zu r S. 58 w o lte  S. gan  S. 60 v er- 

flissen  S. 61 g e d ie n e  S. 62 das n u  S.
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V n sin  u ch  m it lu ten  le id en  (? ) . ’  

dö  b e g r e if  er in  m it eiden

u n d  b a t  in  d u r c h  m i n n e  865

s în er lieb en  fr iu n d in n e ,

daz er im e d och  w o lte  sagen

w a  v o n  e r  h e t e  s o lh e s  k la g e n .

dö im e sin  fr o u w e  w a rt  gen a n t,

d ö  e r s iu f t z e t e  T r i s t a n t .  870

w a n  er n ie  n ih t g e liez

sw es m an  in  d u rch  si g eh iez ,

e z  w æ r e  i m  l i e p  o d e r  l e i t .

d o c h  h e t e  s i  im e  v e r s e i t

i r  m i n n e  â n e  s c h u ld e ,  875

so e n w o lte  er d och  ir  h u ld e

an disen  d in g e n  n ih t vertob en .

o u c h  m u o s t e  i m  ê  f ü r  w ä r  g e l o b e n

s in  g e s e l l e  d a z  e r  tæ te

sw az so er in  b æ t e . 880

dö sp rach  a b er  K o r n e w ä l :

'h e r r e , daz hän  ich  m an ie  j ä r  

g eta n  und tu on z  n o ch  g ern e , 

daz ich  eh t g e le rn e

w a n n en  sî k o m e n  d iser u n g e w in  885

der iu ch  m a ch et sus âne sin.5 

T r ista n  sin  k la g en  dö verm eit.

K o rn e w a le  dem  w a rt g ese it

w a z  im e  d e s  n a h t e s  w a s  g e s c h e h e n .

e r  s p r a c h  'g e s e l l e ,  i c h  m u o z  d i r  v e r j e h e n  : 890

63 so E ,  V n d  sin  uch  m it  le id en  E .  67 d o ch  f .  S . 71 m e E .

72 W e s  E ,  W as S. 75. E r  E .  77. verd orb en  S . 78 er y m e  

fü r  w o r  g e lo b e n  E ,  er im e  e v e r lo b e n  S . 79 w as er d e ch te  S.

81 k o rn e w a l fu rw o r  S. 82  das ich  E S .  m a n ig e  S. 83 H an  

g e to n  S. n och  f .  E .  84  e ch t  E ,  ie c h t  S. 85 W e n n e n  E .  W a n ­

n en  so k u m e t  S.
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m i n  h e i l  is t  a n  d e n  g e n a d e n  d in .  

m i c h  d ü h t e  w ie  d a z  d iu  f r o u w e  m i n  

s e r e  z ü r n e  w i d e r  m i c h ,  

n u  r ä t ,  w a z  d u n k e t  d i c h  ?

w ie  m a g  ich  versu och en  daz, 895

o b  i c h  n u  s ü le  l id e n  i r  h a z .

dö ich  an n iineiu  b ette  la c .

h in a h t e den ne der tac

v o lle c lic h e  erlü h te ,

w iß rlich e  m ich  d ü hte 900

daz ic h  si gestehe

u n d  i r  d a z  w a sre  sm a e h e

d a z  i c h  m i n  w i p  h e r  b r t e h t e

und ir  zersten  n ih t  gedsehte.

diz zü rn te  m in  fro u w e  Isö t, 905

ir  h u ld e  si m ir  w id erb ot. 

s ich , das ist m in  u n g e m a ch .’

K o r n e w ä l  d ä  w id e r  s p r a c h :

" m in  f r o u w e  iu  u n r e h t e  t u o t .

ied och , sw az iu  du n k et g u o t , 910

des w il ich  g e rn e  sin bereit.’

T r i s t a n  s p r a c h  'm i t  s t t e te k e it

h ä n  i c h  e in e n  s in  g e n o m e n :

i c h  g e w i n n e s  s c h a d e n  o d e r  f r o m e n ,

w i l  e i l t  g o t  s in  r u o c h e n ,  91&

so w il ich  ez versu och en ,

w ie  m in  fro u w e  w o lte  k la g e n ,

92 d u n ck e t das S. 96 ich. l id e n  su lle  S . ire n  S ,  f. B .

97 n a ch  98  B S . N a c h  98  Ü b ersc h r ift  in  S :  W ie  tr is ta n  e in  m ü n ch  

w a r t  v n d  im e  sin  h öre  w a r t  a b g e s ch n itte n  v n d  m u n ch es  k le id e r  

a n d ett .

903 h e rb re ch t S, h e tte  b r a c h t  B .  04  g e d e c h t  g e d a c h t  l i .  

07  S ie ch e  S. 08  d o  w id e r  I ? ,  h in w id e r  S . 09 v n re ch t  H S .

13 sin e S. 14 g e w in  sin  S, g e w in  B .
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stu rbe ich  o d er  w u rd e  erslagen . 

daran  m a g  ich  w o l  sp eh en

w es ich  m ich  m ö g e  ze ir  verseh en .’  920

er se lb e  v erw u n te  dö

den  r itte r  u nd er den  ou g en  so

daz in  n ih t b ek en n en  solte

sw er in  seh en  w o lte .

o u ch  w as er an g e w a n d e  925

g e lîch  h ern  T rista n d e .

D ô  sprach  er ab er  'g e s e lle  m in , 

n u  so it du lä zen  w erden  scln n  

o b  du b ist g e tr iu w e .

eine trü g e  n iu w e  930

w il ich  an vä h en ,

o b  ich  ir  m ü g e  g e n a h e n .

n u  n im  du d isen  töten  m an

den  w ir  h ie  fu n d en  han,

u nd  fü ere  in  v il sn elle  935

h in  zu o der zelle

d iu  uns ist v il n ä h e  b î,

unde g ic h  daz ich  ez sî

ers la g en  in  dem  w alde.

dar n â ch  r it  v il b a ld e  940

ze h o v e  k le g e lîc h e

und  sa g e  in  a llen  g e lîch  e,

dem  k ü n e g e  v or  den  sîn en ,

und lâ z  o u ch  K e id în e n

18 w u rd e  ic h  S. 19 w o l B ,  n it  S. 21 v erw u n d erte  S, v er  

w u n d e rt  I t .  22 o b  S. 25 w a rt I t .  20 b e rren  S ,  h er  B .  

N a c h  26 Ü b ersc h r ift  in  B  C lx x iii j  A lso  m an  e in en  d o tte n  r it te r  

fu rte  zu  s in er frou w en  v n d  d em  k o n in g e  in  dem  n äm en  a lso  o b  es 

tr is ta n  w e re  v n d  lu g en  w o lt  w ie  m an  s ich  g e h a b e n  w o lt . 28 w erd en  

lo ssen  B .  30 E in  tru w e  S. 33 N u n  I tS .  35 g e s n e lle  B .  

37 is t  vn s S , vn s  B .  h ie  b y  S. 38 g ih e  B S .
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w izzen  unde m în  w îp  

daz ich. h ä n  v e r lo rn  den  lîp , 

dö  ic h  w olte  p r is  b e ja g e n . 

o u ch  so it du  d em  k ü n e g e  sagen , 

daz m în  h eg reb ed e  siile sîn 

ze der b ü rg e  des n even  m în.3 

er tete sw a z er v o n  im e  v ern am .

T rista n  ie d o ch  se lb e  k a m

zuo d er ze llen  g éran t.

den  a b b et er da v or  van t.

ze stu n t v ie l er an sinen  fu o z

u nd  sp ra ch  'g e n ä d e , h erre, ic h  m u oz

sch iere  sterb en  âne w e rn ,

w en t ir  m ich  ein e n ih t  g en ern .’

h arte  fo r h t l îc b e  er tete.

den  a b b et m ich e l w u n d er h ete ,

w a n  er sô v o rh te c lîch e n  sprach .

dô fr ä g e t  er sin  u n g e m a ch .

T rista n  sp rach  im e  zu o  :

' i c h  re it  h er  h iu te  fru o  

v on  m în en  u n h eile , 

u m b ère b ô t  ich  ve ile  

b e id e  lîp  u nde g u o t  

e in em  ritter  w o l g em u ot. 

er w as ou ch  der besten  ein , 

den  d iu  sunne ie  ü bersch e in , 

in  dem  forste  er m ir w id erre it, 

u m b e  ru om  er sô m it m ir streit 

e in en  k a m p f vesten.

46 v er lo rn  h an  m in  l ip  S . 52 d o c h  y e  E .  54

55 v ie l B , s ie  S. 57 on n e  S , v n d  B .  58 W a n  S. e ine 

59 fo r t l ic h  E ,  fö r ch te k lich e n  S . 60  D er E S .  m ich e l E ,

61 fo l le c l ic h e n  E ,  fe lle k lich e n  S . 64  h erre  B .  65 v n d  

66  w u rt  E S .  68  E in en  E S .
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m a n  b e t e  in  ie  z e m  b e s t e n  ;

d a z  z i u g e t  e r  m i t  d e n  h a n d e n ;  975

m an h iez  in  T ristan d en .

v o n  u n h e i l e  i c h  i n  e r s lu o c .

des m u oz  ich  le ides h än  g e n n o c .

er was dem  k iin e g e  so liep

d a z  e r  m i c h  a ls  e in e n  d ie p  980

s ch iere  h eizet h en k en .

d e s  m ö h t e  i c h  n i h t  e n t w e n k e n .

w u n d e r  m i c h  n im e t  d i r r e  s c h u ld e .

h erre , d u rch  g otes  hulde

g e b e n t  m i r  e in e n  e n t w i c h  985

u n d  m a c h e n t  m i c h  z e in e m  m ü n c h e  ( ? ) .

der w il ich  g e rn e  w erden

d u rch  daz ich  ü f  der erden

g eb ü eze  d och  d ie sünde m in .5

der a b b et und die brü ed er sin  990

des er da b a t n ih t v e r m ite n : 

si sch ären  im e n a ch  ir  siten 

und täten  im e an ir  g e w a n t. 

dö  w a rt m ü n ech  T rista n t

d u rch  sin er fro u w e n  m in n e ; 995

daz w ä ren  frö m d e  sinne.

S ch ie re  k am  g er iten  h e r  n äch  

K o rn e w ä l, w an  im  w as g ä ch  

ze tu on n e  sw az sin  h erre  g e b o t, 

m it k la g e  m a ch te  er g rö z e  not. 1000

also bräh te  er den  toten  m an.

74  in  f. R S . 75 m it  f .  S. 80  a lso  R .  e in  S. 81 h ies S.

82 D as R . en w e n k e n  R S . 83 n y m e t  S , n y m m e r  R . d irre  R , 

g e n u g  d er  S. 85 e n tw ich e  R ,  e in  th u n n ig  S. 86 m u n ig  S.

90 m ü n ch e  R . 92 sch ü ren  in  S. 96  from d e  R S . 97 h ie n o ch  S. 

99 tfin d e  R S .

1000 m a ch te  f. R .  01 S am  S. er y m e  R .
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d en  m ü n ch en  er kü n d en  b e g a n ,

w ie  sin  h erre  T r ista n t,

e in  r itter g u o t  und b ek a n t,

erslagen  waere an der rev iere .

dö b ere iten  in  sch iere

d ie m ü n ch e  h er lich e

u nd  spräch en  k lö s t e r l ic h e :

'z w ä r e  d irre  to t  ist s c h e d e lic h ; 

er w as ein r itter  l o b e l i c h ; 

crede  m ich , ez ist m ir  leit.’

K o rn e w ä l d ö  ze h ov e  re it 

ze sa g en n e  diz u n g e lü ck e . 

w ä rh e it  w a r f  er ze r ü c k e ; 

w an  er m u oste  lie g e n , 

d u rch  sinen  h erren  tr ieg en . 

nu  was ez verre  tac.

A rtu s der k ü n e c  lac 

an sp il m it slm e gesin de  

u nd er e in er g rü e n e n  lin de  

an e in er w arte  lussam . 

dä  sach  er w ä  und w e r  dä kam . 

da beite  er nach slnen  siten 

der d ie n ä ch  även tiu re  r iten . 

der e te lich e  w ären  k o m e n : 

även tiu re  w as v ern om en . 

si sp rä ch en  a lle  su n der w än, 

m an m öh te  w o l en b izzen  hän. 

ou ch  sp räch en  su m elich e  d ä :

'T r is ta n  ist n o ch  a n d e r s w ä ;

03 sin  h erre  B ,  d o  S. 04  g u t t  v n b e k a n t  S. OG 

09 D as is t  w o r  S . 11 C redo B S .  m ie h y  S . 13 das 

19 M it B .  20  e in e  g rü n e  B .  21 lu tsa m  S, lu ssen  B . 

d e r  B .  k am  vssen  B .  23 s im e B .  24  D er f. B S .  

f .  B S .  27 N a c h  28 B .  29  s em e lich e  B ,  se m e lich e n  /

1005

1010

1015

1020

1025

1030

sü in  B S .  

v n g lic k  S. 

22 w e r  S , 

25 w ä ren
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h iu te  in  n iem an  gesa cli.’

A rtü s  der k ü n e c  sp ra ch  :

'u n s  en ton c sîn  n ih t ze en b ern e , 

m an  so l sîn  be iten  gern e .’

e inen i-itter si d ô  gesâh en  1035

zu o  in  d ort har g ä h en ,

als ez K o rn e w â l w æ re.

dô w as in  v il  sw æ re

daz er k am  T ristan des âne.

si w ä ren  des an w än e 1040

daz im e ih t  leides w æ re.

o u ch  b e g u n d e  er sîne sw æ re

m it sch r îen n e  u nd  m it g rö z e r  k la g e .

er sp ra ch  'le id iu  m æ re ich  iu  sage ,

ir  m ü g e n t ez a lle k la g en  w o l. 1045
O  O

o u w ê  daz ich  ez k la g en  soi, 

m în  in n e c lîch e z  h erzesêr ; 

ich  ü b erw in d e  ez n iem er m êr.’ 

daz g esin d e  m ich e l w u n d er nam

daz er sus k le g e lîch e  k a m . 1050

si h ôrten z , w an  ez w as n ä h e  b î.

jæ m e r lic h e  ou w ê , o u w î

b eg u n d e  er m an ecv a lten .

er sp rach  'ü b e l  m u oz  m în  w a lten .

m în  lie b e r  lierre  ersla gen  ist.’  1055

a ch  g ese llesch a ft, w a z  du bist,

daz er sus o ffen lîch en  lou e

u n d  s u s  m it s îm e  sch aden  trou e.

33 endougefc S, entouw efc R .  34  b e id en  S, b e id e  R .  35 D ie 

r it te r  d ie  d o  R S . 36  h a r  f .  R .  37 A ls o  R S . er  S . 40  on e  R ,  

on n e  S. 42  er in  S. 45 a lles  R , f. S. 46 O b S . 47  h ertze - 

sere  R ,  h e rtzen  sere S. 48  m ere R S . 50  sus so c le g e l ic h e n  S.

52 ow e  v n d  o w i R ,  ow e  ow e  o w y  S. 53 B esu n d er m . S. 57 o ffe - 

l ic h  S. lu g  R ,  lu g e  S. 58  so S. t r u g  R , t rü g e  S.



er m a ch te  und h et g rô z e  p în ,

d a z  e h t  m ö h t e  d e r  h e r r e  s in  1060

g e s e h e n  s în e  f r o u w e n .

dö m oh te  m an  w o l sch ou w en

d a z  g u o t  is t  d e r  g e s e l le

d e m  m a n  s w a z  m a n  w e l l e

m a c  g e b i e t e n  o d e r  b e v e le n  1065

u n d  e r z  k a n  f r u m e n  u n d  h e le n .

T ristan des n o t  ü b er  h o f  ersch a l 

dö w art m ich e l fröu d en  val. 

sô sîm e w ib e  g ese it  w a rt

d a z  e r  a n  a v e n t iu r e n  v a r t  1070

s in  l e b e n  h e t e  g e e n d e t ,

i r  w a s  v i l  n a c h  e r w e n d e t

w u n n e  k l a g e n  u n d e  le b e n

u n d e  f r ö u d e  d ö  b e g e b e n

u m b e  d e n  h e it  v e r m e z z e n .  1075

d e s  im b i z z e s  w a r t  v e r g e z z e n ,  

z e r s t c e r e t  w a r t  d iu  W irts ch a ft , 

d ö  n a m  w e in e n  Ü b e r k r a f t  

a n  f r o u w e n  u n d  a n  m a n n e n .

d ô  h u o b e n  s i  s i c h  d a n n e n ,  1080

a l le  d ie  d a  w ä r e n ;

s i r i t e n  z u o  d e r  b a r e n .

s ö  g a c h  w a s  in  a l le n  d a r ,

d e r  f r o u w e n  n a m  m a n  k e in e  w a r .

in  a l l e n  r e i t  d e r  k ü n e c  v o r .  1085

d ö  e r  k a m  z u o  d e m  k lö s t e r t o r ,

â n e  d ie n e s t  e r  e r b e i z t e .

59 b in  S. 64  D er R . 65 M a g  er R .  b e fe lle n  S. 66 b e lle n  S. 

67 erst h a l R .  68  fr o id e  S. 69 Daa S. 70  o ffen tu re  S.

72 n oh e  R S . 74  g e b e n . 76 im b e s  B , yrnbs S. 77 Z erste r t  S. 

w u r ts ch a ft  R S . 82  D ie  <S. den  R .  85 V o r  in  S , V o n  R .  in  

d er  R .  86  A lao S. des cloa ters  dor  S. 87 e rb e isse t R ,  e rb e ise t  S.
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g r ô z  le it  die zu h t zersleizte, 

daz m an  ir  dö k le in e  p fla c.

d e r  k ü n e c  g i e  d a  d e r  t ö t e  l a c  1090

und sprach  'o u w ê , lieb er  T rista n t,

daz du h e r  in  m in  lau t

ie  ze h o v e  w oltest körnen,

u nd  du ein  ende hast g e n o m e n

h ie  in  m î n e m  r i c h e ,  1095

d a z  l 'iu w e t  m i c h  i n n e c l i c h e .

w æ rest du d och  da h e im e ersla g en  !

s o  m ö h t e  i c h  d e s t e  b a z  v e r k l a g e n

d ich  und getrcesten  m ich ,

w ie  i c h  ü b e r w i n d e  d i c h ,  1100

zw a re  u nd  w æ re m ir  d o ch  le it.

o u w ê  d a z  m i r  n ie m a n  e n s e i t

w e r  der m ord æ re si

der d ich  ers lagen  hat so b i.

u m b e  in  w o l t e  i c h  w ä g e n  1105

m it fr iu n d en  u nd  m it m a g en ,

d ie ich  han  in  den  lan den ,

sinen tô t w o lte  ic h  anden ,

i m  m ü esfce  m i s s e l in g e n .

der za g e  liâ t v æ rlin g en  1110

an d ir  bœ sen  p ris  b e ja g e t . 

erk an de er d ich , er w æ re verza get.
I o

zw are  w iste  er d ich  T rista n d en , 

ern  h e te  ez n ie  bestan den .

n u  w e r  w æ r e  o u c h  d e r  1115

88 G rosse sere le it  R .  zers le isset R ,  zu rs le isse t S. 89 in  <S.

93 Jo  S. 94 d a  S . 98 d ester  R .  v e r d a te n .

1100 D as is t w o r  S . 0  t so R ,  h ie  S. 11 h a t v e r lin g e n  R , 

b e t te  er v e rn ig e n  S. 11 d ir  R ,  d e r  S. 12 d ic b ]  s ich  R , f .  S. 

e in  er  f . S . 13 D o ch  z w o r  R ,  D as is t w o r  S . 15 w er  w ere  S, 

w ere  w e r  R .
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der m it g e lic h e r  w er 

an d ir  m öh te  g es ig en . 

so m a n e g e r  hat g e n ig e n  

v on  d in er e ilen h a ften  h a n t.

w e  w ie  riu w est du m ich , T r is ta n t. 1120

din  to t  m a ch et m ich  unf'ro.’

d ie  a n d e r e n  k l a g e t e n  s o

daz es n ih t m ere d o r fte  sin .

dö k am  ou ch  diu  k iin e g in .

d ie  r i t t e r  s i  e n p f i e n g e n ,  1125

m it ir  ze der b a re  g ie n g e n ,

da in  a llen  le it  g e sch a ch .

diu  fro u w e  m it tie fen  w orten  sp rach

e in e  k l a g e  g e z o g e n l i c h e :

cdaz im e  g o t  g e w ic h e  1130

von  dem  w ir  hau  d itze le it. 

o u ch  heten  w ir  a lle  frö u d e  b re it 

ze h ov e  w o l a n g e v a n g e n . 

nu  ist m in  h o f  z e rg a n g en .

d a z  w u r d e  l ih t e  v e r k o r n ,  1135

h e t e  w i r  d i c h  e h t  n ih t  v e r l o r n .

g e tr iu w e  m in n e  stsete b ir t .

w eiz  g o t , uns w ib e n  n iem er w irt

ersetzet d in  d ienest und din  zu h t.

d in  t o t  m a c h e t  m i n n e n  ü u h t ,  1140

u nd  g ä t si üz den  r ieh en .

si g ew a n  d in  n ie g e lie h e n .

m an  m a c si nu  ze ln  ze gaste.

19 e lle n th a fte r  R .  22  d o  S. 25 d ie  S. 29  g e z o g e lie h  R ,  

g e z u g e n tc lic h e  S. 30  g e w ü o h e  S , g e tw ic h  R .  31 d isz R ,  daa S. 

33 g e fa n g e n  S. 35 w erd e  R .  36 l le t t e n  S. e ch t  R  , f .  S.

37 w tfrt R .  38  n iem er  f .  R S .  w ü r t  R .  39 d in en  d ien st R .  

n o ch  S . 40  m y n e  R .  41 sü d o  v iz  R .  42  g e w ä n n e  R ,  w a n  S. 

n ie  f .  R .  43  za len  S. g e s te  R .

1895. S itz u n g a b . d . p b i l .  u .  l i s t .  CI. 2 4
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du  eine pflaege ir  vaste 

m it w ish e it  u n d  m it triu w en . 

uns fro u w e n  m u ost du r iu w en . 

du  eine lertest a lle  m an 

w ie  si m in n e so lten  h än . 

o u w e  w ie  h a t g o t  so geta n  

daz er iu  liez  erslän  

e inen  d er w as so g em u ot 

daz er g e rn e  taete g u o t  

u nd  b o sh e it  verbaere.

T r ista n , g u o t  du waere, 

e in  g o ltv a z  re in er  sinne, 

ein  Spiegel re h te r  m in n e , 

e in  bru n n e  a ller r ittersch e fte , 

der h ü b e sch e it  ein  h e fte , 

v a ter  v a rn d er diete. 

g o t  h a t m it s w a ch e r  m iete  

d ir  v e rg o lte n  d ine tu g en t.

T rista n , nu  r iu w e t m ich  d in  ju g e n t  

u nd  d m  m in n e e llch e r  lip . 

m ich  r iu w e t o u ch  d in  sclioenez w ip , 

d iu  sichi an d ir  v e r lo rn  hat. 

m in  r iu w e  d a n n och  fü rb a z  gä t, 

m ich  r iu w e t der sch ad e g em ein e , 

du  r iu w est m ich  m ere  e in e  . . . 

m ich  r iu w e t daz m ich  r iu w en  sol, 

e in  r itte r  a ller  eren  v o l. 

sehent, daz tu o t m ir  frö u d e n  b u oz . 

daz ich  d o ch  h e len  m u oz 

r iu w et m ich  v or  in  a l le n :

44 D ie R S . e in  p fla g  sin  S. fe s te  R .

47 D ie  R .  50  lie sse  R .  e rs la g e n  S. 51 E in e  -

57 b ru n n e  r it te r s cb a ft  S. 58  h a ffte  R ,  hatft S.

62 ju n g e t  R .  68  en v u w ea t R . 71 d u n t S. 7i

1145

1150

1155

1160

1165

1170

46 m u ste  r. S. 

54  g o t  S. 

6 0  m u tt  S . 

n o ch  h o len  R .



o u w e  w ie  so l ez ir  g ev a llen ,

o d e r  w ie  s o l  s i k l a g e n  d i c h .  1175

o u w e  w a z  r e d e n  i c h ?

w e s  h e t e  i c h  d i c h  v i l  n a c h  g e z i g e n .

tä la n c m e ist guofc g e sw jg e n .3

D o  g e sw e ic  diu  k tin eg in . 

dö  w as o u ch  k o m e n  K e id in  1180

u nd  Isö t sin  sw ester. 

der  h erze le it w as vester, 

denne si ez m öh te  erlid en . 

gsehes m u oste  si liden

i r  sch ä n de  i r  g ev erten  (? ) . 1185

w an si ez n ih t  m oh te  erlierten .

v o n  s t u n d e  d o  s i d ie  b a r e  s a c h ,

v o n  l e id e  n a c h  i r  h e r z e  b r a c h ,

daz ez in  dem  b lu ote  w ie l.

v o n  d e m  p f e r d e  s i d ö  v i e l .  1190

G ä w än  der  tu g en d e  r ich e

der kam  v il sn e lle c lich e

ze h e lfe  der fro u w e n .

m an  m o h te  an ir  w o l sch ou w en

h e r z e le id e s  Z e ic h e n .  1195

d ö  er si m o h te  e rre ich en ,

m it den  h an den  er si g ev ie ,

m it ir  ze der bare  er g ie

so daz er si m it a rm en  tru oc .

si v a n t o u ch  le ides g e n u o c , 1200
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74 s o lte  R . 77  W a s  R . v i l  R ,  so S. n o h e  R S. 78  T a - 

la n t  R S . is t  m e  R .  79 s w e ig  S. 82 h e r tz e lit  R .  h e r tz e n le it  S.

83 D an  S. 84  m id e n  S. 85 s ch e id en  S. g e fe rd e n  S. 87 s tu n t R . 

88 n o h e  S. N ach  90  Ü berschrift in  R  C lx s  A ls o  h er  g a w u n  d ie  

frou w e  za  der  b o re n  fa r te  d o  d er  d o te  rit.ter v f f  la g  vn d  sü s ich  g a r  

v b e l g e h ä p . 91 G ew a n  S. 92 D e r  R , f. S. 97 v ie  R . 98 e r  f. R . 

1200 ou ch  f .  S.

24*



368 Tristan als Mönch.

d ô  s i  z e  d e r  b â r e  k a m .  

i r  l e i t  d o c h  d a r  n â c h  e n d e  n a m . 

d ô  s i sacht i r  h e r r e n  t ô t ,  

s i w a r t  b l e i c h  u n d e  r ô t

u n d  o u c h  a n d e r s  m is s e v a r .  1 2 °5

r e h t e r  k l a g e  w a r t  s i g e w a r .  

v o n  h e r z e l e id e  s i g e s w e i c ,  

b î  d e r  b â r e  s i  n id e r  s e ic .  

i r  b r u o d e r  s i d ô  w o l t e

t r œ s t e n  a ls  e r  s o l t e ,  1210

m o h t e  e r  o d e r  k ü n d e .

d ô  w a s  z e  d e r  s e lb e n  s t u n d e

s in  l i p  s o  s w æ r e s  l e id e s  v o l ,

e r  b e d o r f t e  s e lb e  t r ö s t e s  w o l .

d ô  s p r a c h  e r  a ls  i c h  iu  s a g e  1215

i r  z e  t r ö s t e  u n d  im e  z e  k l a g e :

cg o t  t r œ s t e  d i c h ,  l i e b e  s w e s t e r  m in .

n u  i s t  w o l  w o r d e n  s c h i n

d a z  d u  v i l  r e h t e s  le id e s  h ä s t .

d e r  w ü n s c h , w a s  d i r  e in  r e h t e r  g a s t ,  1220

d ie  w i l e  l e b e t e  d e r  h e i t .

n u  h â t  u n s æ ld e  a n  im e  e r w e l t

U n h e i l  u n s  b e id e n .

z w ä r e  d e r  t ô t  w a s  u n b e s c h e id e n ,

d e r  u n s  e n t s e t z e t  h a t  s o  g a r .  1225

w â  s ä h e n t  i r  i e  s o  m a n e g e  s c h a r  

s o  s c h i e r e  e n t w ü r k e t  â n e  w e r ?

03 D as R S .  06  b a r  S. 07  h e rtz e n le y d e  S. 08  g e s e ig  R .

10 a lso  R .  14 s e lb e r  R ,  se lb es  S . 15 a lso  R .  16 Ir f .  R .  

N a c h  16 Ü b e r s c h r ift  in  S :  W ie  tr ista n s w ip  tr is ta n d e n  c la g e t  das 

er to t  s o lte  s in  v n d  ers d o c h  n it  w as. 18 v il  w o l S. 21 h ilt  R .  

22 g e s ie le d e  y m e  R ,  im e  v n se ld e  S. e rw ilt  R .  23 V n d  h e il R S .

24  D as is t  w o r  R S . 25 h a t  e n tse tz e t  R .  26  seh en t S. ie  f .  R .

27 e n tw ir ck e t  S.
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sifc daz nu  U nsselden h er

an m ir gar sinen w illen  tuot,

so h a b e  d o ch , sw ester, lih ten  m u ot

u nd  sch on e  d in  u m b e  m ich .

w an  v erlü r ich  ein e d ich ,

so w u rde  ich  n iem er  m ere  frö .

lie b e , tu o  n ih t also.

sw ester, du  so lt ü f  stän,

lä  d ir le it  n ih t ze h erzen  g ä n ,

g e h a b e  d ich  so du beste  m ah t.

d och  so lt  du des h aben  ah t

daz w ir  g a r  v er lo rn  hän

sw az ie deh ein  Iiut g e w a n  (? ) .

lieb e  sw ester Isot,

g u n d e  uns g e li ick e  od er  g o t

daz w ir  fröu d en  so lten  p flegen ,

zw ä re  so leb e te  n o ch  der degen ,

der m ilte  süeze T rista n t.

der bräh te  uns in  daz la n t

ze fröu d en  und ze g e ile .

h e il m it u nh eile

uns s ich  w o l v e rg o lte n  hat.

r ich e r  g o t , w a rt ie  m issetät

d im e tu on n e  ie  erk an t,

so m issetete an uns din  h ant

daz si den  ie  erslah en  liez

der tu g en d e  v a ter  w as u nd  h iez.

T rista n , lie b e r  h erre  m in ,

28 nu S ,  y m e  JS. 31 v n d  ich  m ich  R S .

33 m e  R ,  f .  S. 40  le it  d o  h ein e  lu te  R ,  le it

42  g iic k e  S. 44  D as is t  w or S. te g e n  R .  4

47  fre id e  R .  h e il g e il  S. 48  H e ile  m it  frirh eile  1  

to d e  R .  e rk a n d e  R ,  e rk a n te  S. 52 m issed at

53 y e r  R .  e rs la g en  R S .  54  v n d  S, in  R .

1230

1235

1240

1245

1250

1255

32 v er lie re  S. 

d o  k e in  lufc S. 

ä vns R ,  in  S.

51 tu n de S, 

R S .  h an d e  R .
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j o c h  h iez  ich  arm er K eid in  

d in  sw a g e r  u n d  d iu  g ese lle , 

so  w e  d ir , u n g ev e lle , 

w ie  du d ich  v erk erest m ir !

T rista n  h erre , ich  w as von  dir 

h o h e  g ea h te t und w o l erk an t 

u nd  b a z  ü b er  m a n ec la n t 

den ne m a n eg e  b ezzer  den e  ich  si. 

d u rch  d in en  p ris  so  w as ich  fr i  

bceses w ortes  und bar. 

sw a r ich  k a m  in  d in er schar, 

da  w a rt ic h  g ea h te t m ich e l baz, 

den ne ich  k ü n d e  erh o ln  daz.

T rista n , w ille k o m e n d e r  m an ,

d ick e  ic h  h e il von  d ir  g ew a n .

des b in  ich  n u  w o rd e n  b loz ,

und daz m an w än d e ich  waere g e n ö z

d in er tu g en d e  u nd  d in er site.

von  d ir  w as m ir  g e lü ck e  m ite.

nu ist 111111 k ra ft  g a r  g e le g e n ,

des m u oz ich  iem er leides p flegen .

r itters lo p  ich  v on  d ir  hete  :

n u  w il ich  o u ch  h ie  ze stete

r itte rsc lia ft  d u rch  d ich  b e g e b e n ;

unm sere ist m ir  fü rb a z  daz leb en .’

nu  w as o u ch  ü f  g estan d en ,

diu  ez h ete  en b la n d en

lib e  u nde sinne

n ä ch  le ides u n g ew in n e ,

56 J o  S . h eisse  R . 58  w ie  R ,  w e r  S. 60  b y  & 

k a n t S . 63 D en  m e n g e  R ,  D an  m a n g e  S . 65 

66 k u m e  R .  73 s te te  R ,  s te tte  S . 74  g l i c k  S.

80 J em er R .  m ir  fu rb es  R ,  fu rb a s  m ir  S . 81 ou ch

82 e rb la n d en  8 . 83 L ip  R S . 84  le y d e r  R .

1260

1265

1270

1275

1280

61 be- 

B ores R S .  

77 lo b e  S. 

S ,  is t  R .



Tristandes w îp îsôt.

si sprach 'ou w ê  grôzer nôt

der ich  hân vil arm ez w îp.

in jâ m er, in sorgen was m ir ie der lîp ,

Tristan herre unde m an,

daz du m anege soltest hân

m ichel lieber denne m ich.

ouw ê m ir, nu bin ich.

dirre sorgen entladen

m it m înem  herzelîchen  schaden.

Tristan herre, ich  enkan 

noch, enm ac, getriuw er man, 

dich überw inden iem er m ê; 

ouw ê m ir, inneclîcben  wê.

Tristan, lieber Tristant,

jo c h  enm öhte dekein hant

niem er vollenschrîben ,

waz m ir vor allen w lben

was heiles beschert.

daz hat benom en und erw ert

m ir ein unsælec tôt.

ouw ê m ir dirre n ôt

die ich  für dich  lîden m uoz.

nu m uoz m ir fröuden werden buoz

der ich  iedoch  m it stæte pflac.

ouw ê daz ich n iht enm ac

sterben, herre, mit dir.

an dir engät gelü ck e m ir

und lat m ich  âne ruoche stän,

Tristan als Mönch.

88 ie  f .  S. 96  g e tru w e rn  S.

1300 ich  d o  k e in e  B , es d o  k e in e  S . 0'2 D as S. 

h eiles  w as B .  06  d er  g ro sse n  S . 07 N ic h t  fur B S .

12 g l ic k  an m ir S.

1285

371

1290

1595

1300

1305

1310

3 W a s  

d ie  S.
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n och  enhân des keinen wän

d a z  i c h  es  t e i l  g e w i n n e .  1315

e z  w æ r e n  i e d o c h  t u m b e  s in n e ,

w o l t  i c h  l e b e n  â n e  d i c h .

ouw ê bruoder, nu sich

w ä  i c h  h ä n  v e r l o r n  h ie

d a z  m i c h  n ie  t a c  g e t r û r e n  l i e . ’  1320

diu frouw e sêre weinde,

liebe si bescheinde

gröze  dem töten.

m i t  t r e h e n e n  b l u o t r ö t e n

b e g ô z  s i im e  d ie  w u n d e n .  1325

s i  k u s t e  u n d e r  s t u n d e n

i n n e c l î c h e  a n  s în e n  m u n t

n i h t  z e  e in e m  m â le ,  w o l  t u s e n t  s tn n t .

s i  k u s t e  i n  u n d e  s p r a c h ,

s i k u s t e  in  a b e r  u n d e  j a c h  1330

d a z  s i  b e t e  v e r l o r n  m ê ,

d e n n e  a l l e  f r o u w e n  g e w u n n e n  ê .

D er töte wart w ol gêret, 

im  endorfte sîn niht gem êret

d a z  k l a g e n  in  s îm e  la n d e .  1335

dem m iinche Tristande

b e g u n d e  e z  w o l  g e v a l l e n .

e r  s p r a c h  v o r  in  a l le n

d a z  s i  t ô r e n  w æ r e n

d a z  s i  g r ô z e  s w æ r e n  1340

h e t e n  u m b e  s ô  k l e in e  n ô t .  

d ô  s p r a c h  a b e r  î s ô t  :

14 en k an  B .  k e in  B .  m a n  B S .  15 ich  te ile  S. 20  g e -  

tru w e  B S .  22 s ich  S . 23 N o ch  S. 24  treh en  S, treh en d en  B . 

26  k o s t  s ie  S . 27 In n e c lic h e n  B .  28 zu tu sen  B .  29 k o s te  S. 

30 k os te  in  a b er S, w id e r  k u ste  in  B .  32 W e n n e  B .  33 b e re it  S.

3 4  In  B S .  g e m e t  B S .  36 D en  B .  m ü n ch  B S . 37 B e g u n n e  B .
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'T ristan  herre, ouw ê m ir, 

hete ich  niht m ê von dir

w a n  d a z  l o b e l î c h e  w o r t ,  1345

d a z  m i r  w a s  e in  l i e b e r  h ö r t ,  

d a z  i c h  d îm e  s t o lz e n  l î b e  

z e  ê l î c h e m  w îb e  

ie  w a r t  e r k o r n ,

d a r  a n  h e t e  i c h  m ê  v e r l o r n ,  1350

d e n n e  i e  f r o u w e  v e r lü r .

a h î  w ie  l î h t e  i c h  d a z  v e r k i i r ,

s c h i e d e  e h t  i c h  d iz  s c h e id e n

s o  d a z  d e r  t ô t  u n s  b e id e n

g e b e  g e l î c h e z  e n d e .  1355

a h î ,  l i e b e n  h e n d e ,

w a n  g e s e l l e n t  i r  m i c h  m î n e m  m a n  ! 

o u w ê  d a z  i c h  n i h t  e n h a n  

s w e r t e s  h i e  z e  s t iu r e .

z w a r e  h e i l  w a r t  m i r  t iu r e .  1360

i c h  k a n  m i c h  f r ö u d e n  w o l  b e w a r n  :

i c h  w i l  in  e in e  k lü s e  v a r n

u n d  u r l o u p  a l le r  d e r  w e i t e  g e b e n .

o u w ê  d e n n o c h  m u o z  i c h  l e b e n ,

T r i s t a n  h e r r e ,  â n e  d i c h . ’  1365

d ô  g e s a z  s i h in d e r  s i c h .

i r  h e r z e c l î c h e r  u n g e m a c h

t w a n c  si d a z  s i n i h t  m ê  s p r a c h .

d a z  l a n g e  w e in e n  u n d e  k la g e n

k ü n d e  n ie m a n  v o l l e s a g e n  ; 1370

48  D o zu R .  49  D as n y e  S. 50  n y e  S. 52  A lh ie  R S . 

k ü re  S . 53 a ch t  ich  das S. 55 g lic h e s  S, g lü ck e s  R .  56 A l ­

h ie  R S . b i  l ie b e m  S . 57 e in em  S. 58 en k an  n o c h  b a n  S.

59 s tr itte n  stu re  S . 60  Das is t  w o r  S . h e ile  R .  w u rt R S .

61 fre id e  R .  63 d er  f .  S. 64  d a n n och  S . 65 du rch  S. 

66 h ü n d er  R .
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w an  ez w as âne m âzen  v il, 

n ih t  g e l îc h  e im e sp il.

Arfcûs der k iin e c  g e d â h te  

w ie  er  ze der  erden  brä h te

T rista n d en  m it êren . 1375

da r an b eg u n d e  er kêren  

s în en  flîz  und sîn en  sin.

K o r n e w â l b ew îste  in  

daz er in  sante ü b er  s ê ;

w a n  er es b e te n  g e b e te n  ê, 1380

sw â  er w u rd e  lîb es  bar,

daz m an in  b ræ h te  dar

dâ sîn  ôh e im  w æ re ;

w a n , w æ re er im e  unm æ re,

sô læ g e  er d och  v il g e rn e r  dâ 1385

u nd  o u ch  b a z  d en n e an d ersw â .

der k ü n e c  u nd  d iu  k ü n e g in

sp rä ch en  b a ld e  'd a z  so l sîn.3

o u c h  w as ez ir  a ller  m u ot.

den töten  m an  dö lu o t  1390

û f  eine rosb ä ren .

a lle  die dâ w ä re n

fu o re n  m ite  v il  snelle

der  a b b e t  v on  der  zelle

h u op  sich  ou ch  an die vart. 1395

d er n iu w e  m ü n ch  sîn  k ap p e lân  w art, 

m it v il treh en en  u nd  m it v il g r ö z e r  n o t 

k la g e te n  si daz er w as tô t

71 m osse  S. N a c h  72  Ü b ersc h r ift  in  R  C lx x j A lso  k o n in g  artus

den  d o tte n  r it te r  in  tr is ta n d es  n a m m en  v f f  e in  roszb or  lu t vn d  in  

sante  zu d em  xnere. 78  K o rn e w a le  R .  79 fu r te  S. 80  es 

b e tte n  S, h e tte  es R .  81 w a r R .  83 o h e in  R ,  o b e n  &  84  e r  f .  R .  

88  a lle  S. 90  d o  m en  R ,  in e n  S. 91 e in  R ,  e in en  S . rosse 

b oren  R .  96  s in  ca p p e la n  S, ca p p e lo  R .



der ie  le b e te  in  schcenen  siten .

alsus si m it im  riten

m it v il g rözem  h er

sêre w e in d e  u nz an daz m er.

îsôfc, T ristan des w îp ,

diu  verquelfce den  lîp

v on  u n g em iie te  sêre,

daz si n ih t m o h te  m ère

erlîd en  daz rîten .

m an  m u oste  si ü berstrîten

daz si n ih t fiirb a z  fü ere .

a llez ir  u n g e fü ere

m öh te  si es n ih t  e rw en d et hän,

h et ez der k ü n e c  n ih t  geta n

m it  bete  und d iu  k ü n e g în ,

ou ch  tete ez ir  b ru o d e r  K e id în .

die k ü n eg în  si dô  êrte

m it ir  si w id er k êrte .

der k lin ec und a lle  d ie sin ,

K o rn e w â l und K e id în

sch ied en  v o n  ir  gesin de

u n d  erg ä b en  s ich  dem  w in de

m it dem  töten  u nd  d ie da  sint.

den  a b b e t  u nd  daz g o tes  k in t,

den n iu w en  m ü n ch , den k a p p e llâ n

m u osten  si ou ch  m it in  h än ,

d och  er es n ih t en bæ te ;

Tristan als Mönch.

99 sch ön em  S.

1400 si f .  E S .  in  B S .  01 v i l  f . B .  h erre  S. 

w æ in d e  S, w en d en  E . unz f .  B S .  in  das m erre  S. 

ire n  1. S . 10 A ls o  e9 ir  B S .  u n fu r S. 13 b ore

16 sie S , so B .  17 sin e B ,  s in en  S . 18 k e id in e  

22  D e r  B S .  des B .  23 d er  S ,  v n d  der  B .  

m itte  B .

375

1400

1405

1410

1415

1420

1425

02 S iere  S. 

04  verz u w e lte  

B . 15 erde B .  

B ,  k e y d in e n  S . 

24  m it  in  S,



376 Tristan als Mönch.

w an ez w as sin g e r a te , 

des gesin des was da n ih t m e. 

w ein en d e  si fu oren  ü ber se .

D o  si daz stat e rg riffen , 

do  tru o g e n  si tiz ir  sch iffen  1430

den  toten  m it der  baren , 

si b eg u n d en  m it dem  g eb ä ren , 

a lso  in  v il le ide  wsere g esch eh en , 

m an  m öh te  an in  w o l sehen

daz si den  h erren  erten . 1435

ze T in ta jo e l si k erten .

K o rn e w ä l der g e tr iu w e  

m it der lü g e n e  n in w e  

k a m  v il b a lde  fü r  geran t.

z e  s t u n t  d o  e r  d e n  k ü n e c  v a n t  1440

u n d  o u c h  a n d e r  s in e  m a n ,  

s in e  h e n d e  e r  w i n d e n  b e g a n  ; 

v i l  j s e m e r l i c h e n  e r  d o  s c h r e :

'a c h  o u w e  unde ou w e

d e s  v i l  l i e b e n  h e r r e n  m in . ’  1445

'w a z  s o l  d i r r e  r e d e  s in , ’

sp rä ch en  e tlich e  dar under.

ou ch  nam  es m ich e l w u n der

d e n  k ü n e c  u n d  w a s  im  u n g e m a c h .

ze K o rn e w ä le  e r  do s p r a c h ,  1450

w a n n en  er kasme,

od er  w ä  er u r lou p  nasme

dä ze k om en n e  in sin lan t.

26 w as f. S . 27  d o  R , f .  S . 28  fu re re n t S. 29  d ie  R S .  

30  ü z ir ] vsser R ,  u w er irein  S. 33 w as S . 36 t in to io l  S.

37 d er  f .  R .  38 lu g e n t  S. 39 v or  S. 40  Zu s tu n t R , f .  S . 

43 je m e r lic h  R ,  in n e c lic h e n  S. d o  f .  S. s ch re y  R S . 44  5 in  e in e r  

Z e i l e  R . 44  v n d  S , f .  R .  o w e y  S. 45  v i l  f .  R S .  46  D as R .  

d iser  red e  S, d ir re  d o t  R .  49 g e m a ch  R .  51 W e n n a n  R .



K o rn e w a l sp rach  a lze  h a n t :

'i c h  en b ite  iu ch  n iem er  m ê ;

tu on t m ir  w o l od er  w ê,

daz ahte ich  a llez  g e lîch e .

w an  ir  h a n t sich  er lich e

b eg a n g en  m ich e len  m ort,

daz ir  d u rch  lü g en  u n d  d u rch  m ort

m îiien  h erren  T ristan d en

v e rtr ib e n t u z iu w ern  lan den .

der ist v on  iu w ern  sch u ld en  erslagen .

daz m u oz  ich  iem er  k la g en

und ou ch  ir , o b  iu ch  u n triu w e

lieze  und so v il r iu w e  ( ? ) .

iu w er  u n triu w e  ist ab er  so breit.

w a n  ir  die w a rh e it

se lb e  h a n t befu n d en

ze v il m a n eg en  stunden

u nd  w ä ren t im e d o c b  g eh a z ,

irn  w isten t n ih t u m b e  w az.

g ed en k en t, k ü n ec  hère

daz er iu  m ich e l ère

d ick e  h ete  e rw o rb e n .

n u  ist er erstorben

d u rch  iu w er  v il sw a ch ez  n îden .

ir  en m oh te t n ih t  lid en

der iu  d ien te  g ern e .

ir  w ân d en t sîn  ze en b ern e ,

d ie w île  er daz leb en  m uoste  h än ,

und h eten t des v il  g u oten  w än ,
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sw en n e  er iu  ze ih te  töh te , 

daz m an  in  iu  m ö ch te  

s ch iere  g ew in n en  

und b r in g e n  ze iu w ern  m inn en . 

n u  ist er  tôt, und w ir t  sch in  

w ie  ir  m ü g e n t e n b ern  sin .’ 

ab er  sp ra ch  er jæ m e r lîc h e : 

'o u w ê , k ü n ec  r îch e ,

T rista n d en  h eten t ir  h o ld en , 

dö  er den  k ü enen  M ö ro ld e n  

d u rch  iu w e r  ère s lu oc , 

da von  er m ère den ne g e n u o c  

a rb e ite  lie te  erliten . 

o u ch  lie te  er d ick e  erstriten  

d u rch  iu ch  v il g rö z e r  freisen , 

m a n eg e  to m g e  (? )  reisen  

u n d  bestan den  m a n ec n îtsp il. 

d u rch  iu ch  liete  er v il 

g e ta n  m it s în em  lîbe , 

d ô  er iu  ze w îb e  

m în e  fro u w e n  brâh te . 

w ie  lü tzel er dô g ed a h te  

dar an ze h o ln  iu w ern  haz. 

er w än d e se lb e  m ich e l baz, 

h erre , u m b iu ch  g ed ien et han  

daz ir  in  fü r  a lle  m an 

iem er  so lten t h a b en  zarte , 

so  m an  iu  g e d ie n e t  h arte

83 W e n n e  B ,  W a n  S. 84  in  f .  B 3 .  86  ze  f .  S. 

ir  S , h e t  B .  in  h u ld en  B S . 92 k o n n ig  m oru ld en  B .  9
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1500
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b i z  an des l ö n e s  m arke,

n u  t u o n t  i r  n a c h  b c e s e m  a r g e ,

s o  h a b e n t  i r  ie m e r  e in e n  h a z :

d a z  t u o n t  i r  n i h t  w a n  u m b e  d a z

d a z  i r  m i ie z e n t  I o n e n .  1815

d a z  z im t  n i h t  w o l  d e r  k r ö n e n

n o c h  k ü n e c l î c h e r  è r e .

o u w ê  m i r  i e m e r  m è r e ,

lieber herre Tristant,

i r  b r ä h t e n t  in  d a z  l a n t  1520

d e n  l î p  u m b  è r e  v e i l e .

den hat m it unheile

iu  i u w e r  n e v e  v e r g o l t e n .

i c h  e n w e i z  w a z  w i r  w o l t e n ;

i r  w a r e n t  s e lb e  e in  k t in e c  r î c b ,  1525

d is e m  u n d  a l le n  k ü n e g e n  g e l î c h . ” 

d ô  s p r a c h  e r  m i t  s c h a l l e :

' t u o n t  s w ie  iu  g e v a l l e ,  

h a b e n t  f r ö u d e  o d e r  r iu w e .

d o c h  m ü je n t  m i c h  d ie  t r i u w e  1530

d ie  i c h  a n  m î n e m  h e r r e n  s a c h

d e m  d o c h  n ie  l i e p  n o c h  u n g e m a c h  . . .

w ie  d i c k e  i c h  in  e r z ü r n e t  b a b e ,

s w e n n e  i c h  in  w o l t e  l e i t e n  a b e ,

d a z  e r  iu  d i e n d e  n ih t  s ô  v i l .  1535

n u  is t  e z  k o m e n  a n  e in  z i l .  

d a z  i c h  m u o z  k l a g e n  ie m e r .  

o u c h  w e i z  i c h  d a z  i r  n ie m e r

11 B itz  R S . m a rck e  R S . 12 g a r  n o ch  S , n o ch  g a r  n och  R .  

a rck e  R S .  13 sii R S . 14 sü R S . 15 su R S .  m usse S.

21 v n d  R S . 22  m ir R S . 23 O u ch  S . 24  w e isz  R .  w ir  u ch  R . 

26  k u n ig e  S. 30  m ü g e n t  R ,  m u g e n t  S. 31 D ich  an  S. 32 od e r  S. 

33 erzü ret R .  34  W a n  S . 38  ir] ic h  R S .
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sinen  g en özen  v in d en t,

sw ie  ir  in  ü b erw in d en t.’  1540

D e r  k iin ec  g e sw e ic  dö, 

ein  lü tze l w a rt  er u n frö . 

eines alten  Wortes m an p ü ig e t , 

daz n it  n a ch  töd e  g e lig e t .

d er  k ü n ec  daz w o l  b esch e in d e , 1545

daz er  von  h erzen  w ein de

dem  er e w as v o n  h erzen  gra m .

o u ch  täten  alsam

die sin e  a lle  g e lich e .

si sp rä ch en  's ic h e r lic h e  1550

diz sin t ü b e liu  m tere.

der to t  ist k lagebasre.’

dö g ie n c  der k ü n ec r ich e

h arte  jsem erlich e

h in  zu o g e g e n  der b ären . 1555

a lle  d ie dä w ären

b eg u n d en  sere sch r ig e n .

fü rsten  u nde fr ig e n

die w u n den  dö ir  h en d e.

'o u w e  g r ö z e r  m issew en de 15G0

u n d e lierze lich es  sch aden , 

dä  m ite  w ir  sin t be laden ,’  

sp ra ch  der k ü n ec  here.

39 S in e  S. ft fn d en t R . N a c h  40  Ü b ersc h r ift  in  R  C lx ij A lso  
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'h ie  lit  a l m in  ère.

êrste hân  ich  u n h e il. 1565

a ller m în er  fröu d en  teil

ist an d isem  m an n e g e leg en .

T rista n , e llen th a fte r  d eg en , 

v on  m în en  sch u ld en  b is t  du  tôt.

des m u oz  ich  iem er h aben  n ô t  1570

die w île  d isia  w e it gestât.

w an  du von  m în er  m issetât

u nd  d u rch  m în  unsæ lec ja g e n

in  frö m d e n  lan den  b ist erslagen .

daz k la g e  ich  k le g e lîch e . 1575

daz m ir  g o t  g e w îc h e  !

unsæ lec sî m în  lîp ,

daz ich  d u rch  m în  w îp

d ich  ûz m în e m  h ov e  vertre ip ,

od er  daz der ie  beleip  1580

in  m în em  h ov e  einen  tac

der w id er  d ich  g e fe h te n  p flac

und d ich  v e rd ra h te  w id er  m ich .

so w il ich  iem er k la g e n  d ich .

T rista n , lieb er  n eve m în , 1585

du g æ b e  m ir die k ü n eg în

und erw ü rb e  si a n g estlîch e .

d ie m oh te  ich  w ille c lich e

d u rch  d ich  d ir hân  g eläzen .

daz si sîn  v erw ä zen  1590

die ger ie ten  ie  den  zorn .

m it lü g en  hân ic h  d ich  v er lo rn .
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ic h  en w eiz  w ie  ich  g e re d e t h ä n ;

w ie  m öh te  ic h  d ir hän verlän

der du n ie  g e w u n n e  sch u ld e .

ic h  w e iz , du  ir  h u lde

se su o ch te s t  n ie  den ne u m b e  m ich .

so w il  ich  iem er k la g e n  d ich .

lie b e r  n eve  T rista n t,

d in  u n sch u ld e  ic h  w o l b ev a n t,

also ich  si so lte  bev in d en ,

dö ich  saz u f  der lin d en

und ich  d ich  o b  dem  bru n n en  sach

u nd  d iu  k ü n e g in  w id er  sp rach ,

du w serest ir  da ze h o v e  le it,

w a n  si d ick e  arb e it

h ete  v o n  d in er  sch u ld e ,

und  o u ch  si der m in en  h u lde

n iem er w o lte  erw erb en .

sch iere  m iieste ich  sterben

und nseme m ich  der  tiuvel,

daz ich  d eh e in en  z w iv e l

ie  n o c h  in  m in em  m u ote  g e w a n ,

da von  ich  d ir w u rd e  gram .

T rista n , lie b e r  n eve  m in ,

ich  en v a n t n ie  lip  n o ch  w illen  din

w an  reh te also ic h  w o lte .

wasr ich  sselec, ic h  so lte

d ir  m in  r ie b e  hän  g e g e b e n

93 w eisz  R S .  9B du  S, nü  R .  g e w in n e  R S . 96 

97  G esu ch est S. w a n  S.
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u n d  ich  n a ch  d in em  w ille n  le b e n ;

daz b etest du g e d ie n e t w o l.

so tu o t m ich , also ez so l,

iem er  p fleg en  r iu w e

m in  b ösh e it  und d in  tr iu w e .

lieb er  n eve  T rista n t,

daz ich  d in  sw ert v an t

z w isch en  d ir  u nd  m in e r  fro u w e n ,

dö m oh te  ich  w o l sch ou w en

u nd  m oh te  ou ch  w o l w izzen ,

h etest du d ich  ie  g e flizzen

daz du m ir laster taetest,

daz du n ih t enhsetest

a lso g e le it  din  sw ert.

m in  le it ist alles le ides w ert.

T rista n , lie b e r  neve m in ,

d ö  m in  w ip  diu  k ü n eg in ,

diu  re in est a ller w ib e ,

a n g estlich e  ir  lib e

g er ih te  m it heile

n a ch  reh ter  urteile ,

diu  d o ch  w as fre is lich  g e n u o c ,

und das g lü e je n d e  isen tru o c ,

daz si n ih t w tere sch u ld ec  d i n :

wser ez an den saelden m in ,

so so lt ich  w o l g e lo u b e t  hän

daz si din  n ie  sch u ld e  g e w a n .

sit ich  daz h än  verm iten ,

22 Sn  B ,  S ie  S. m ich  S , f .  B .  a ls ic h  so l S.

ru w en  R S . 24  m in  B .  tru w e n  R S . 25 L ie b e  S.
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g e g lo u b e t  R .
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1630

1635

1640

1645

23 p fle g e  B .  

27 m y n er  B ,  

39  m ir  B S , 
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so  w il ich  u n g e lü ck e  b iten  

und senden  m ir  ze herzen  

m it e w e c lich e m  sm erzen .

T rista n , lieb er  T rista n t,

du wsere ein  g u o te r  w ig a n t,

h ü b esch  unde w o l g e z o g e n ,

deh e in er  eren  b e tro g e n .

den  fro u w e n  wsere du bere it ,

u n d  en h ete  deh e in  b osh e it

an d ir  g e b e r c  n o ch  lo ch .

weerest du boese, du  lebetest n o ch .

du hetest e llen th a ften  m u ot

u n d  hetest lip  unde g u o t .

du  wsere ein  k ü n ec r ic h e ;

du d ientest m ir  w serliche

also  du wserest m in  k n eh t.

dar u m b e  hete  ich  g a r  reh t

daz ich  iem er  k la g e te  d ich .

w eiz  g o t , daz tu on  ich .’

dö  b a t  er a lle  sine m an

daz si ze le id e  so lten  h än

sines lie b e n  n even  tot.

o u ch  m a ch te  er se lb e  so !h e  n o t,

si enw seren den ne steinen

si m u osten  a lle  w ein en .

der k ü n e c  hete  jeem erlich iu  w ort ,

er sp ra ch  cnu h än  ic h  erst b e k o rt

h erze lich es  leides.

48 v n g e lic h  R S .  49  se n d e n t R .  54  V n d
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f. 63 O uch  

sie w e re n t S.
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o m v ê  t ô t ,  w ie  d u  s c h e id e s

t r i u w e  u n d e  m i n n e .

i c l i  r e d e  â n e  s i n n e ;

wan ich  triuw en niht enpflac

m î n e m  n e v e n  n ie  k e in e n  t a c .  1080

d a z  w i l  i c h  ie m e r  k l a g e n . ’

d ie  h â v e  h a l f  e r  s e lb e  t r a g e n

u n d  e n p f ie  s i  h ê r l î c h e .

d a z  g e b ô t  d e r  k i in e c  r i c h e .

d a z  g e s in d e  u n d  d ie  h e r r e n ,  1685

d ie  k l e in e n  u n d  d ie  m e r r e n ,

a r m e  u n d e  r i c h e ,

h a r t e  f l î z e c l î c h e

Tristanden si weinden.

w o l  s i  b e s c h e in d e n  1690

d a z  i n  d e r  h e r r e  l i e p  w a s .

d e r  a b b e t  s în e n  s a l t e r  la s  ;

n u  m u o s t e  o u c h  e in e n  s a l t e r  h ä n

des a b b e t e s  k a p p e lâ n ,

d e r  n iu w e  d e r  n u  w a r t  z e  m i in c h e ,  1695

v e r b a r c  s i c h  m i t  d e r  t w ü n c h e ( ? )

d e r  e in e n  k u r t z e n  z u m t z l a g ( ? )

d u r c h  d ie  b r ä  e r  ü b e r  d e n  s a l t e r  s a c h .

d a z  k l a g e n  v o n  in  a l le n ,

e z  b e g u n d e  i m  w o l  g e f a l l e n .  1700

d o c h  w a s  irn e  n i h t  u n g e m a c h ;  

z e  im e  s e lb e n  e r  s p r a c h  :

'w ie  dise Iiute effent sich,

76 d o t  S , f .  R .  du  f .  R S .  80  n y e  k e in  R ,  n a h t v n d  S. 

85  D es R .  86 m eren  R S .  93 m u st du  e in en  R .  e in  S.

95 w a rt  f .  R S . m u n ich  S. 96  tw u n ich  S . 97 so R ,  v n d  d e t 

e in  k u rtzen  sm urfczlach S. 98 b r o g e  S . d u rch  S. 99 c la g te n  S.

1700 im e R ,  f. S . 02  D o  zu R ,  D o  e r  zu <S. se lb en  er] 

s e lb e r  R S .
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daz si sus w e in en d e  k la g e n t m ich

und ich  n o ch  leb e  frce lich e . 1705

si tu on t tö ren  g e lic h e ,

daz w izzen t a lle  s ich erlich e .’

d iz w as sin  h e im lich  g e b e t .

o u ch  sa ge  ich  iu  w as er t e t :

w u n d erlich en  d ick e  1710

sch e lle c lich e  b lick e , 

o b  er si ie rg e n  m öh te  ersehen  

der er ze fro u w e n  w o lte  je lie n . 

ir  k la g e  h ete  er g e rn e  v ern om en . 

d a n n o ch  w as si dar n ih t  k om e n . 1715

D e r  r ich e  k ü n e c  M a rk e , 

w e in en d e  v il stark e 

ze sim e w ib e  er dö g ie . 

m in n e c lich e  er si g ev ie

und  sp ra ch  v il  ja sm erlich e  : 1720

ä k ü n eg in n e  r ich e ,

so  liep  so ir  m ir  iem er  sin ,

so k la g e n t  den  lieb en  n even  m in ,

T rista n d en  den  g u o te n  k n eh t.

fü r  w ar des hänt ir  r e h t ; 1725

w a n  er iu  w o l g e d ie n e t  h at

su n der a lle  missetäfc.’

do d iu  k ü n e g in  vernam

daz er ze k la g en n e  k am

ir lieb en  fr iu n t T r is ta n t, 1730

do hete  si n a ch  al zeh a n t 

v e r lo r n  a lle  ir  sinne.

04  c la g e n  d ic h  B S . 10 W u n d e r lic h e  B ,  V il w u n d e r lich e n  S.

11 S ch e lle s c  B ,  S c h a lle c lich e n  S. 12 O b  sie d ie  S . seh en  S.

13 D as B S .  zur S, zu  d er  B .  17 f .  B .  W e in d e  S . 2 1 0  B , f .  S .

25 des h e n t B ,  das h a n t S. 31 si f .  B S .  a lle  B S .  32 V e r ­

lo rn e n  S.
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s in  l i e b i u  f r iu n d in n e ,  

v o n  v i l  j â m e r  s i e r s c h r a c .

i e d o c h  s i g u o t e r  s in n e  p f la c  1735

u n d  f r ä g e t e  w a z  im  w a ere . 

e r  s p r a c h  'd e r  v i l  k la g e b æ r e  

n e v e  m i n  d e r  is t  e r s la g e n . ’

'd e n  w i l  i c h  n i e m e r  k l a g e n ,

s p r a c h  d iu  k ü n e g i n n e .  1740

d e r  k i in e c  v o n  u n s in n e

w o l t e  n a c h  e r w i ie t e n .

h e t e  e r  e z  n i h t  v o n  g i i e t e n

u n d  d u r c h  h i i b e s c h e i t  v e r m i t e n ,

s o  hefce e r  s ê r e  g e s t r i t e n .  1745

d ö  s p r a c h  e r  'w i e  r e d e s t  d u  s o . ’  

d iu  f r o u w e  s p r a c h  a b e r  d ö  

' i s t  e r  s i c h e r l î c h e n  t ô t  ? ’

' j â  e r . ’  s ô  m a g  i c h  â n e  n ô t

le b e n  h i n f i i r  m ê .  1750

w a n  i c h  v o n  s în e n  s c h u ld e n  ê

h â n  le id e s  v i l  g e w u n u e n .

d e s  t ö d e s  w i l  i c h  i m  g u n n e n

u n d  l o b e  es  g o t ,  o b  e z  w ä r  is t . ’

d iz  i s t  o u c h  e in  k ü n d e g e r  l i s t ,  1755

d a z  s i  m i t  s o l h e r  k ü n d e k e i t

f ü r  b r â h t e  s ô  r e h t e z  h e i 'z e le i t .

d e m  k ü n e g e  w a s  d iz  u n g e m a c h ,

z o r n e c l î c h e n  e r  d ö  s p r a c h  :

' g o t  v o n  h i iu e l  r iu w e  1760

w ib e s  u n t r iu w e .

33 l ie b e  S ,  lie b e n  R .  35 in  w as im e  S. 38 D e r  n e fe  S.

39 v e r c la g e n  R S . 42  n o h e  S ,  n o ch  er  w o l R .  46  er f .  S. 

47 d ie  sp ra ch  S . 53 g y n n e n  S ,  g e g u n n e n  R .  54  o b  R ,  a ls S.

55 ou ch  f .  S . 57 V o rb ra ch t  S. r e ch te  h e r tz e n le it  S . 59 Z orn - 

n e c lic h  R .
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f r o u w e ,  w æ r e  i c h  iu  l i e p ,

u n d  w æ r e  e r  n o c h  d e n n e  e in  d ie p ,

u n d  h e t e n t  s in  s c h a d e n  g e n o m e n

d i c k e  â n e  g r ô z e n  f r o m e n  1765

d e n  i c h  k l a g e  a ls ô  s ê r e ,

d u r c h  w î p l î c h e  è r e

s ô  s o l t e n t  i r  t u o n  a ls o  i c h .

n u  s c ln n e t  w ie  i r  m i n n e n t  m i c h . ’

s i s p r a c h  'h e r r e ,  e z  t u o t  m ir  n o t .  1770

e r  w æ r e  m i r  l i h t e  l e id e r  t ô t ,

w a n  d a z  i c h  â n e  s c h u ld e

d u r c h  in  d i c k e  i u w e r  h u ld e

v e r lü r e ,  t r u t  h e r r e  m în . ’

e r  s p r a c h  ' l i e b e  f r o u w e  k ü n e g i n ,  1775

s w a z  i r  d u r c h  in  h ä n t  e r b t e n ,

m ö h t e  e r  d a z  d ô  h ä n  w id e r s t r i t e n ,

d e s  h e t e  e r  n i h t  g e lä z e n ,

o u c h  h e t e  e r  â n e  m â z e n

d u r c h  iu c h  g e w a n n e n  a r b e i t .  1780

d a z  is t  m i r  h iu t e  u n d  i e m e r  le it .

n u  b i t e  i c h  d i c h ,  l i e b e  k ü n e g î n ,

k l a g e  d e n  l i e b e n  n e v e n  m în . ’

s w ie  v i l  e r  g e b æ t e ,

s ô  w a s  s i s ô  s tæ te  1785

d a z  s i  in  v e r k l a g e t e  l îh t e .

d ô  b a t  e r  ie  g e d î h t e ,

d e r  k ü n e c  d ie  k ü n e g in n e ,

d a z  s i d u r c h  s în e  m i n n e

s în e n  n e v e n  k la g e t e .  1790

63 So S. d a n n e  S. 64  h e tte  S. 66 N a c h  67 S S .  66 D enn e 

(D an  S) d en  S S .  c la g e t  S .  68 so lten  S, so ltû n  S .  tû m  S .  a ls S. 

69 s ch in e n t S .  72 W e n n e  d en n e  on  S .  77 er d o  w id er  h an  

g e s tr itte n  S. 78 D as S .  79 â n e ] m e  S S .  80  g e w in n e  S .  

85 w as S ,  das S. 87 j e  S ,  in  S.
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u n s c h u ld e c  e r  s i d ô  s a g e t e

a l l e r  i r  m is s e t æ t e .

d a z  s i d o c h  g e r n e  t æ te ,

d e s  l i e z  s i s i c h  d ô  s c h i e r e  e r b i t e n

n a c h  a l l e r  g u o t e n  f r o u w e n  s i t e n  1795

u n d  s p r a c h  ' e z  i s t  m i r  l e i t ,

o u c l i  s a g e  i c h  d i r  m î n e  w â r h e i t

d a z  w i r  s în  g r ö z e n  s c h a d e n  h ä n  ;

e r  w a s  e in  t u g e n t h a f t e r  m a n

u n d  d ie n t e  d i r  g e t r i u w e l î c h e . ’  1800

d e r  k ü n e c  s p r a c h  ' s i c h e r l î c h e  

e n k l a g e s t  d u  in  n i h t  a ls o  m i c h ,  

s o  g e m in n e  i c h  n i e m e r  d i c h . ’

D iu  f r o u w e  t e t e  s w a z  e r  g e b o t  ; 

o u c h  t w a n c  s i d e r  m i n n e n  n o t  1805

d ie  s i  z e  d e m  g a s t e  h e t e .  

w æ r  e z  n i h t  d e s  k i in e g e s  b e t e ,  

s i e n h æ t e  e z  l e n g e r  n i h t  v e r b o r n ,  

s o l t e  s i h â n  v e r l o r n

z e  s t u n t  è r e  u n d e  l i p .  1810

d ô  l i e  d a r  g â n  d a z  s c h œ n e  w î p

d à  z u o  d e r  b â r e n .

v o r  a l le n  d e n  d ie  d a  w ä r e n

g e t o r s t e  s i e z  n i e m e r  h ä n  g e t a n :

s i  w o l t e  in  g e l e i t  h ä n  1815

a n  i r  a r m e  g e r n e

u n d  s p r a c h  ' s î t  i c h  v o n  I b e r n e

d i c h  r i t t e r  g u o t  v o n  e r s te  g e s a c h

92 A lle  R S . m iasete R . 93 h e tte  S. 94  D as R S. H essen R . 

d o  S, f. R . 97 m y n e  S, m yn  R .

1800 ir  R .  01 D en  R . sp ra ch  f. h ier R S. 02  S p ra ch  du  

e n c la g e s t  R S . 03 g e w y n n e  S. 04  D iu  /'. S. 07  n it  S, m it  R .

8 h ette  S. 0 9 — 12 f .  S. 10 l ie p  R .  11 D o f. R .  13 den  f .  S. 

14 g e h a n  R . 16 iren  R , ire in  S.
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s i t  h a u  i c h  d u r c h  d i c h  u n g e m a c h

u n d  o u c h  d u  d u r c h  m i c h  e r l i t e n .  1820

n u  h a t  d i c h  l e i t  ü b e r s t r i t e n . ’

w e in e n d e  s i d iz  s a g e t e ,

g e z o g e n l i c h e  s i  k l a g e t e ,

Tristanden diu küneginne.

d iz  w ä r e n  s in n e ,  1825

d a z  s i s i c h  t iz e n  h u o t e

u n d  d o c h  i r  h e r z e  b lu o t e

da innen von swsere.

i c h  w a sn e  i r  l i e b e r  w a sre

d a z  s i s e l b e  w a sre  t o t ,  1830

d e n n e  s i in  s seh e  in  s o l h e r  n o t ,

den lieben Tristanden,

u n d  s i d e s  n i h t  a n  d e n

näch ir w illen  solte

u n d  r e d e n  s w a z  s i w o l t e .  1835

der truhsseze Tinas,

der Tristanden h olt was,

s p r a c h  v i l  ja s m e r l i c h e :

'w e  m i r  i n n e c l i c h e ,

d a z  i c h  d i c h  t o t  h i e  v in d e . ’  1840

a l l e z  d a z  i n g e s in d e  

e n d o r f t e n  n i h t  k l a g e n  m e r e .

Tristan wart vil sere 

gek laget von genu ogen .

s u m e l i c h e  s i  s i c h  s lu o g e n  1845

u n d  r o u f t e n  e t e l i c h e .

19 d ic h  f .  R .  21 e rs tr itte n  S. 22 das R .  23 G ezog e - 

lich  R ,  G e z u g e lich  S . 24  T r is ta n  d en  R .  25 g ro sse  sy n n e  S. 

26  si f .  R S .  27 ir  S ,  f .  R .  28  D o ir  m an  R .  31 D a n  S, 

D en n e  das R .  33 daa R .  39 m irg a r  (k o r r ig ie r t ) R .  40  d ich  R ,  

d o c h  S, h ie  S, f .  R .  42  ou ch  n ic h t  R .  44  B e c la g e t  R .  45  So- 

m elich  sü  R ,  J e m e r lich  sie s ich  S. 46  rufl'ten R .
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dö diu  leides r ich e  

fro u w e  dise n o t  g esa cli, 

zu o ir  se lber si d ö  s p r a c h :

'h ie  ist leides so v il, 1850

ic h  m a c  tu on  sw az ic h  w il. 

si s in t von  k la g e  so sin n e b a r , 

si n em en t m in  deh ein e  w ar. 

si dü h ten  si dö  a lle  b lin t.

sus m a ch et sin e  w ise  k in t (? ) . 1855

der baren  lit  w a r f  si do  h in ,

daz ir  ir  fr iu n t  reh te  ersch in .

do w ä ren  im e d ie w u n d en

b lu o tec  u n d  u n verb u n d en ,

und w as so v erh ou w en  1860

daz si n ih t m oh te  sch ou w en

oder w e r  er wsere w izzen .

des h ete  sich  verflizzen

des abb etes  k a p p e llä n ,

dö er d iz w o lte  an g ä n . 1865

m öh te  der töte  sin  g en esen ,

si wtere im  arzät g ew esen ,

also ez da  v o r  ou ch  b esch a ch .

die w u n d en  si im  u f  b rach

und b e g r e if  si a llen th a lb en . 1870

d ö  en hete si n ih t ander sa lben  

w a n  ir  treh en e v il unde g rö z , 

d ie si in  d ie w u n d en  g ö z .

49 In  S. d o  R ,  f. S. 52  v o n  f. R . 53 d o  k e in e  S.

54 d u ch te n t S ,  d u ch te  R .  55 sy n n e  S. 56  D o  S. lu t  R . 

61 n it  S , f. R . 62 w o r  R  63 ge flissen  S. N ach  65 Ü b er­

schrift in  S  W ie  tr is ta n  sieh  in  m u n ch es  k le id e r  a n d e t  vn d  w ie  er 

js o l t  v n d  den  k u n ig  m a rck  im  s in e  lie z  das er d er  tod e  r ite r  w ere  

der d o  la g . 71 an ders w a sser  S. 72  W a s  R .  ir  treh en e  ir 

treh en e  R .
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dô sp ra ch  si zeh a n t:

'd a z  ich  d ich , lieb er  T ristan t,

alsus v in d e  töten

und sö  sêre v ersch roten ,

und ich  d ir n ih t  m a c  g e w e g e n ,

des w il ic h  iem er leides p flegen .’

ir  stû ch en  n am  si ze stunt

unde w isch te  im e  den  m unt.

m in n e c lîch e  si in  knste.

a ch  w ie  d ö  g e lü ste

des abbetes k a p p e lâ n

daz er den  kus m öh te  hän

den  der tö te  m an  enpfie .

w izze n t daz ez erg ie

al ze ju n g e s t  âne strît.

er sp rach  'd o r t  e in er lit,

der gen iu ze t m în  ze vil.3

bœ se dû hte in  daz spil.

îs ô t , der m in n e  tr iu w e  p flac,

k la g e te  also ir  ze h erzen  lac

ir  stæ ter m in n e  siiezen g a rt,

der o u ch  ir  n ie  le d e c  w art,

ir  lieb en  fr iu n t  T ristan t.

le ides si s ich  u n d erw an t.

des si sich  dô v il versach .

v il jæ m e r lîch e  si dô  sprach  :

'T r is ta n , a ller  sæ lden m an,

N a ch  73  Ü b ersch rift in  R  C lx v iij A lso  y s o t  d ie  

d o t te n  r it te r  v f f  d er  b oren  k u ste  an s in en  m u n t vnd 

tr is ta n  Ir  fru n t. 76  A ls o  alsua R .  v in d en  R S .

7 8  d ich  B ,  d in  S. 80  s tu ck en  R .  81 w üste

82 M y n n e k lich e n  S. 87 n ic h t  e rg ie  R S . 78  A lle  i 

n en  S. 93 C la g e n te  a ls S. ir  o u ch  R . 94  süsser

95 l id ig  R . 96  l ie b e r  R S.

1875

1880

1885

1890

1895

1900

k o n in g in  d en  

w o n e  es w ere  

77 W ie  S. 

S ,  w u sch  R . 

•>. 92  m y n - 

R S . g e r t  R .
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den n iem a n  v o lle  k la g e n  kan , 

w ie  sere m ich  w u n d ert 

daz dn so m a n ec h u n d ert 

ze noeten h ast besta n d en

und nu  in  frö m d e n  lan den  1905

alsus b is t e rs la g en ,

u nd  uns n iem an  k a n  g esa g en

w ie  d ir  d iz  si g e s c h e h e n !

ich  w il dir offen lichen  je h e n :

es m ü ezen  iem er sch aden  h än  1910

alle m ines h erren  m an .

ich  wsene diz g esin d e

d ich  n iem er  ü b erw in d e .

o u ch  sol ich  d ich  v on  sch u ld en  k la g e n  :

aleine hän ich  durch dich  getragen  . . . 1915

daz h ast du w id erd ien et w o l

so daz ich  dich  k lagen sol.

Tristan, du ellenthafter degen , 

dö du m it angestlichen w egen

m it d in er d eg en h e ite  1920

m ich  u n d er din  g e le ite

g e w u n n e  da  in  tr la n t,

dö ergasbe du zehant

k ü r  (? )  ze rittere  d ich .

sit hast du  d ick e  u m be m ich  1925

g e w u n n en  m ich e l a rbeit , 

h ie  h eb e t sich  m in  h erzeleit.

Tristant, lieber Tristant,

1901 v o lle n  S. 02  m ich  h ie  S. 04  n o t  R .  05  n u  R ,  

im e  S. 08  das s ig e  S ,  d isz  R .  09  o fF en clichen  S. 10 E r 

m üsse sin R .  11 h e rtzen  E S .  14 ic h  f .  E .  15 d u rch  f. E .  

18 a lle n th a fte r  S. 19 n ic h t  e n g c s t l ic h e r  E .  20  tu g e n th e ite  R S .  

21 v n d  R S . 22  G ew y n n e  d a r S. v rh in t  R .  24  r it te r  S. 26 G e- 

m 'm n e  R .  27 h e r tz e n le it  S.
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d ö  du den  serpant

hetest e n g estlich en  ers la g en , 1930

dö w u rd e  du g e tra g e n

in m tae kem enäten.

dö h iez ich  d ich  bera ten

h eiles u n de spise.

im  b in  ich  d in  u n w is e ; 1935

w an  du b ist an ein ende k om en  

da m ir  u n h eil h a t h e il b en om en .

Tristan, tugenthafter m an, 

soltest du daz leben hän,

so so lte  ich  iem er d ienen  d ir. 1940

w an  du g esch iie fe  m ir

daz ic h  w a rt  ein  k ü n e g in ,

dö ich  n a ch  so lte  sin

w ord en  eins sch ü zze lträ g ers  w ip .

m it reh te  so lte  d ir  111111 l ip  1945

iem er undertaenec sin .

ich  w a rt v o n  der m a n h e it  din

erlöst v o n  der bcesen a r t :

daz ich  n ih t truhsaezin  w art,

daz k am  v on  d in er  stiure. 1950

h ie  si m ir  frö u d e  tiure.

Tristan, du beredetest daz, 

des sich  der truhsjeze verm az, 

daz waere allez gelogen ,

dö er n a ch  b e te  b e tro g e n  1955

m it lü g e n e  m in en  vater. 

den  k iin ec  sere bater 

daz er m ich  im e  ze w lb e

30 e n g e s e h lich e n  S. 31 da w u rd e  S. 37 v n h e il B , ru ichel S.

43 f. B . 44 sch ü sse ltreg ers  B , s ch isse ld ra g ers  S. 45 M it m it  

r e ch t  B . 49 tru g sessen  B . 51 N u  S. 52 d o  b erestu  S. 

53 Das S. 57 sere d en  t>.



g æ b e , wan er m it s îm e  lîb e

b e te  erslagen  den serpant.

daz b ered etest du  zeb a n t

daz ich  solte  w esen  d în .

n u  b in  ich  d în , n o ch  du m in .

w a n  uns sch e id e t d er tô t .

des hän  ich  icm e r  n iu w e  not.’

dô  g ed â h te  ab er  der k a p p e lâ n  :

cw o lte  si ir  zü rnen  län

und m in  lieb iu  fro u w e  w esen ,

so m ö b te  ich  n o ch  v il w o l g en esen ,

u nd  k æ m e lîh te  w o l also

daz w ir  b e id e  w u rd en  frö ,

b e v ie n g e  uns b e id e  ein  betteströ .’

diu  fro u w e  sp rach  aber  dô :

'T r is ta n , daz ez g o t  r iu w e . 

du en w oltest d u rch  tr iu w e  

m ich  ze w îb e  n ilit  nem en  ; 

du  spræ ch e, ich  so lte  baz zem en  

d em  k ü n eg e  ze k ü n e g in n e . 

diu  hat d ir  ze m inn e 

sin  n ih t den ne den tô t g eg eb en , 

des m u oz ich  iem er trü rec  leb en .

T rista n  v il  g u o te r , 

m in  vater und m in  m u oter  

b e fu lh e n  m ich  in  triu w en  dir. 

nn b ist du g esch e id en  v on  m ir  

âne segen  u nd  âne g ru o z . 

nu si m ir  a ller fröu d en  buoz. 

sü ezer lieb er  T rista n t,

61 berestu  S . 62 d în  /'. R .  63 m y n  g en esen  R .

iren  zorn  R .  74  e r  R .  77  es S. 79  Sü h a t

80 d en n e  d o t  R ,  d en  d o  S. 86  v n d  ou eh  R .  87 N ü  

fre id en  R .
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1960

1965

1970

1975

1980

1985

67 W i l  R .  

d a r  zu R .  

m e  sy  m ir

395



396 Tristan als Möncli.

ich  m u oz  v e r flu o ch e n  daz lan t, 

daz du m ich  ie b rä h test har. 

d o ch  næ m e du m în  v il w o l w ar 

u n d  d ientest m ir  ze flîze 

âne itew îze ,

daz ic h  w o l m oh te  lîd en .

en w æ re ou ch  bœ sez n îden ,

sô m öh test du n o ch  lîh te  leben .

d irre  n ît  h â t ein  ende geb en

m ir  fröu d en  u n d  d ir  libes .

o u w ê , m în  arm en  w îbes

m a c n iem er  m ère  w erden  rät.

daz si d ô  h iezen  m issetât,

daz w o lt  ic h  g e rn e  an d ir v ertra g en ,

so it eh t ich  d ich  sus n ih t k la g en .

ich  en w e iz  w ie  ic h  d ich  k la g e  baz,

w an m it eide sp r ich e  ic h  d a z :

ist m în  u n h eil sô veste

daz ich , m a n n e  beste ,

m it d ir  n ih t  erstirbe,

daz ich  d o ch  e rw irb e

m în en  sin n en  den t ô t ;

w an  ich  g ib e  in  so lh e  n o t

daz si m ir  tödes v e r je h e n t,

sô  si n ih t  gu otes  s ich  versehent.

T r ista n , lie p  ân e  leit,

ze lieb e  w u rd e  du bere it

91 v il S, g a r  R .  92 d ien stes  zu  R .  95 b öse  < 

e n d e  S, h a t d ir  d in  en de  R .  98  fro id e  S. m ir  R .

2000  M ich  R ,  M yn  S. n iem erm e  m a g  w . S . 0 

d o c h  S. h eiäsen  S . 03  eus f .  S . 04  w e is  S. 07 

lf-ste S. 08  erstü rb e  S. 09  V n d  R S .  v e rd irb e  R S . 

s o llich  S, s o llich e n  R .  12 d o te s  m ir  S . v e r je h e n  R S .  

an  m ir  R .  verseh en  R S .  15 w u rd e  on  g e r e it  R .

1990

1995

2000

2005

2010

2015

K 97 h e t t  

99 m ir  R S . 

s ie  S, f .  R .  

m a n n es  R S -  

11 g e b e  R S . 

13 s ich  S,
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d în er lieb e  ze a ller zît. 

d în  lie b e  h ete  su n der strîfc 

lieb es  m ê den n e  a lliu  w îp , 

d ie w île  d în  lie b e r  sü ezer ltp

ze lieb e  lieb es  ge ltes  p flac. 2020

ein le id er  lieb e lôser  tac

g ilte t  dise lie b e  w eide.

s ît nu  liep  von  lieb e  sch eide,

so  h e lfe  sw e r  ie  liep  g ew a n

m ir k la g e n  d isen  lieb en  m an . 2025

T rista n , lie b e  m in n et g o t ;

w ie  hat des lieben  g o tes  g e b o t

m ir h eiles g u o t  so g a r  b e n o m e n .

jo c h  e n m a g  ic h  arm e w id er  k om en

n iem er m ê ze g u ote . 20B0

du g u o te r , m în em  m u ote

du g æ b e  g u o te r  frön d en  vil.

ein u ngefüegez vederspil

v erb iu te t m ir g u o te n  m u ot.

d în  g iiete  m ir  u nsan fte  tu ot, 2035

der ich  n och  b a z  en tw on en  m u oz.

gu otes  lîbes  sî m ir  b u oz .

s ît nu  liep  m it le ide

liep  von lieb e  sch eide,

so h e lfe  sw er ie  liep  g ew a n  2040

m ir k la g e n  disen  lieb en  m an . 

o u w ê  T rista n , lie b e r  d eg en , 

nu m u oz  ich  arm ez w îp  verp flegen

16 einer S. 17 Diene S. 19 lieber S, vil R .  20 liebe 

guide R .  21 liebe leideloser B S .  24 liebe S. 25 Mit B .  

26 lieber B S .  28 Min R .  29 Noch B .  31 mynnen R S . 

36 besser S ,  bosser R .  enwonen R .  37 liebes S. 38 Sy R S .  

liebe S. 39 diep vnd von liebe R ,  Liebe von leide S. 40 lieb S. 

liebe R .  41 Mit R S .  clage S . 43 wibe S. mich verpflege B .

] 895. S itz u n g s b . <1. p h il. u . b is t .  CI. 2 6
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g en â d e  a lle  d ie w île  ich  lebe, 

nu d iu h te  m ic h  ein g o tes  g e b e , 

m ü este  ic h  tô t  b î d ir  g e lig e n . 

w a n  m ir  ist vaste zu o ü'esi^en
o  O

sô v il der h erzesw æ re,

daz ic h  n o ch  g e rn e r  w æ re

tôt, denne ich  belibe sus.

o u w e  T ris ta n , w ie  hast duz

alsus ü b e le  b e w a rt  !

w az ton e  d ir  diu  le id e  vart,

dö du n a ch  a ven tiu re  rite.

o u w ê , ez w as aber ie  d în  site

daz d ir  w as v on  h erzen  g e r ,

da m an  m it sw erten  u nd  m it sper

ère b e ja g e te  o d er  pris.

du  w æ re der w itze  grîs

u nd  der ja r e  g a r  ein  k in t.

o u w ê  daz a lle  d ie n u  sin t

n ih t h e lfe n t k la g e n  d în en  lîp .

o u w ê  m ir , v il arm ez w ip ,

daz m ich  m în  m u oter  ie  g eb a r .

w an , sw az m ir b iz  h a r g e w a r ,

sô w as ich  des an d ir g ew on

daz du m ir  h ü lfest w o l dâ von .

nu bin  ic h  h ie vere in et,

und m ich  n ieinan  m einet

m it so lh en  triu w en  also  du.

ou w ê , T r ista n , w e r  ist nu

der m ich  von  le id e  trœ stet m ê ?

44 w il  ich  a ld o  d ie  w ile  R . 45 g u te s  R . g e b e n  S. 

l ig e n  S. 48  h ertzen  sw ere  S. 51 liastu  us S. 

d o g e t  S. le id es  S. 54 D o c h t  n o ch  S. 55 O b e  -S. 

59 w itz e n  S. 60 jo r e n  R .  65 b itz  h a r  R , b itz  h er 

w a n  R S . 67 d a r  van  R S . 71 w a r  R . 72 D as

2045

2050

2055

2060

2065

2070

46. M ftsz R . 

53 t o ig e t  R , 

56 g ir  R . 

S. 66 gé ­

m ir R .
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ouw ê m ir arm en w îbe, ouw ê !

w az hân ich  leides g e le b e t  an d ir  !

ou w ê , T r ista n , u n d  o u w ê  m ir  2075

daz m ich  d în  o u g e  ie  g esa ch  !

w a n  d ir daz m ich e l u n g em a ch

v on  m ir  arm en  ist g esch eh en .

w an hetest du m ich  n ie  geseh en ,

sô wærest du hie beliben . 2080

nu  w u rd e  du d u rch  m ich  v ertr ib en

hin  da du v er lü r  dln  leb en .

g o t  g e ru o ch e  ez im e v e rg e b e n

der ie  g er ie t  daz g rö ze  m ein

d a z  d i c h  d e r  k i in e c ,  d în  ô h e in  2085

âne sch u ld e  h iez  v e r ja g e n ,

dä v on  du le id er  b ist erslagen .

nu  ist der n ît  g e le g e n  g a r .

sw er nu w e lle , dar

u n d  r e d e  v o n  T rista n d e  2090

ère od er  sch än de,

w an  er en m ac sich  gerech en  n iet,

u nd  sw er in  ie  v erriet

der h a b e  frö u d e  unde g a m en .

d o c h  s ü ln  s i w i z z e n  b e n a m e n ,  2095

m issezæ m e ez n ih t w îb e s  g ü ete ,

von  den ich  h abe  diz u n g em ü ete ,

ich  b ræ h te  si des in n en  w o l,

a lso m an  sînen  v îg e n t  sol,

daz ez im  g ie n g e  an s în en  Iîp . 2100

nu b in  ic h  le id er  ein w îp

74 g e lia b e t  B .  77 m ir  S. 81 D u  w u rd e  d u rch  B .  82 m in  S.

83 es zu  g e b e n  im e v e rg e b e n  S. S4 g e r e t  B .  85 oh e n  S. 

90  red en  S. 92 m a g  l t .  r e ch e n  <S. n it  B ,  n ih t  S. 93 N ü  l i .  

94  u n d e] v il  B S .  95 w izz en  f. R .  b y  n a m en  R S . 99  l'und so lt  S.

20*
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uncl m a g  es n ih t Veranden,

w an  ic h  m u oz  ez en blan den

m ln en  arm en  ou g en .

ou w e , nu  ist u n lou g en

daz m an  m ir  o fte  h at gese it,

daz d ick e  g r ö z  h erze le it

von  h erze lieb e  k om en  ist.

d o ch  w ä n d e  ich  u nze an dise fr ist

daz ez ein  lü g e n  wsere. 2110

nu  w eiz  ic h  erst d iu  mtere

diu  ic h  n ih t  w iste  u n z an daz m al.

o u w e  vil arm er K o rn e w ä l,

w ie  g e sch a ch  d ir arm en  ie  also

daz du d ich  von  im e dö . . .

im e daz w u n d er  w id erfu or .’

K o rn e w ä l dö tiure  sw u or 

m it g rö z e n  eiden  iezu o  

daz er n ih t b i im  wsere duo.

Ist nu iem an  dem  m isseh age  2120

d irre  lieb en  fro u w e n  k la g e , 

der du n k et m ich  u n w ise  g e n u o c . 

w an  diu  erde n ie g e tru o c  

t iu rer  degen  d en n e er w as,

der m ü n ch  der da b i  ir  saz, 2125

den  si w än d e v o r  ir  lig e n . 

dö  si w e in en n es h ete  g e sw ig e n , 

d ö  h u o p  m an  ü f  d ie bäreladen

2102 v e re n d e n  S. 03 ich  w il es m ü sz enb. B . e n tb le n d e n  S. 

05 is t  es on n e  lo u g e n  S. 07 g rosses  B . h e r tz e n le it  S. 08  h ertzen  

lie b e  6' . 10 lu g e  B . 12 n it  ic h  S. 10 V n d  im e  S. 17 E 

k u rn e w a l S. 18 ie z a  S , d o  3'e zû  B . 19 w o re  S. d o  B , d a  S. 

20 1st y em a n  dem  nîi B .  22  v n d  w ise  S. 24 T ir e r  B .  w a n  S.

20 D en n e  B . v o n  ir  B ,  v o r  S. lu g e n  S. 27 w ein en s S, w ein d es  B . 

28 d er  b ore  la d en  S.



und tru o c  den  ritter von  dem  staden

m it g rôzes  le ides k r a ft  h in  fü r  ‘2130

im d satzte in  fü r  die m ünstertür.

dô w art von  w e in en  m ich e l b rah t.

nu w as ez iezu o  an der n ah t,

daz m an  ze h o v e  so lte  gâ n .

nu h u op  s ic li T r is ta n  der  k a p p e lâ n  2135

hin û f  g e g e n  déni a lter

und las dâ sîn en  salter.

er w e in te  d ick e  u nd  d ick e

m it m a n eg em  û fb lic k e .

d o ch  w as anders n ih t sîn  g e b e t , 2140

daz er dô v o r  dem  a lter  tet,

w an daz im  g o t  des g n n d e

daz in  îs ô t  diu  b lu n de

m it fu o g e n  gesæ he.

er g ed â h te  w ie  das g e sch æ b e  2145

sô stille  u nd  a lsô  su n der vâr

daz es n iem a n  w u rd e  g e w a r .

w an  er w iste  b en am en  daz

daz im e der k iin ec  w as g eh a z .

o u ch  fo rh te  er s în er  fro u w e n  sch a d en . 2150

nu daz er sus w as ü b erlad en

m it  z w îv e l und m it sorg en ,

er g ed â h te  'b e ite  ich  u n z m o rg e n ,

sô b e n im t m ir  lîh te  der ta c

daz ich  si n ih t  g e sp re ch e n  m ac.’  2155

d o ch  b edâh t er s ich  ze leste,

Tristan als Mônch. 40  I

30 grossem  S. v o r  B S .  31 sa t S , stalfc B .  v o r  R . das S. 

m u n ster  to r  B ,  m u n ster  d o r  S . 33 y e tz ù n t  B .  34  lu ise B .

41 d ô  / ’. S . 42  W a n  d az] W e n n e  B ,  D as S. g o t  das S, das g o t  B .

43 im e  S ,  fro u w e  B .  46 so  B .  su n d er  b a r  B ,  su n d erb a r  S. 

48  es B .  b y n a m m e n  B .  51 d a  B , d o  S. 53 b e ite  olin e  ic h  B ,  

b e id e s tu  S. 54 l ie c h t  S. 55 b e s p re ch e n  B ,
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im  wsere dd daz beste

daz er n ih t b ite  u nze fru o .

nu  g ie n c  ie g e n ö te  zu o

der a b b e t  sin  M o b e n a g ris

und  sp ra ch  'b ru o d e r , benedis.’

des g e n e ic  T rista n  und sp rach  sus

m it zü h ten  'm e is te r  d om in u s3

al n äcli sines k lösters  ord en .

ich  wasne, er wasre w ord en

an sim e lib e  s tren ge ,

b e t  erz g e tr ib e n  die len g e .

n u  sp rach  der a b b et 'b r u o d e r  W it ,

h a u t ir  gesp roch en  iu w e r  z i t ? ’

'n e in  ich , m eister.3 'w ie  k u m et d a z ? 3 

'i c h  e n w e iz ; w an  ic h  en m oh te  baz.3 

'is t  iu  den ne h iu te  ih t  gew esen , 

daz ir  n ih t g a r  h a u t g e le s e n ? 3 

' j a  ez , m eister , m ir  w as w e . . . 

dö ich  d ort ü z von  in g ie . 

nu w o lt  ich  g e rn e  ru ow en  h ie 

und be iten  nnz m ir  w u rd e  baz.3 

dö sp ra ch  der ap t 's o  rät ich  daz, 

und d u n k et m ich  e in  b ezzer  rät, 

b ru od er, daz ir  u f  stät 

u n d  m it m ir  g ä n t ze h o v e  h in .3 

'n e in ,3 sp ra ch  T rista n , 'i c h  en b in  

n ih t w o l hovebsere.

57 en w ere  E S .  d ö  f .  S . 58  v n tz  8 ,  b itz e  E . 

in g e n o te n  S. 61 b e n e d itz  S. 62  g e n e ig  S, f. 

64  A lle  E , A ls  S. 66 le b e n  E .  68 w it t  S.

75 v o n  lieh  vsz E .  g e  E S .  76 h ie  S, das E .  7'i

77 Ü b ersc h r ift  in  E  C lx x iii j  A ls o  e in  a p t  h e im lich  

k o rn e w a l k a m  v n d  in  b a t  das er m it  jm e  g in g e  zu 

es tr is ta n  n it  tu n  w o lte . 81 g o n t  E ,  g e n t  S.

2160

2165

217U

2175

2180

59 in g n o te  E , 

R. tr is ta n d e  S. 

71 m o c h te  E S . 

h itz  E . N a ch  

zü tr is ta n  v n d  

hoü'e essen  vnd
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lierre , ez en sol iu  n ih t sîn  sw æ re 

daz ir  m ich  b e lîb en  lânt. 

o u ch  ist es z ît daz ir  g ä u t.3 

d ö  sp ra ch  der a b b et 'i c h  w il g ä n , 

d o ch  so lten t ir  iu ch  erb iten  län  

daz ir  m it m ir  g ie n g e u t  dan.’

'n e in  ich , crede  m ich , n ih t  enkan

g eb ä ren  üze u nd  an dersw ä,

als o b  ir  b i  m ir  w æ ren t d â ( ? ) .3

N u  diz sch eiden  w as gesch eh en , 

dô  hete  K o rn e w a l geseh en  

daz der apt ze h oy e  g ie ;  

u n la n g e  frist er d ô lie, 

ze s in em  b erren  g ie n g  er w ider h in . 

er sprach  'lie r re , w â  ist iu w e r  sin ? 

w e llen t ir  m in  fro u w e n  ih t  s e h e n ? 3 

' ja  ich , m öh te  ez sö g esch eh en  

daz es n iem a n  w u rde  g e w a r .3 

' ja ,  ir  k om en t w o l a lso  dar 

daz ir  o u ch  w o l k o m e n t dan.3 

'l ie b e r  K o rn e w ä l, nu  sa ge  an 

w ie daz m it fu o g e  g esch eh en  m ü g e  

daz w ir  si b r in g e n  d irre  lü g e  

âne m issew en de 

m it listen  an ein ende.3 

'h e r r e , daz k an  ic h  w o l b ew a rn . 

ic h  w il m ich  w ider si en b a rn , 

daz ir  n o ch  leb en t und h ie  sin t 

und ir  w e llen t si n och  M u t

84  so l S. 88  s iillen t B .  90  W e n n e  B ,  W a n  S. 

m ich  f. S. 91 a n d ersw o  B S .  92  a lso  B .  d o  B S . 

h erre  B .  98  s in t S. 99 fr o u w e  B S .

2200  ich  f. S. so S, w o l E .  Ü1 g e b a r  B .  0 ; 

k o m e n t B .  06 d ise r  B S . 11 le b e n  B S . 12 s ie  S

2185

2190

2195

2200

2205

2210

cre d o  B S . 

97 sinen

ä f .  S. v o l-

, so  B .
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gesp roch en  e tew â  hie bî, 

u n d  da/, d iu  lü g e  h ie  sî 

erd âh t d u rch  A rtû ses h ô ch g e z ît , 

und daz der töte der hie lit, 

ze dem  ir  k la g en  ist sö g er , 

ein r itte r  sî, ich  en w e iz  n ih t  w er.5 

's o  e n g e lo u b e t si lîh te  n ih t  d ir.5 

's i tu ot, w an  ich  g ib e  ir 

daz v in g e r lîn  m it dem  sa ffîre  

daz si iu  saute b î D îa m îre , 

und ou ch  den  b r ie f  der da m ite  ist 

v ers ig e lt  d u rch  den se lb en  list, 

dar an ir, h erre, h ä n t g e sch rib e n  

w az Sachen iu ch  h er h a b e  g e tr ib e n . 

d o ch  in u oz  ich  beiten  ein e w ile .5 

'n e in  K o rn e w a l, lie b e r , île.5 

'e n tr iu w e n , h erre , ich  en w il.5 

'w a r  n m b e ? 5 'd a  ist h ie  ritter v il 

d ie der k iin ec  M a rk e  lie 

h iu te  b î ru iner frou w en  hie. 

dö  er si b a t  und ir  v e rb o t  

daz si n ih t m a ch te  so g rö z e  n ot 

und m it im  g ie n g e  s la fen , 

dö  b eg u n d e  si in  stra fen  

u nd  sp ra ch  " h e r r e ,  w ie  redest du sö V 

ich  w il d u rch  bete n o ch  du rch  drö 

m ich  u n g e m a ch e s  n ih t  en th aben  

u n ze  T ris ta n  w ir t  b e g ra b e n . 2240

da von  sü ln t ir  d ie rede län .

13 efcwan S . 15 E r g e d a c h te  l i .  artus S . 17 u w er c la g e  S. 

18 w e is  S. 19 g lo u b e t  S. s ie  d is l ie c h t  S . 22  sa u te  f .  l i .  

23  d er  H . 24 s e lten  S . 26  sa ch  S. 27  d o  S . b itte n  l i -  

w ile  f .  l i .  31 D o  d ie  ü .  34 n it  m ö c h te  S, m a ch te  l i .  36 sü 

in  b e g u n d e  H S . 39  en b a b e n  S. 40 w u rt l i ,  w u rd e  S,

2220

2225

2230

2235
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heizent die ritter m it iu gäu 

und b itent si kom en her wider, 

so belibet K ornew äl hie nider

u n d  D iam ire d iu  g u o t e ;  2245

u n s e r  is t  n u  g e n u o c  z e  h u o t e .”

ouch horte ich  w ol an Marken

daz er zw ein knehten starken

die bare m it dem  m anne b e v a lch ;

d e r  e in e  ist v o n  H ispanje e in  W a lch , 2250

der ander ist von  E ngellant.

s e h e n t ,  d is e n  z w e in  is t  u n e r k a n t

unser spräche und unser w o r t ;

i c h  w e iz  w o l ,  s e i t e  i c h  in  e in  m o r t ,

s i s e i t e n  e z  n i e m e r  m e r e  v o r t ; 2255

e z  w a s re  v e r s w i g e n  v o n  d is e n  z w e i n ;

s i e n k u n n e n t  n ih t  w a n  j a  u n d  n e in ,

dar an doch m äze kunst iit.’

dö sprach er aber ces ist z its

d a z  i c l i  z e  m i n e r  f r o u w e n  g ä .  2260

ich wsene, die ritter sint n och  da.

ouch sülnt ir vallen an iuw er knie

und sülnt g o t flehen hie

d a z  e r  g e r u o c h e  g u n n e n  m i r

d a z  i c h  z w is c h e n  iu  u n d  i r  2265

g e r e d e  e in  g a n z e  s u o n . ’

Tristan sprach 'ic h  tuon.5

K ornew äl der g ien c hin üz. 

nu w ären gevarn  die ritter ze hüs.

4 8  zw en  E S .  k n e h t S. 50 h y  sp a n n y en  E ,  js p a n ie  S.

52 zw e y e n  E .  v n b e k a n t S. 54  in  f .  S . e in en  E S .  55 m e  E S . 

f'art E .  56 is t  S. v o r  S. 57 d en n e  E .  59 h erre  is t  es S. 

61 n och  E ,  n it  S. 63 h ie  b y  E .  66 sun E .  sune S. N a ch

67 Ü b e r s c h r i ft  in  S  W ie  d er  k u n ig  m a rck e  d en  a b t  b a t  v m b  den  

m ü n ch  tr is ta n  v n d  er im e  g e b e n  w a r t  d ie  k u n ig in  Y s o lt  zu a rtzen y en .
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und w as n iem a n  b e lib e u  da  2270

w a n  die zw en e  n e in  u nd  ja

und D iam ire diu gu ote  m aget,

a lso  uns d iu  även tiu re  saget,

b i d er  is o lt  w as vere in et.

im  hete  si [ le id e r ]  so  sere g e w e in e t  2275

daz si n ih t  m o lite  w e in en  m e.

o u w e  daz ir  n ih t k ä m en  e

diu  reh ten  m sere, daz ist m ir  leit.

K orn ew äl dö n iht lenger beit

u nd  g ie n c  b i  handen  zu o  ir  stau. 2280

si h iez  in  g u o te n  ä b en t h än .

des seite er ir genäde nu.

si sp ra ch  's a g e  an w ä  WEere du

h in a h t a lle  dise n a h t ? ’

'fr o u w e , ’ sp rach  er, 'i c h  enniaht.’  2285

'h a t  d ich  ih t  g esü m et dan ? ’

' j a  ez, fr o u w e , m ir  h a t ein  m an 

ein  teil m sere  d o r t  v e ije h e n .’

's ic h , daz m öh te  w o l  g esch eh en

m o rn e  und d iz  la n g e  jä r . 2200

nu  sihe ich  w o l, ez ist e lit  w a r :  

d ick e  k u m e t n ä ch  fröu d en  r iu w e , 

selten  n ä ch  töd e  tr iu w e.’

K ornew äl neicte sich ze ir  fuoze,

er  sp rach  'fr o u w e , vern em en t m in  u n m u oze , 2295

diu  m ich  sider g e irre t  hat.

der m ü n ch  der d ort h o h e r  stät,

74  y s o ld e  B .  76  w e  B .  77 k o m ê t  B S . 78  re ch te - B S . 

79 d ö  f .  S. 80  zu ir  S, su B .  82 D isz  B ,  Dia S. g n o d e  vn d  

d a n ck  S . 83 du  so la n g  S. 86 Jo  h e tte  d ich  S . ih t  S, ic h  B . 

87  h e t  S. 89 S ie  S . 90  M orn  B .  92  fro u w e n  B S .  93  S e i­

f e n  B .  d o te  iS', d o te n  B .  94  n e ig e t  B S . irem  B ,  iren  S. fusaen S.

97 d o  S.
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13 in  

so S.

das £

der b ew a rte  ie  g e d îh te

m în en  h erren  an sîn er b ih te .

den fra g e t  ich  b î s în er tr iu w e ,

o b  m in  h e rre  ih t  g u o te r  r iu w e

an s in em  ende bæ te.

dô v e r ja cb  er m ir  m it stæte

daz er n ie  gesæ h e r itter

des jâ m e r  w æ re sô  b itte r

von sinen  Sünden also der sin ,

und seite sô v il, fr o u w e  m in ,

daz m ir daz o u g e  ü b er  lie f.

ou ch  g a b  er im e d isen  b r ie f.

fro u w e , sw a z dar an sî g e sch r ib e n ,

daz ist n o ch  u n v ersu och et b e lib en .

o u ch  w eiz ich  w o l w ie  daz b e le ip  :

dô  in  m in  h erre  se lbe  sch re ip ,

dô g a p  er  in dem  m ü n eh e s ä ;

âne m ich  w as n iem a n  dä.

den sü ln t ir, fro u w e , von  m ir  n em en

und sü ln t iu  se lb er  g estem en ,

bi/, ir  ge lesen t dar abe

sw az er dar an g e sch rib e n  h abe.’

a lso er ir  d iz tete k u n t,

si n am  den  b r ie f  d ô  ze stunt

u nd  b ra ch  sînes g eb en d es  r ig e l

und n am  daz lieb e  in g e s ig e l,

daz v in g e r lîn  dâ m ite  er w as

versige lt, a lso ich  iu  ê las,

98 D es B .  y e  d ie  B .  99 M in  h erre  B .

2302 sim e  S. 06  a ls S. 08  d ie  o u g e n  S. 11 

f .  B .  se lb e r  B ,  se lb es  S. 14 im e  S. so B ,  d o  S.

17 se lb es  S. 18 g e le s e n  B S .  19 d a ra b  S.

>. 21 d ö  /'. /S. 22  sin  S. 25 a ls ic h  e S.

2300

2305

2310

2315

2320

2325

n o ch  f .  S.

15 d o  B ,  

20  A ls  S.
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u n d  s t ie z  e z  a n  i r  v iu g e r .  

i r  k u m b e r  d e r  w a r t  r in g e r ,  

d a z  k a m  v o n  s o lh e r  a ll te  

d a z  s i d â  b î  m ä h t e

gedenken Tristandes. 2 330

i c h  w æ n e ,  s i b e v a n d e z

s c h i e r e ,  w a z  d a r  a n e  s t u o n t .

s i t e t e  a ls  n o c h  g e n u o g e  t u o n t ,

d e r  h e r z e  is t  g a r  â n e  v a ls c h .

si t e t e  in  û f ' ( d ö  w a s  e r  e n w a l s c h )  2335

u n d  la s  d a r  a n  a ls ô  s i e z  v a u t ,  

g e s c h r i b e u  su s  m i t  w e l s c h e r  l i a n t :

'ic h  w il iuch, frouw e, gerne luten

daz ir veruem ent m it guoten  sifcen

e in  d i n c  d a z  i c h  in  k ü n d e n  w i l .  ^340

e r s c h r e c k e n t  d a r  a b e  n ih t  z e  v i l .

i c h  l i u o p  m i c h  ü z  d u r c h  b e ja g e n

e in e s  m o r g e n s  d ö  a n  e in e m  t a g e n

u n d  k a m  ü b e r  e in  v e l t  g e r ifce n .

d a r  ü f e  s a c h  i c h  l i g e n  e n m it t e n  2345

e in e n  r i t t e r  in  e in e r  f u r c h ,

m i t  e im e  s p e r  g e s t o c h e n  d u r c h

z e r  s c h u l t e r n  h in d e n  u n d  v o r n e  z e r  b r u s t ,

als ez geschach  an einer just.

d is e n  s e lb e n  t ö t e n  m a n ,  2350

d ö  i c h  in  s a c h  v o n  v e r r e n  a n , 

d ö  k ê r t e  i c h  d a r  u n d  r ih t e  in  û f  

n u  s a c h  ic h  w ä  im  w a s  d iu  h u f

26  stiesse E .  iren  E S . 27 k o m e r  S. 28  D o E .  31 be - 

fa n t  es E S . 32 dar an  E ,  d o  on n e  S. 33 a lso  E .  34  g a r  f. E .  

35 er w a lch  S, ein  w a lsch  E .  36 a ls S. 38 V n d  E .  39 g u ­

te m  E .  43 so an e in en  S. 45 sach  so ic h  E .  l ig e n  f .  E .  

47 e in em  S. 48 fo rn  zur S , v o ’ n ä  zü d  E .  49  A ls o  E .  51 fer- 

rem  E S .  52 r ie ch te  S. 5 3 — 55 N u  sach  ic h  vor  im  w as d o t  S . 

53 S o  nü  sa g e  ic h  E .
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gebroch en  von des valles not,

u nd  dar n ach  daz er w as to t. 2355

ich  liez in  s ig en  ü f  daz gras.

K ornew äl dö bi m ir w as;

der h a lf  m ir in m it jäm er klagen.

dar n a ch  b e g u n d e  ez v erre  tagen

so sere daz diu sunne erschein. 2360

nu  w u rd en  w ir  zw en e  des enein .

daz K orn ew äl wsere bote

ze der tavelrunde rote

und seite w ie in  k u rzen  tagen

m ich  ein  r itter  h ete  ers la gen  2305

ze e in er ju s te  m it e in em  sper,

er en w iste  w en n e  od er  w er,

u n d  daz ich  des g eb e ten  h abe

daz m an  m ich  d ort n ih t b e g ra b e ,

m an siile m ich  ze M arkes hüs 2 3 '°

fü eren  u nd  daz der k iin ec  A rtus

o u ch  dar m in  g e v e rte  sie

m it siner lieben  m assenie.

daz g e sch a ch  sch iere  zu n d er tw ä l. 23/5

ze hove gähete K orn ew äl

und seite Artusen, der eren degen,

ich  w tere an e in er ju s te  g e le g e n .

dar n ach  ou ch  ich  n ih t le n g e r  b e it ,

und a lso  s ch iere  dö er g ere it ,

dö  versn eit ich  den  r itte r  g a r , 2380

daz n iem an  w u rd e des g e w a r  

o b  er ez waere od er  ich .

57 K orn e w a le  R . 60  sch e in  S . 61 in  ein  R S . 66 e in er  

sp er  R .  67 w ü ste  w a n n e  S. 68  dz S. 69 d o r t]  d u rch  S, h ie  

d u rch  R . 70  so l R S . 71 u n d  f. R . 72 sy  S. 73 m a ssen y  S.

76 s a g e t  R . 77 w o re  R .  ju s t  8 ,  w ü ste  R .  78 ich  ou oh  R . 

b le ip  R .  80  sn e it  S.
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dar n a ch  h u op  ic h  se lbe  m ich  

ze e im e k löster  d u rch  e inen  list

und b a t  den  a p t, der n o ch  h ie  ist, 2385

daz er m ich  næ m e ze b ru o d e r  drin ,

u nd  m it dem  o u ch  ich  nu h ie bin

u n d  stande h ie b î in  m ü n ch es w ät.

n u  g eb en t, fr o u w e , uns den  rät,

w ie  liep  ze lie b e  k o m e  also 2390

daz liep  v o n  lieb e  w erd e  fr ö .

w an  g e s c h ih t  dö sw a ch er  h u ote  k ra ft

und sw e ch e t dise g ese lle sch a ft

u n d  liep  so lieb e  le idet

daz liep  v on  lieb e  sch eidet, 2395

so g e sch ih t  von  lie b e  n iem er liep

dem  der d u rch  m in n e ist w ord en  ein d iep ,

m ir  arm en , den  der lieb e  n ot

n a ch  lie b e  tw in g e t  u nz an den tôt.

und ist, daz ir  iu ch  v erz îh en t m ir , 2400

so w irt d u rch  m u oter  lie b e r  g ir  (? )

sô b e lîb e  ich  âne liep  m it leide.

lie b e  und le ide  d ie be id e

str îten t h ie  m it  re h te r  p fle g e  (? ) .

nu h e lfe n t , fro u w e , daz lieb e  g e s ig e  2405

u n d  le ide  ze lieb e  ih t  k om e  w ider.

w an  k u m et v on  le id e  lieb e  n id er,

sô w irt  von  le id e  lie b e  w ê

und k u m et ze lieb e  n iem er  m ê.

83 selber R , selbes S. 84 einem S. ein S. 86 dar in S. 

87 ich ouch R . 88 hie in by R . 92 echwaher hitte S. 

93 swechecht R .  94 so S, zu R . 95 von S, vnd R .  96 schicht S. 

nie mer R . 98 Mit R S . dem RS. lieben R .  99 twungenfc S.

2400 das tich verliebent R S . 01 liebe S. 02 bliebe onne S. 

03 Lieb vnd leide S, Liep vnd leit R . 04 pflige S. 05 lieb S, 

liep R .  06 leid S, leit R .  07 lieb S, liep R .
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ist ab er daz g e s ig e t  d iu  lieb e  süeze 

an le id e , daz g esch eh en  m üeze, 

so w irt liep  an lieb e  veste 

g a r  âne le it, daz ist daz beste .’

D o  diu  f'rouw e diz gelas 

daz ir  fr iu n t  dö b i ir  w as 

le b e n d e c  u n d e n ih t tô t , 

dô  w a rt si b le ich  u n de rôt 

u nd  ersch ra c von  der g e sch ih t .

"Ist ez w ar o d er  n ih t ? ’ 

sp rach  d iu  k ü n eg în  îs ô t .

K o rn e w â l ir  d ô  b ô t

des S ich e r h e it  m it  e id e

daz er si d en n och  beide

ze e in an der b rä h te  an eine stat.

îs ô t  dô  K o rn e w â le n  b a t

daz er ilte  h arte ,

b iz  si d e r  l iu te  w a r te

n ih t d or fte  entsitzen .

er sp ra ch  d ô  m it w itzen

cnu g e b iu te t , fr o u w e , m ir  daz zil

w ä ir  in  g e sp re cb e n t, w an  ich  w il

iezu o  gä n .’  ' i c h  en w eiz .

da g ih e  ic h  daz m ir  sî ze heiz

und w e lle  m ich  erk ü e len  gä n .

dise zw ên e  w il ich  h ie  in n é  län

hüeten  b î  der bare.

so m ü g e n  w ir  zew äre

g a r  âne a lle  v o rh te  sin .

11 O nne le it  <S, O w e le it  I I .  12 w u rt  B ,  w a rd  S. 

d ie  fr o w e  d o  b y  ir  w as  S. 18 s c b ic h t  S. 19 Es is t  II  

23 d a n n o ch  S. 28 d u rffte  B ,  d u r f  S. 30 g e b ü t  R ,  

32 w en n e  ich  B .  35 h in n a n  la n  B .  36 b o re n  B S . 

m ü g e n t  (m ö g e n t  S )  m ir  zw oven  B S .

2410

2415

2420

2425

2430

2435

14 15 D o

, Es sy  S. 

g e b it t  S. 

37 Sü
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du solt m ir den herren din

b r in g e n  an daz schoene gras 2440

da  er vern en t b i  m ir  was, 

o b  dem  b ru n n en  in  dem  g a rten , 

da w il ich  sin  w arten , 

so  w il ich  iezu o  h in  g ä n .3

K orn ew äl sp ra ch  'd iz  si g e ta n / 2445

N u  g ie  diu frou w e an den kle.

Tristanden tete daz beiten we,

daz K ornew äl n ib t schiere kam .

dö l ie f  er von  dem  alter hin dan,

da er sin  g e b e t  g e sp ra ch . 2450

w id er sich  selben  er dö ja ch

^dirre w il ze la n g e  sin .

m ö h te  ich  d ie lieb en  fro u w e n  m in

selbe  g eseh en , des wasre m ir  n ot.

ouw e Brangffine, du bist tot. 2455

du h ü lfe  m ir  ze s te te  w o l ;

din herze daz was triuw en vol.

D iäm ire diu krenket sich 

daz si die lieben unde m ich

alsus lä t  besu n der. 2460

es nim et m ich  m ich el wunder

daz unsselde h ät ü b er  m ich  g e s w o r n ;

wan ich  sselde hän verlorn.

unstelde, du so lt v er flu och et w e s e n ;

du w ilt  m ich  n ierg en  län  gen esen .3 2465

dö er sich  alsus k la g e te ,

dö kam  unde sagete

39 m in  R .  40  sch ö n ste  S. 41 le rn en  S. 44  D o R . 

45 das S. 47  T r is ta n  S. 50  g e b e t te  sp ra ch  S. 51 s e lb e r  R . 

selbes S. sp ra ch  S. 53 l ie b e  frou w e  RS. 54  S e lb  R ,  S e lb es  S. 

das R S . 56  hilff'e R S . s ta te  S. 59 l ie b e  R S . 60  b y s u n d e r  S. 

02 b e t  R ,  h e tt  S. 03 se lb  ic , se lb es  S. 64 V n d  se tte  S.
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K orn ew äl, sin knappe:

'z ie h e n t  abe  d ie k a p p e ,

diu  n a ch  m ü n ch es w ise stät. 2470

und n em en t, h erre , m in e  w ät

u nd  g ä n t da m in  fro u w e  si.

si ist w ord en  sorg en  fr l.5

's o l  ich  die lieb en  geseh en .5

' ja ,  herre.5 'w ä  sol daz gesch eh en  V5 2475

'h e rre , b i dem  b ru n n en  da.

Tristan l ie f  balde sä 

dä er die herzelieben vant. 

nach liebe er sich ir u n d erw a n t;

m it lieb e  si ez im e w o l v e r g a l t ; 2480

ir liebe diu was m a n ecv a lt;

liebes h eten  si d ie m a h t

b iz  dan u m be die m itten  naht.

d ö  m u osteu  si s ich  sch eid en .

ich  w eiz  w o l daz in  beiden  2185

lieb es  n ih t  dar an g esch a ch  

daz si daz liep  und daz gem ach  

so  sch iere  m u osten  läzen .

'n ah t, du bist verwäzen

daz du ba lde fiiu h est h in . 2490

du so lt  w izzen  daz ich  b in

n ih t d in  fr iu n t  v il g u o ter .

w an  s it m ich  m in  m u oter

von allererste ie gebar,

so wizzest daz m ir nie g e w a r  2495

68 k n a b e  S. N a c h  68 in  R  C lx x v . N a c h  73 Ü b ersc h r ift  

in  R  A ls o  k o rn e w a l tr ia tan  se ite  das er zu  y s o t  k em e  b y  d em  b ru n - 

n en  d o  w o lt  sü sin  w a ’ te . 74  l ie b e  R S . 76  do  B S .  77 so B S .

78 h e rtz e lie b e  B S .  80  im e  f .  R .  82  n a h t S. 83 d ie  f .  S. 

m itte n a h t  S , m itte r  n a c h t R .  88  V i l  sch ie r  m u ste  S. 89 v e r ­

w a ch sen  S. 90 flieh est S. 94  n y e  R S . 95 w isse  S.

1895. S itz u n g s b . d . p h il .  u . l i is t .  CI. 2 7
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so reh te  leide von  dir.

des so lt du w o l g e lo u b e n  m ir.’

N u gie  si w ider sä zestunt. 

si wolte den ritter an den munfc

fü rb a z  dö n ih t küssen m e. 2500

si ja c h  des vaste, ir  wsere w e

w ord en  in  v il k u rzer frist.

diz tete si durch den list

daz si den  to ten  m au

n ih t m ere  m öh te  sehen an. 2505

en m itten  g ie  der k tin ec  in .

D iam ire bete die künegin  

genom en in ir schöze. 

u ngehabe gröze

n a m  diu  fr o u w e  an ir  lip . 2510

ez wsere man oder w ip,

so dü hte si es a lze  v il.

daz w as dem  k ü n e g e  als ein ü b e l sp il.

der k tinec b e g u n d e  sch ou w en

sine h erze lieb en  fro u w e n . 2515

er kuste si gü etlich e an ir munt

und sprach, 'frou w e , wasrest du gesunt,

daz naeme ich  für Tristandes leben.

g ot der hät m ir gegeben

g rö z  laster und herzensere. 2520

des m uoz ich  iem er mere

v on  reh te  trü rec  sin ,

so l ich  die lieben  frou w en  m in

V erliesen  ich enw eiz n ih t  wie.

99 So R .  den  f .  S.

2501 das S. 02 W u r d e n  R .  v il f .  l t .  08 ire  l i ,  iren  S. 

sch ossen  S. 13 a lles  ein  l i ,  a ls S. 15 h ertze  lieb e  H S. 

17 fro u w e  f . I t .  20 G rossen  R S .  lust von  h ertzem e  sere R .

21 D as R S .  23 h e b e  fro u w e  R .  24 w eis  S.
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w ä  f r i e s c h e n t  i r  n o c h  i e  2525

sô v i l  v o n  h e r z e n le id e .

s ü e z e r  g o t ,  d u  e n s c h e id e

d ie  h e r z e l i e b e n  v o n  m i r  n ie t .

wan man n och  nie geschiet

v o n  l i e b e m  w i b e  a ls o  i c h  v o n  ir .  2530

r î c h e r  g o t ,  d e s  g e l o u b e  m ir .

Isolde, m inneclîchez wîp, 

schœ ue îsolde, reiner lîp , 

du wære ie sô schœ ner site ;

î s o l d e  d ir  w o n e t e  s æ ld e  m i t e ;  2535

I s o ld e ,  d u  w æ r e  w o l  g e m u o t  ;

m a n  s p r a c h  d i r  n ie  w a n  a l l e z  g u o t ,

und soi ich âne d ich  nu leben ,

m i t  d e m  l e b e n e  is t  m i r  v e r g e b e n .3

I s ö t  s p r a c h  'g e h a b e n t  iu c h  w o l .  2540

u n s e r  h e r r e  g o t  u n s  g u n n e n  s o i

z e  l e b e n n e  m i t  e in a n d e r  n o c h .3

l i e b e  f r o u w e ,  w is t e  i c h  d o c h

o b  a r z e n îe  ih t  h ö r t e  d a  z u o ,

d a z  m a n  s i g e w in n e n  t u o .3 2545

d ö  s p r a c h  d iu  f r o u w e  w o l  g e s u n t :

'd a z  is t  m i r  n u  g a r  u n k u n t .  

e z  s o i  d ir  n i h t  w e s e n  z o r n ,  

d ie  l is t e  h ä n  i c h  g a r  v e r l o r n

d e r  i c h  ie  g a r  e in  m e i s t e r  w a s .  2550

i e d o c h  s o i t  d u  h e iz e n  d a z  

m a n  d e n  a b b e t  f r a g e  d e s  

o b  e r  i h t  k u n n e  w iz z e n  w e s

25 fr isch en  I i ,  fre ia ch en t S. 28 h e rtz lie b e  R S . 29  W e n n e  R , 

V o n  S. n och  f .  S . 30  leb em  w ib e  a lso  R , lieb e  w ip  a ls S. 

31 das S. 35 w o n e t R S .  -10 Taolt S . 41 g y n n e n  S. 44  do  

h öre  zu  S . 45 du  R S . 49  b e s te  R .  h a b e  R S .  50  ie  f. R .

53 n i t .B .  des S.

27*
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ze dem siech tagen sîge not,

daz m ir  g e le n g e t  w erd e  der tôt. 2555

sîn bruoder W ît  der hie b î im ist,

der kan  den besten arzätlist

den ieman von Salerne kan

und ist ein harte w îser m an,’

sprach  diu  k ü n e g în  î s ô t ;  2500

'd e r  k u m et uns w o l ze d irre  n ot.’

D o g esch u of der kiinec zehant 

daz der abbet w art besant. 

dö was des Tristan âne wân,

er m üeste den  lip  v er le rn  hau. 2565

dö er vern a m  diu  m æ re

daz er er v e rrü eg e t w æ re

um be arzelîche liste,

von  den er k le in e  w eiste ,

dö w a rt  er von  der bete  rô t. 2570

er werte sich m it m aneger not.

dö sprach der kiinec 'b ru oder W ît,

daz ir sus übel ze erbitenne sît,

daz tu o n t ir  sêre w id er  g o t .

ez en ist n ih t g o tes  g e b o t , 2575

sw az ir  von  g o tes  hu lden  bau t, 

daz ir  des iem en  m a n geln  lant.’

'h e rre ,’  sp rach  der m ü n ech  dö, 

unser o rd en  der ist a lso,

sw er der w eite  sich  b e w e g e , 2580

daz er ih t  arzen îe  p flege , 

h erre , fr ä g e n t  den a b b et da 

o b  ez h a b e  d iu  reg u lä .

56 im e  S, nü  R .  58 n iem a n  S. sa lu ern e  R .  62 s ch a ff  S. 

6G n am  S. e r  d ie  R .  71 s ich  w e r te  R . 73 ü b e l f . R . 75  Es 

is t g o t te s  S. 76 h u ld e  S ,  h a lb en  R . 76 das R .  je m e r  R S. 

m a n g e l h a n t S. 79  der  f .  S. 83  den  r e g e b o  R , den  r ig e b o  S.



der ist m eister ü ber m ich .5

der a b b et sprach  'c r e d e  m ich , 2585

ich  en w eiz  dar u m b e  n ih t ze vil.

sw az ab er m in  h erre  w il

und v e rb o t  uns verb iete ,

daz le istent âne m iete ,

bru od er , daz ist g o t l î c h ;  2590

die sunde die nim e ich über m ich.3

îs ô t  w as der m æ re frô .

neben  d ie bâre  seic si dö,

alsô ir  w æ re gesw u n d en .

dö tru oc  m an  si au den  stunden  2595

m it jâ iu e r  ze k em en ä ten .

meister W it , der m uoste raten

von  der a n g estlich en  n o t ;

wan ez im e der kiinec geb ot ;

der apt b ete  ez im e e r lou b et. 2600

er g re if ir an daz liou bet;

eine sa lbe  s tre ich  er ir  dar

daz ir  zeh a n t n ih t en w ar.

dö der k ü n e c  daz ersach,

zu o dem  a b b e t  daz er sp ra ch : 2605

'd iz  ist der beste arzät

den allez Salerne liât.

g o t  h at in  h a r gesan t.’

meister W it  der sprach zehant :

'm a n  soi uns eine stille  län , -610

daz w æ re h arte  w o l getä n .3 

der k ü n ec  si a lle  üz treip

85 cre d o  S. 86  n ic h t  n ich  l i .  88 v n d  11. g e b ie t te  S. 

89  le is ten  ic h  on n e  g e m ü te  S . 91 d ie  n ym  S, n em e R .  95 zü l i .

98 e n g e s tlich e n  S.

2600 h a t es in  S . 01 E r g r e iff  R .  02 se lb e  l i .  04  D o 

der  d o  k . R .  08  h er S. 09  d er  f .  S . 12 a lle  v e r tre ip  S.

Tristan als Mönch. 417
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daz dö n iem an  iiine be le ip  

w a n  D ia m ir e  und m eister W it .

der a b b et sp rach  res ist /.it ^015

daz m an  den töten  b e g ra b e .5

d ö  w a rt m ich e l u n g eh a b e ,

w e in en  unde sch rien

von  a ller  der niassenien.

A rtu s  u nde M arke 

d ie w ein den  starke, 

ir a ller w ein en  u n de k la g en  

m a c ich  su n der n ih t g esa g en . 

d iu  m esse g esu n g en  w a rt, 

und der töte  [w a r t ] b ew a rt 

n a ch  s in em  reh te  m it g eb ete . 

dö tete m an im e als m an e te te : 

in  die erde m an  in b e g ru o p . 

daz v o lc  s ich  a llez  dannen  h u op .

M a rk e  g ie  sä zeh ant ^030

da er die k ü n eg in n e  van t, 

und frä g e te  si der maere 

w ie  ir  an dem  lib e  wsere. 

si sp ra ch  'n ä c h  u n gen äd en  w ol,

des m an  iem er d an k en  sol -635

disem  vil g u oten  m an ,

der m in  sö w o l g e p fle g e n  kan .

so lt  er le n g e r  b i  m ir  sin  gew esen ,

sö wsere ich  sch iere  gen esen .’

M a rk e  sp ra ch  'f r o u w e  k ü n e g in ,

14 d en n e  I i .  18 s eh rig en  B S .  19 d er  f .  S. m a ssen ig en  B .  

N a c h  19 Ü b ersc h r ift  in  S  W ie  der k u n ig  m a rck e  d o m  m ü n cli tr ista n  

e r lo u b e t  w id e r  h e im  in  sin  c lo s te r  v n d  w ie  er h e im  in  sin  la n t  re it . 

27 a lso  B .  28 g ru p  B .  29  a lles  d o  v b e l g e h îip  B .  33 l ie b e  S. 

35  D as B .  38 sin  f . S .
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der a b b e t lat in  b i iu sin 

a lso  la n g e  also ir  w e llen t.3 

'o u w ê , h erre, daz ste llen t 

daz er la n g e  b e lîb e  hie. 

ich  gesa ch  so g u oten  arzät nie.3 

der a b b et sch iere  w a rt besant.

M ark e bat in  sä zeh ant 

daz er b ru o d e r  W ite n  

b i im e h ieze b iten  

u nz er gen erte  die k ü n e g in . 

daz lie z  der a b b e t a lso sin . 

o u w ê, w eih en  arzät 

siu ie w ib e  M a rk e  e rw e lt  h a t !  

lind  w iste  er w er er w æ re, 

w ie  gern e  er sîn  enbæ re ! 

dô  tete M a rk e  reh te  als Ise n g r in , 

der H ersa n t sine fr iu n d in  

b e v a lch  R e in h a rte , 

der si im e w ol bew a rte . 

der m iin ch  b ru od er W ît e  2660

der sp ra ch  sin gez lte  

Isote  ze a ller  stunde, 

sw enn e er m it fu o g e n  k ü n de, 

eine m in n e  er ir  g a p ,

daz si g ie n c  âne stap  2665

sw ar sô si dû hte  g u ot.

H ie  m ite  sô n am  er in  siu en  m u o t : 

der m ü n ech  und der arzät

42 so S. 43 b e s te lle n t  S. 46  b e sa n t w a rt  R .  47 so IV, 

f. S. 50 V n tz e  er g e n te  R ,  Y n d  g en ese  S. 52 w e llich e n  <S, 

w e lch  ein  R . 56 D ô f. S. a lso  r e c h t  R . 57 D er h erre  sant 

(san te  S) s in  R S. 58 V n d  b e fa lc h  (e n tp fa lch  S) sü R S. 59 sü 

nü w o l (a n terp u n g iert:)  b e w o l R . 63 W e n n e  R ,  W a n  S. 67 s ö . f ,S .

2615

2650

2655
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die n äm en  ze dem  ritter  rät,

ir  fr iu n d e  T rista n d e , 2ti70

ob  iem an  dö erk an de

ir  d r ig e r  e inen  u n d er in ,

daz w u rd e  ir  a ller u n g ew in .

sus w a rt  der eine m it den  /.w ein

m it g u o te m  w illen  des enein ,

si solten  varn , es wsere zit.

hie m ite so g ie  b ru od er W it

fü r den  k ü n e c  M ark en  stän.

er sp rach  'h e r r e , ir sü ln t m ich  län

ze der sa m en u n ge  varn . 2680

der süeze g o t  m ü eze  iu ch  b ew a rn .

ich  en sol h ie  n im m e le n g e r  w esen.

m in fro u w e  diu  ist w o i genesen .

b e d a r f si m in  h ie  n a ch  ih t m e,

ich  diene ir  ab er  g e rn e  als e.’  2685

M a rk e  sp ra ch  'n u  sa g en t m ir,

lieb er  m eister, g e ru o ch e n t ir

v on  uns ih t  des w ir hän,

daz ist a llez  iu  getän .’

'n e in ,’  sp rach  er, 'l ie b e r  h erre  m in ,’  2°9 °

ir  sü ln t des k losters fr iu n t sin .

o b  ich  iu  ih t  g e d ie n e t hän,

des sü ln t ir  ez gen iezen  län .’

sus h u op  der g u o te  k lösterm an

sich  ü f  sine sträze h in  dan  2695

69 den  r itte rn  R S . N ach  69 Ü bersch rift in  R  C lxxv.j A lso  

d er  a p t  v n d  der  art.zat r o t  n om en  b y  trist.an w ie  sü ir d in g  an 

v in g en t. 70  M im e R . 72  d ry e r  S. e in er R S. 73 a lle  ir  RS. 

74 D es S. 7B der R , g a r  S. in  e in  R S . 77 D ie  S. 80  sa m en u g e  S.

81 so ll uns S. 82 h ie  le n g e r  n it  m e  S. 83 is t h ie  w o l S.

84 m ere  R .  85 a lso  ere  R .  88  des (das S) w ir  ie h t  R S . 90  v il 

H eber R . 92 ih t  u ch  S. 93 D as S. h ie  lan  R . 95 h in  f. S.
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und k ü n d e le id er  v inden  nie 

den  w e c  der zuo der  ze llen  g ie . 

e inen  ändern  w ec er dö g erie t , 

der d ia  zw ei la n t seliiet,

K o rn e w ä l und E n g e lla n t.

den re it er fü r  sich  zeh a n t

in  sin  la n t ze P a rm en ie .

da  w as der sch än d en  fr ie

u nz im e daz h ä r  g e w u o h s  als e.

dar n ach  w a rt er n ie m ü n ech  m e.

2700

2705

96 fu n d en  S.

2701 er / ’. S . a lle  zu h a u t S. p a rm a n ie  l i .  04  g e w u ck se  S . 

a lso  l i .
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An m er k u n ge n .

17 gesin  im  R e im e  n o ch  30. 832.

44  d eh e in e .

45 har  h ab e  ich  ü bera ll g e s e tz t  in  Ü b e re in s tim m u n g  m it  den 

Hss. (nu r S  h a t zu w e ilen  her) u nd  den  R e im e n , v g l. 193. 699. 1990.

125 D ass w ij) z u g e s e tz t  is t, w ird  w a h rs ch e in lich  n a c h  27.

172 M an  s o llte  d en  In d . e rw a rte n : „s o b a ld  er aut' den  G ed a n k en  

k a m .“ U m g e k e h rt  is t  1374 d er  K o n j. breehte im  R e im  a u f  gedähte  

zu e rw a rten . V g l .  zu  620.

2 28  lie  is t  a u ffa llen d , d a  der C on j. zu  e rw a rten  ist.

233 D ie  F o rm  n i et im  R e im e  n o ch  837 . 2092. 2528. N ach  210 

feh len  w o h l e in ig e  Z e ilen .

301  im e  v ie l le ic h t  in  ir  zu  änd ern .

303 B esser des tach.

307 alm andine, v g l .  L ex er, N a ch tra g .

312 M an  k ö n n te  in  g efu rr iere t  ä n d e rn , w as a b er  v o n  d em  

Ü b erlie fe rten  zu w e it  a b steh t.

345 geUche w ird  als A cc . PI. zu  n eh m en  sein , d er  d u rch  den  

p lu ra lis ch e n  S in n  v on  m anec p fe r t  g e r e c h t fe r t ig t  w ird . Es stü nd e 

d an n  s ch o n  fü r gelîch iu . Im m erh in  is t d iese  A n n a h m e  w a h rsch e in ­

lich e r  a ls d ie  K ü rzu n g  wcetlîch.

357 ff. D ie  B e s ch re ib u n g  des P fe rd es  lä sst s ich  m it der  im  

E re c  7 290  ff. v e rg le ich e n . D och  fin d et k e in e  n äh ere  Ü b ere in stim ­

m u n g  sta tt.

370  V g l. L ied ersa l X X X V I I ,  9 v n d  k u n t v il va lte rs  tr ib e n . D och  

ist v ie lle ic h t  einoalte  s ta tt  âne va lter  zu  lesen .

385 K u rzer V o k a l im  R e im e  a u f  la n g e n  n och  an  fo lg e n d e n  

S te llen  : man : htm  695. 933. 1147. 1 6 6 7 ; hem : m an  1507. 1798. 1910; 

hän : g ew a n  1239. 1645 ; gem acht : erdäht 431 ; vä r : g ew a r  2 1 4 6 ; 

hast : gast 1 2 1 9 ; drin  : h in  2 3 8 6 ; sint : hin t 2 2 1 1 ; îsût : got 1 2 4 1 ; 

u f  : h u f  2352.

401 U n ter  zü gel  m üssen  h ie r  d ie  R ie m e n  v erstan d en  sein , an  

den en  d ie  S te ig b ü g e l  h in g e n .
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420  li i in g t  d ies val v ie l le ic h t  m it  dem  in  e in em  W e is tu m e  b e ­

le g te n  fa llricm e  z u sa m m e n ?

424 5 u n verstä n d lich .

430  V g l .  d ie  R e im e  verdrießen  : liiezen  ( =  hiez in )  601 , T r is- 

tan d es  : b e v a n d e z  2330.

431 R e im  von  cht a u f  ht n och  589  (nahten : m achten ), 825 

(machte : ahte).

44 0  V ie l le ic h t  is t d och  d ie  L esart v on  R  mölite er  r ic h t ig , und 

d er  S in n  w ä re  d a n n : „so  m üsste  ich  es ih m  (d e m  V erfa sser  der 

Q u e lle ) g la u b e n “ .

4 74  5 w o h l v erd erb t.

483 E in  B e le g  fü r  k u r  z ie r e n  b e i  L ex er  im  N a ch tra g .

511 gew er  s ta tt  des e in fa ch e n  w er  in  d iesem  S in n e  son st m e ist 

in  m itte ld e u ts ch e n  Q u ellen , d o ch  n ich t  a u ssch liess lich .

530 V g l. G o tt fr ie d s  T r ist. 5282 (16 /lugen tüsent w illekom en  von 

■ iegeliches munde-, v g l .  auch  5481. 6.

550  an gen , w en n  r i c h t ig ,  is t  w o h l A c c . S g . e in es  sch w . M asc. 

a n ge , w e lch es  s ich  aus der  V e r b in d u n g  mir ist ande und aiige  e r ­

g e b e n  h ab en  k ön n te . L ex er  se tz t e in  Fern, ange  an  n ach  V irg in a l 

3 0 1 , 8 ,  w o  m an  a b er  n ich t  g e ra d e  g e n ö t ig t  is t ,  ein  S u bst. a n zu ­

nehm en .

620  A u lfa lle n d e r  U m la u t b e i o ffen b arem  In d . V g l. zu  172.

642 si „d ie  D a m e n “ .

654 W e it e r e  K ü rzu n g e n  im  R e im e  s in d : h in  : e r s c h in (e )  1856, 

g eb e t  : t e t ( e )  1708. 2 1 4 0 ; tw ä l ( e )  : K o r n e w ä l  2374, v ä r ( e )  : g e iv a r  2146, 

s u o ii (e )  : tu on  2266, d a n (n e )  : m a n  2286, s i n ( e )  : H e id in  1417, m u h t : 

a h l (e )  1238, n a h t : e n m a lit (e )  2284, b rn st : j u s t ( e )  2349, s in t : h in t ( e )  

2 2 1 1 ; v ie lle ic h t  au ch  si : m a s s e n i(e )  2372, d ie  : g e s t r i c (k e )  389, z a r t :  

h a r t ( e )  1509.

657 M it  d em  son st n ich t  b e le g te n  sebette  w ird  e in  B ett v on  

S eeg ras  g e m e in t  sein.

701 B e le g e  fü r  hetzen, ketsehen  b e i L e x e r  u nd  im  D W b .

717 Iron isch  zu n e h m e n ?  o d e r  v e r d e r b t?

773 V g l. d en  R e im  geta n  : ersldn  1149. A u sstossu n g  eines h 

au ch  in  bevelen  : lielen  1065.

809  sint a ls 2. PI. im  R e im e  a u f  hint 2211 ; d a g e g e n  ir sin : 

min  1722.

863  H ier  s ch e in t e in e  L ü ck e  zu se in , so dass d ie  Z e ile  aus zw ei 

v e rsch ied en en  z u sa m m e n g e z o g e n  ist.

87 4  B esser w o h l si hete, d a  doch —  „ o b w o h l “ ist.

881 . 2 D er  R e im  h a t son st n ic h t  seines G le ich en  in  dem  G e d ich te .
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961 D ie  v ersu ch te  B esseru n g  is t e in  N o tb e h e lf .

982  D er G en . b e i en tw en lcen  auch  D ie tr ich s  F lu c h t  3 8 3 3 : iu ivers  

Z ornes so lt i r  en tw en lcen .

983 w o h l v e rd e rb t.

986. M an  k ö n n te  ä n d ern  in  ze in e in  m ü n ch e m a ch en t m ich . K au m  

d en k b a r  is t  m üriich  im  R e im  a u f  en tw ich .

1011 D a  2585 das r ic h t ig e  ere ile  in  l i  ü b e r lie fe r t  i s t ,  so h a b e  

ich  es a u ch  h ie r  u nd  2190  e in g ese tz t .

1054 V ie l le ic h t  m ü eze .

1110 D ie  L esa rt v on  S  w e is t  a u f  v eerin gen . B e id e  F orm en  

k om m en  vor.

1186 e r lie r ten  a u s h a lte n ?  V g l. R o la n d s l. 85, 22, w o  a b e r  e r lie r ten  

oh n e  O b j. s teh t.

1202 k a n n  s ich  n ur d a r a u f  b e z ie h e n , dass sie sp ä ter  erfuhr, 

dass ih r  M an n  n ic h t  t o t  w ar.

1297 W o h l  n iem er.

1374 V g l .  zu  172.

1391 S ch w a ch e  F le x io n  v on  b a re  w ird  ausserdem  d u rch  den  

R e im  erw iesen  1431. 1555. 1812, d a g e g e n  s ta rk e  2436.

1431 R ü h re n d e r  R e im  n o ch  1457. 1549. 1792. 1800, v ie lle ic h t  1459.

1459 Ich  h a b e  das s in n lose  liort d u rch  m ort ersetzt, d o ch  is t 

d ie  W ie d e r h o lu n g  des W o r te s  in  der  fo lg e n d e n  Z e ile  a u ch  sehr b e ­

d en k lich .

1509 D as A d v . n eb en  h a b en  w ird  eben so  b e r e c h t ig t  se in  w ie  das 

A d j., d o ch  w ä re  au ch  d ie  K ü rzu n g  h a rt zu lässig , v g l .  zu  654.

1553 diu k ü n egin  k a n n  tr o tz  d er  Ü b e re in s tim m u n g  v on  R S  n ich t  

r ic h t ig  se in , d en n  n ach  1712 ff. h a t  sich  Iso lt  b is  d a h in  n o ch  n ich t  

g e z e ig t , u n d  d ie  N a ch r ich t  m uss ih r  erst n o ch  d u rch  M ark e  ü b e r ­

b ra ch t  w erd en .

1611 A n d ere  B e isp ie le  fü r  d en  R e im  t iu v e l  : z w iv e l  b e i L ex er  

u n ter  tiu v e l.

1696 W o h l  tü n ch e  =  tu n ica ,  w e lch e s  a lle rd in g s  son st n ic h t  b e ­

le g t  ist.

1705— 7 O b der v e re in z e lte  d re ifa ch e  R e im  r ic h t ig  ist, is t  sehr 

z w e ife lh a ft .

1757 f ü r  b räh te  „h in w e g  k a m  ü b e r “ .

1771 „e r  w ä re  m ir  le id  a ls t o t e r “ , „se in  T o d  w ä re  m ir  l e id “ .

1817 M an  s o llte  e rw a rten  z e  I b e r n e .  Z w isch e n  1923 u n d  24  ist 

w o h l e in e  L ü ck e  an zu n eh m en .

1979 d iu  a u f  tr iu w e  b e z o g e n .

2015 V ie lle ic h t  z e  Ube —  „ im  L e b e n “ .
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2050  R e im  v on  s  a u f  z  n o ch  2124  w a s  : s a z ,  2550  w a s : d az, 

2269  ü z  : M s ,  2 330  T r is ta n d es  : b ev a n d ez .

2063 V ie l le ic h t  ich .

2127 M an s o llte  ioa s  e rw a rten .

2 134  V g l. 2181.

2191. 2 u n v e rs tä n d lich .

2217 V ie l le ic h t  Iclagennes.

2 280  bi h a n d en  „g a n z  n a h e  h e ra n “ (?) o d e r  „ s o fo r t “ (? ). D ie  

le tz te re  B ed e u tu n g  k ö n n te  es a u ch  595 h aben .

2285 D ie  A n tw o r t  p a ss t n ic h t  g e n a u  lo g is c h  a u f  d ie  F rag e . S ie 

steh t, a ls w ä re  g e fr a g t  „w a ru m  b is t  du  n ich t  eh er g e k o m m e n ? “

2343 F ü r sch w a ch  flek tiertes  e in fa ch e s  ta g e  k en n e  ich  son st k e in  

B e isp ie l.

2372. 3 V ie l le ic h t  b esser  s i : m a s s e m , v g l .  zu  654.

2400 M an  s o llte  m in  s ta t t  m ir  e rw a rten , u n d  so is t  auch  w a h r ­

s ch e in lich  zu  le sen , in d em  d ie  V e rd e rb n is  in  2401 du rch  Ü b ersp rin g en  

e in ig e r  Z e ilen  v era n la sst ist.

2489 ff. W o r t e  d er  Iso lt .

2496 V ie lle ic h t  so v o n  d ir.

2564 a n e  w a n  =  „ s ic h e r “ ; od er  is t  a n  w ä n  zu s c h r e ib e n ?  v g l .  

zu 654.

25S8 n ih t v e rb ie te  ?

2 631  V g l. G o tt fr ie d s  T r is t . 1 8 1 8 : d es  w e isen  d in c  d e r  da g e n a s , 

d a z  g e fi to r  n a ch  u n g en ä d en  icol.

2656 ff. V g l .  R e in h a rd  F u ch s 416 ff.
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W  o r t ve r ze ich n is .

ah tbccre  : e in en  sa l ah tbcere  592.

a lm a n d in , e in  E d e lste in  307.

a n d en  rä ch en  1833.

a n g e  s ch w . M .?  550, s. A n m .

a rze lich  2568.

b eg eb en  a u fg e b e n  1074.

b eg reb ed e  49.

b e k a m  1674.

b la s te r ?  388.

b r in g en  : fü r  b r in g en  ü ber  etw as 

h in w e g k o m m e n  1757. 

b rite l  416.

b u oz  in  B e z u g  a u f  e tw a s A n g e ­

n eh m es 1308. 

d a s  : ivie  d a s  892. 

en b a rn , s ieh  751 . 2210. 

en b la n d en  2103. 

en tw ich  st. M. 985. 

e r h e r te n  a u sh a lten  1186. 

e rw ü e te n  1742. 

g a m en  2094.

g eb en d e  fü r  den  V ersch lu ss  eines 

B rie fes  2322. 

g eb er c  1657. 

g e b iz z e  419.

g ed ih te  A d v . 1787. 2298. 

g e g e n le d e r  403. 

g e i le  F . 1247. 

g e l id e r  389.

g em ein en  G e m e in sch a ft h a b en  790. 

g em elich e  F. 822 . 

g e w in n e  716. 

g e n a n n e  F . 299.

g e r  2056. 2217. 

g esch e lle  387.

g es e lle s c h a ft  F re u n d sch a ft 1056.

g es tem e n  2317.

gestric lce  N . 390.

g e w e r  S ch u tzw eh r  511.

h a n t : b i h a n d elt 2280, s. A n m .

h in a h t : h. a lle  d ise  n a h t  2284.

ieg en u te  2159.

k e tz en  701.

k in n e r e i f  421 .

k lö s ter lich e  1008.

k u r z ie r e n  483.

lä z e n  : Ke d a r  g a n  g in g  h in  1811. 

le n g e n  a u fsch ieb en  2555. 

m a n e cv a lten  s ch w . V . 1053. 

m ä ze  a d je k t iv is ch  2258. 

m erleJcin  437. 

n e v e  O h e im  950. 1523. 

n id e r  : h ie n id e r  2244. 

rillten  s ich  d u rch  G otte su rte il re i­

n ig e n  1639. 

r ü c k e  : w ä rh e it  w a r f  e r  z e  rü ck e  

1014. 

ru och e  st. F . 1318. 

s ch ren k e n  412. 

sc liiiz ze lträ g er  1944. 

s eb e t te  657, s. A n m . 

s m u r tz la c h ?  1697 V ar. 

s la n g e  a ls V e rz ie ru n g  411. 

s tu ch c  1880.

; su m tz la g  ?  1697.

) tü n ch e  ( t w ü n c h e ? )  1090, s. A nm .
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Ü b erk ra ft  1078. 

ü b e rs ch in en  970 . 

ü b e rs tr iten  1408.

ü b e rw in d en  =  v ersch m erzen  1297. 

1540. 1913.

u n d er tra g en , m it  s id e n  393. 

u n g e fü e r e  st. N . 1410. 

u n gem eU ch e  A d v . 692. 

u n g ercete  st. N . 473. 

val st. N .?  420 , s. A n m . 

v a l t e r ?  370, s. A nm . 

v a r l in g e n  A d v . 1110.

V eran d en  rä ch en  2102. 

v e r e in e n  2274.

v e r n e n t  2441.

v e r p fle g e n  a u fh ö re n  sich  w o m it  

a b z u g e b e n  2043. 

v e r r ü e g e n  2567. 

v isch in  387. 

w id erd ie n en  1916. 

w id e r s t r i t e n  m it  A cc . 1777. 

w illek o m en d e  12G9. 

w ü e te n  a u sg e la ssen  sein  650. 

z a h l  13. 

z e r s le iz e n  1088.

z ieh en  : u n d  z ü g e  ze  u n tr iu w e n  

sich  841.

Zügel 401 , s. A nm .


